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Jahrgang 1936Gonnabend , den 7. November

Deutschland gedenkt der Blutzeugen
Das Programm für den 8. und 9. November in München

Treffen der Alten Garde - An der Feldherrnhalle - Appell vor der Etigen Wache

München , 7. November

Das offizielle Programm für die Begehung des 8. und
9. November in der Hauptstadt der Bewegung liegt nun¬
mehr vor .

Danach beginnen die Feierlichkeiten am Sonntag , dem

8. November , um 19 Uhr , mit dem

Treffen der alten Kämpfer

im Bürgerbräufeller , wo der Führer zu seinen alten

Kämpfern an dieser historischen Stätte sprechen wird . Es

spielt der Musikzug und der Spielmannszug der Standarte
Adolf Hitler . Die Teilnehmer dieser Versammlung sind :

die alten Kämpfer , die Hinterbliebenen der sechzehn Er =

mordeten , die Gäste des Führers , die Reichsleiter und

Gauleiter , die Obergruppenführer und Gruppenführer ,

SA . , SS . , NSKK . , die Obergebietsführer und Gebiets¬
führer , die Hauptdienstleiter der Reichsleitung und die

Arbeitsgauführer des Reichsarbeitsdienstes .

Um 23 Uhr erfolgt dann der Einmarsch der Standarten
durch das Siegestor zur Feldherrnhalle .

An ihm beteiligen sich: der Musikzug der SS . -Standarte
„ Deutschland " , der den Aufmarsch eröffnet . Ihm folgen
zwei Ehrenstürme der SS . -Standarte Deutschland , hinter
denen die Bluffahne getragen wird , an , die sich die
Standarten der SA . , SG . und des NSKK . reihen . An¬

schließend tragen alte Kämpfer die sechzehn Kränze , die
der Führer den ersten Blutopfern der Bewegung widmet .

Abordnungen der SA . , des NSKK . , der Politischen

Leiter , des Reichsarbeitsdienstes und der SS . beschließen
den mitternächtlichen Zug , der seinen Weg durch die Lud¬
wigstraße zum Odeonsplaz nimmt .

An dessen beiden Seiten nehmen die Standarten Auf¬
stellung . Kampfgenossen von 1923 legen unter den Klängen
des Präsentiermarsches die sechzehn Kränze des Führers
an den in der Feldherrnhalle aufgestellten Flammen¬
Pylonen nieder , deren jede den Namen eines des Ermor¬
deten trägt . Nunmehr bezieht Hitler - Jugend die Ehren¬

wache . Die Ehrenstürme der SA . , des NSKK . , die Poli¬

tischen Leiter , der Reichsarbeitsdienst und der Ehrensturm
der SS . ziehen am Mahnmal vorbei .

Dem Montag , dem 9. November , gibt sein Gepräge

der Marsch des 9. November

Um 10. 30 Uhr erfolgt die Aufstellung des Zuges am

Bürgerbräufeller .

Als erster nimmt Julius Streicher Aufstellung , hinter

dem die Blutfahne getragen wird . Es reihen sich en : die

Führergruppe , die alten Kämpfer , die Reichsleiter , Gau¬
leiter , Obergruppenführer und Gruppenführer SA . , SS . ,

NSKK . , Obergebietsführer und Gebtetsführer , Haupt¬

dienstleiter der Reichsleitung , Arbeitsgauführer des

Reichsarbeitsdienstes . Dahinter stellen sich auf : zwei

Stürme SA . , ein Sturm NSKK . , eine Abteilung Politische
einLeiter , eine Abteilung Reichsarbeitsdienst und

Sturm SS .

Für die alten Kämpfer ist als Marschanzug Uniform¬
mantel und Müze ohne Rang - und Dienstabzeichen vor¬

gesehen .

Um 12 . 10 Uhr beginnt der Marsch des Zuges

durch die Straßen des 9. November 1923 .

Er nimmt seinen Weg durch die Rosenheimerstraße

über die Ludwigsbrücken , durch die Zweibrückenstraße,
über den sartorplatz durchs Tal , über den Marienplay
durch die Weinstraße . Theatinerstraße , Perusastraße und

Residenzstraße zur Feldherrnhalle .

Dort , wo der Zug um 12 . 50 Uhr eintrifft , findet das

Gedenken am Mahnmal

statt . Sechzehn Salutschüsse künden an , daß vor dreizehn
Jahren sechzehn Männer ihr Leben für Deutschland ge =
opfert haben .

Nach diesem Weiheakt zum Gedächtnis und zur Ehrung

der ersten Blutzeugen der nationalsozialistischen Bewe¬
gung erfolgt der

Marsch von der Feldherrnhalle zur Ewigen Wache .

Auf dem Königlichen Platz sind um 13. 10 Uhr an =

getreten zum Appell vor den Toten der Bewegung :

Marschblöcke der SA ., des NSKK . , der Politischen
Leiter , des Reichsarbeitsdienstes und der Hitler -Jugend ,

die Rekruten der SS . - Standarte Adolf Hitler und SS . ¬

Standarte Deutschland .

Nach dem Eintreffen des Zuges des 9. November
nehmen die alten Kämpfer

Aufstellung .
vor der Ewigen Wache

Adolf Hitler steht bei den Helden der Bewegung .

Danach ruft der Sprecher der Partei , Adolf Wagner ,

zum Appell , die Wachtparade zieht auf , worauf der

Sprecher der Partei den Appell beendet .

Die Fahnen des Sieges heraus !

Aufruf des Reichspropagandaleiters zum 9. November

Berlin , 7 . November .

Reichspropagandaleiter Dr. Goebbels gibt bekannt :

Alljährlich am 9. November gedenkt die nationalsozia

listische Bewegung und mit ihr die ganze Nation in stolzer
Trauer ihrer Toten .

Ueberall im Reich ziehen an den Gräbern unserer
ermordeten Kameraden die Ehrenwachen der natio¬

nalsozialistischen Formationen auf .
In der Hauptstadt der Bewegung schart der

Führer seine ältesten Mitkämpfer um sich. Zu ihnen spricht
er am Vorabend des 9. November in dem gleichen Saale ,

von dem die schicksalhaften Ereignisse des Jahres 1923 ihren

Ausgang nahmen . Mit ihnen tritt er jedes Jahr von

neuem den historischen Marsch zur Feldherrnhalle an .

Zu derselben Minute , da am 9. November 1923 die

ersten 16 Blutzeugen der nationalsozialistischen Idee in

den Salven eines heimtüdischen Verrates zusammen

brachen , donnern nun jedes Jahr 16 Schuß Salut an der

Feldherrnhalle auf, als Zeichen des Aufzuges der 16 Ge¬
fallenen am 9. November 1923 zur Ewigen Wache auf dem

Königlichen Play .
So wird jedes Jahr von neuem der Totengedenktag der

nationalsozialistischen Bewegung zu einem Feiertag
des Sieges und der Auferstehung für das

ganze deutsche Volt . Und deshalb hissen wir auch

am 9. November die Fahnen des neuen Reiches an allen

öffentlichen Gebäuden , Arbeitsstätten und Wohnhäusern

als Siegesbanner der deutschen Revolution .

Auf dem Ausquc
In Ostfriesland , am 7. November 1936 .

otz . Alle die „ unfehlbaren " berufsmäßigen Wahl¬
propheten in den Vereinigten Staaten , die in den letzten
Wochen und Monaten ihre totsicheren Tips an den Mann

brachten , ziehen blamiert und kleinlaut ihre Straße . So

gründlich haben sie seit Menschengedenken bet feiner Präsi¬
dentenwahl danebengehauen wie jetzt im Jahre 1936 .

Denn auch die fühnsten Optimisten unter ihnen haben

Franklin Delano Roosevelt nicht annähernd
die Zahl von Wahlmännerstimmen zugebilligt , die er nun

wirklich errungen hat . Als einen Sieg der Persön
lichkeit würdigen die amerikanischen Sachkenner mit

Recht diesen Erfolg des Präsidenten , dem die USA . nach
vierjähriger Amtszeit nun ein so startes Vertrauensvotum
ausgesprochen hat . Man muß schon in die Jugendzeit der

Staaten zurückgehen , um Vergleiche ziehen zu können . Das
ist auch in anderer Beziehung charakteristisch , weil Präst¬

dent Roosevelt selbst wiederholt auf die verpflichtende

Tradition eines Washington , Jefferson und Monroe hin¬
gewiesen hat .

Die Persönlichkeit also siegte und es fällt nicht schwer ,

dabei die gänzlich veränderte Lage der früher so allmäch¬
tigen Parteigruppen zu entdecken. Sie selbst werden
sich darüber klar sein , daß die Zeiten , wo „ König Dollar "

unumschränkt auch die politische Linie in Amerika bes

stimmte , verstrichen sind . Der Zauber des ewigen Wirts
schaftsfrühlings ist verblaßt und ernstere Zeiten rufen
nach Männern , die sie meistern . Man hat an Roosevelts

, ,New Deal " und allen seinen Regierungsmaßnahmen
reichlich und gründlich Kritik geübt , aber der Amerikaner
hat sich dabei auch die Kritiker genau betrachtet und fest¬

gestellt , daß sie selbst bestimmt nicht das Wundersprüch¬
lein besaßen , das nun auf einen Schlag allen Krisen ein

Ende sezen könnte . Man hat sicherlich diese oder jene

Vorlage Roosevelts nicht gerade angenehm empfunden, im
ganzen aber hat man es dem Präsidenten doch nicht ver¬

gessen , daß er mutig und unverzagt anpackte , als Not am
Mann war . Die 25 bis 26 Millionen Stimmen , die ihm

dann die überwältigende Mehrheit auch in den Parlamen¬
ten sicherten , legen deutlich genug Zeugnis von dieser Ein¬
stellung ab . *

Ohne jede unvorsichtige Haft , aber in wuchtigen und

festen Offensivstößen hat die nationale Armee in Spanien
den Vormarsch auf Madrid fortgesetzt . Der bes

rühmte Flughafen der Hauptstadt in Getafe befindet sich

in ihren Händen . Aus Mostoles , das ebenfalls in ziemlicher
Nähe Madrids liegt , flohen die plündernden roten Horden
von der schon gedeckten Mittagstafel . Daß bei den letzten

Kämpfen auf dem Hochland Kastiliens auch sowjetrussische

Das Haus an der Ewigen Wache
Das Verwaltungshaus der NSDAP . in München fertiggestellt

NSDAP . die Dienststellen des Reichsschatzmeisters

untergebracht werden , während die übrigen Dienststellen in

ihren bisherigen Arbeitsräumen verbleiben .

Der Königsplay in München ist seit den , NSDAP .

Tagen , in denen die letzten Gerüste an den großen Bauten
des Führers fielen , und seit der Stunde , in der die sechzehn

toten Kämpfer der Feldherrnhalle hier ihre Ewige Wache
bezogen haben , zu einer Wallfahrtsstätte der deutschen
Nation geworden .

Hier sind die steinernen Monumente Un =

serer Zeit entstanden . Sie sprechen beredter , als

Worte es vermögen , von der Größe der nationalsozialisti¬

schen Geisteshaltung , aber auch von der Macht und der

Aufgabe der Nationalsozialistischen Partei .
Denn die Bauten , die bisher als stumme Zeugen

unseres Gestaltungswillens in den Himmel ragten sie

beginnen sich jetzt mit innerem Leben zu erfüllen .
-

Das Verwaltungshaus der NSDAP . — das

von den Propyläen aus gesehen rechtsgelegene der beiden

gewaltigen Gebäude ist so weit fertiggestellt , daß in
diesen Tagen um den 9. November 1936 bereits der Ein¬

zug in die neue gigantische Arbeitsstätte beginnen kann .

-

Was wir unseren toten Kameraden vor einem Jahr

hier am Königsplay versprachen , daß wir ihr Opfer als
Ansporn zu unermüdlicher nationalsozialistischer Tat

immer vor Augen haben wollen , das zeigen wir ihnen in

diesen Tagen : Neben der Ewigen Wache bezieht die

Partei eine neue große Arbeitsstätte .

Bald wird das große Parteihaus von dem rastlosen
Treiben der Zentrale der NSDAP . erfüllt sein . In dem
gewaltigen Bau wird vor allem die Verwaltung der

Die innere Gestaltung des Verwal =

tungsgebäudes wird von den gleichen monumen
talen Stilgesehen beherrscht , die dem Bau nach außen das

Gesicht geben .

Um zwei große Lichthöfe , die im Süden und

Norden des langgestreďten Baues liegen , gruppieren sich

die Säle und Zimmer . Vom Dach bis zum Erdgeschoß
flutet eine Fülle von Licht , das sich an den schweren und

wuchtigen Säulen bricht .
In einer straffen Linienführung prägt sich die Klarheit

und Schönheit unseres Baustils aus . Besonders eins

drucksvoll ist die Harmonie der Farben . Das

ist der besondere Schmuck dieses Baues , daß in ihm nur

deutsches , in Jahrtausenden gewachsenes Gestein von deut

ichen Händen künstlerische Form erhalten hat .
Dazwischen die schweren braunen Eichentüren , die zu

den Arbeitszimmern führen .
Der Besucher verläßt das stolze Gebäude mit der Er¬

fenntnis , daß im Stile dieses Hauses die innere

Größe unserer Zeit ein wahrhaft bleibendes
Denkmal erhalten hat .

Daß dieses Denkmal nicht ein totes Bauwerk , sondern
eine von dem täglichen Schaffen und der täglichen Sorge
der Partei um das deutsche Bolt erfüllte nationalsozialistis

sche Arbeitsstätte ist auch diese Tatsache ist ein Doku¬
ment unserer Zeit .

-



Tants den Nationalisten in die Hände fielen , wird nie¬
mand verwundern . Dem margistischen Oberhäuptling
Largo Caballero hatte es die Geschichte vorbehalten ,
die ersten vier anarchistischen „ Minister " seiner sogenann
ten roten Regierung " zu ernennen . Er hat damit auch
äußerlich bekundet , daß der Margismus sich stets zu den
Kräften der völligen Zerstörung und Vernichtung aller
Werte hingezogen fühlt . Ob nun auch die anarchistischen
Machthaber unter dem proletarischen Overall den Frack
tragen wie das den roten Oberbonzen nachgewiesen
wurde das entzieht sich unserer Kenntnis . Auf jeden
Fall sind aber diese ministeriellen Eintagsfliegen wohl fest
entschlossen , bis zum Schluß ihr Prasser und Schmarozer
dasein auf Kosten der Madrider Bevölkerung fortzusetzen .
Inzwischen versuchen es auch die kleinen Mostau¬
jünger , ihren großen " Vorbildern gleichzutun und bei
den roten Flintenweibern die eigene Feigheit an der
Front zu vergessen . Die Machthaber hüten sich , ihnen
irgendwie ernsthafte Borhaltungen zu machen , da sie selbst
ja schließlich nur von der Gnade dieser zügellosen Rotte

regieren " ."

99

Mit den roten ,, Kabinetten " in Spanien ist das übri¬
gens auch eine eigene Sache . „ Echo de Paris " fann allein
sieben verschiedene Regierungen " der Marristen nach¬
weisen , die u . a . in Madrid , Barcelona , Aragon , Santan¬
der , Bilbao und Malaga praktische Volksbeglückung mit
Hinrichtungskommandos , Geiselmordbanden und Plünderer¬
trupps betreiben . Keine von diesen bolichemistisch -separa¬
tistischen Tyranneten ist natürlich gewillt , die Oberhoheit
der anderen anzuerkennen oder sich etwa von ihr Vor¬
schriften machen zu lassen . Nur dort , wo sie aus geraubtem
Gut noch , ,Beihilfen " erwarten fönnen , werden sie gewöhn¬
lich sehr nachgiebig und liebedienerisch . Das drückt sich
nirgends besser aus als in den salbungsvollen Huldi¬
gungstelegrammen an das große Moskau !

Mit der Lage im Nahen Osten hat sich vornehm
lich die englische und französische Politit in den letzten
Monaten sehr eingehend befassen müssen . In Palästina ist
bekanntlich erst vor wenigen Wochen eine gewisse Beruhi
gung eingetreten , obwohl auch hier bei weitem noch nicht
alle brennenden Fragen gelöst wurden . Der englisch
ägyptische Vertrag stellt den ernsthaften Versuch dar , die
Schwierigkeiten im alten Nillande rechtzeitig zu mildern .
Libanon und Syrien sind die Stichworte , um die die fran¬
zösische Orientpolitik freist . Nun hat der überraschende
Militär staatsstreich in Irat - Mesopota =
mien eine andere Frage neu aufgerollt . Um die Lage
dort ganz zu verstehen , muß man einen furzen Rückblic
auf die Entwicklung nach Kriegsende werfen . Faisal ,
der Sohn des arabischen Großscherifen in Metta , hat einst

als Englands Agent Oberst Lawrence den Aufstand
gegen die Türkei anfachte dem britischen Reich wert¬
vollste Dienste geleistet . Dem tapferen arabischen Prinzen
war deshalb von Lawrence das kommende Königreich
Syrien zugesichert worden . Noch heute ist dort im Osten der
Tag unvergessen , als König Faisal unter dem Jubel aller
Mohammedaner in Damastus einzog . Doch nicht lange
fonnte er hier bleiben , da Frankreich auf Grund

-

eines

Rote Massenflucht aus Madrid
Nationale Vorhut in den Vororten Restamares und Billaverde

Salamanca , 7. November .

( Bom DNB . - Sonderberichterstatter )

Die nationalen Truppen haben am Freitag um 13 Uhr in
ihrem weiteren Vormarsch auf Madrid die Vororte Reta
mares und Villaverde genommen . Eine Abteilung
ist von Carabanchel Alto aus in die Vorstadt Carabanchel Bajo
eingedrungen . Damit ist der Vorhut der Nationalisten bis
auf fünf kilometer an die Stadtmitte heran
gerückt . Sie befindet sich bereits im eigentlichen Weichbild
Madrids .

Der Vormarsch hat gleichzeitig auf der Straße Toledo -Ma¬
drid und auf der Straße Aranjuez stattgefunden . Während
des Vormarsches wurden drei sowjetrussische Jagdflugzeuge von
nationalen Fliegern abgeschossen . Zahlreiche Häuser in Madrid
zeigen weiße Fahnen . Der Auswandererstrom hat die Straße
Madrid -Valencia völlig verstopft . Bei den roten Horden ist
von irgendwelcher Disziplin oder Gehorsam gegenüber ihren
militärischen Kommandos teine Rede mehr Unter der Be =
völkerung der befreiten Gebiete und bei den siegreichen natio¬
nalen Truppen herrscht ungeheure Begeisterung .

Gewehre , Munition und Kleidungsstücke , von denen die meisten
ganz neu hergestellt waren . Unter dem Material wurden

wieder große Mengen gefunden , die aus ausländischen , vor
allen Dingen sowjetrussischen Lieferungen stammen : Granat¬
hülsen für Tantgeschüge sowjetrussischer Herkunft mit Aufschrif =
ten in russischer Sprache , sowjetrussische Uniforms

müßen und Infanteriegewehre , weiter französische Maschi¬
nengewehrmunition und ein französisches Maschinengewehr und
auch tschechische Gewehrmunition .

Der Flugplatz Getafe ist von den Roten vor seiner Ein¬
nahme durch die nationlen Truppen mit zahlreichen Dynamit¬
[ prengungen unbrauchbar gemacht worden . Im Ort Getafe
selbst wurden die Kirchen wie üblich geschändet . Sämtliche
Mönche des dortigen Klosters und viele rechtsstehende Ein¬
wohner des Ortes sind von dem fommunistischen Gesindel ers
schossen worden .

Der Sonderberichterstatter des DNB . Stand am Kilometer .
stein 11 vor Madrid . Zu Füßen der Höhen bei Getafe breitet
sich die spanische Hauptstadt aus .

Der Sender Burgos teilt mit, daß auf der Landstraße Kommunistisches Revolutionsheer in Frankreich ?Madrid -Valencia große Mengen von Personen - und Lastkraft¬
wagen mit flüchtenden Marristen festgestellt worden seien . Der
rote Staatspräsident Azana habe von der fatalanischen ., Re¬
gierung " zum Schuge seiner Person Wachen erhalten , von denen
er Tag und Nacht umgeben sei .

Die kommunistische Madrider Zeitung „ Mundo do Obrero "
neröffentlicht einen Artikel , in dem der Sowjetunion für die
bisherigen Waffen - und Munitionslieferungen der besondere
Dant des roten Spanien ausgesprochen und der Hoffnung Aus¬
drud gegeben wird, daß diese Lieferungen in verstärktem Maße
fortgesezt werden .

Der rote Sender Madrid hat erneut an sämtliche toten Mi¬
lizsoldaten und an alle Kraftwagenführer Gestellungsbefehle er¬
lassen . Wer bis Freitag 17 Uhr dem Befehl nicht Folge ge
leistet hätte , sollte erschossen werden . Das rote „ Innenmini¬
sterium " hat alle „ antifaschistischen " Frauen aufgefordert , sich
sofort in den Lazaretten und Krankenhäusern zur Verfügung
zu stellen .

Toledo , 7. November .
( Vom Sonderberichterstatter des DNB . ).

Die auf der Straße Toledo - Madrid vorrückenden nationalen
Truppen legten am Donnerstag einen Ruhetag ein , um die
Front auszurichten und den Anschluß an die Vormarschkolonnen
auf ihrem rechten und linken Flügel zu sichern . Von Madrid
aus wurde kein Gegenstoß unternommen . Nur ein behelfs =
mäßig gepanzerter Eisenbahnzug fuhr gegen die Sandsackbarri¬
faden der nationalen Truppen am Ausgang von Getafe vor ,
wurde jedoch durch kurzes Artilleriefeuer zu schleunigem Rück¬
zug gezwungen .

Bei ihrem Rückzug mußten die Roten große Mengen Kriegs¬
material in den Händen der Sieger zurücklassen , so Geschüße ,

Paris , 7. November

, ,Gringoire " veröffentlicht einen längeren Artikel aus der
Feder eines ungenannten Gewährsmannes , der die Vorberei
tung einer revolutionären Armee unter dem Befehl des früheren
französischen Offiziers und Kommunisten Marty zum Gegen¬
stand hat . Es soll sich um ein kommunistisches Stoßtruppheer
handeln , dessen Aufstellung Marty im November vollendet habe .
Der Plan sehe die Ausnuzung des sogenannten roten Gürtels ,
d . h . der kommunistischen Vororte von Paris , zur Einkreisung
der Hauptstadt vor . Marty , der bisher als Vertreter der Kom
intern in Spanien geweilt habe , sei von diesem Posten beur
laubt worden , um sich ganz der Organisierung des Aufstandes
in Frankreich widmen zu können . Man habe ihm einen Kriegs¬
schatz in Höhe von 10 Millionen Fr . , über dessen Verwendung
er lediglich dem fommunistischen Sekretariat der Komintern in
Moskau Rechenschaft abzulegen brauche , für den Revolutions¬
frieg zur Verfügung gestellt .

In dem Artikel wird die Stärke des Kerns der kommuni

stischen Armee in Frankreich mit 30 000 Mann angegeben . Für
die Ausrüstung und Bewaffnung habe die Operationsstelle durch
Mittelsmänner in der Schweiz und in Belgien folgendes bes
stellt : 10 000 Gewehre , 3500 Revolver , 1000 Maschinenpistolen ,
50 000 Handgranaten , eine Million Schuß Gewehrmunition ,
750 000 Schuß Revolvermunition , 30 000 Ladestreifen für Mas
schinenpistolen , 20 000 Messer und 150 000 Meter Telephondraht .

Vom November ab , wenn diese fommunistischen Stoßtruppe
ausgerüstet sei , müsse man also , so schließt das Blatt , auf jede
Eventualität gefaßt sein .

Rumäniens Jugend an die Front !
Geheimabkommens seinen Anspruch auf Syrien geltend Aufsehenerregende Denkschrift an den König - Gegen Bolschewismus , Judentum und Freimaurer
machte . Mit viel zu geringen Kräften fonnte er den offe¬
nen Kampf gegen die französischen Expeditionstruppen nicht
lange bestehen . Faisal wurde dafür von England zum
König von Irat in Bagdad eingesetzt . Sein großes An¬
sehen in London war auch der Grund , dieses Königreich
aus der Oberhoheit Englands zu entlassen und es lediglich
durch einen Freundschaftsbund mit London zu verbinden .
Bergessen hatten die Syrier darum aber den König von
Irak noch nicht , das geistige Band zwischen Bagdad und
Damaskus bestand trok aller französischen Bemühungen
weiter . Auch nach dem Tode des Königs empfanden die
Befenner Mohammeds in Syrien für seinen Nachfolger
Ghazi eine starke Zuneigung .

-

Der rasch und erfolgreich durchgeführte Bagdader Butsch
darf wenn man die manniafachen Verbindungen zwi¬
schen den Ländern des Nahen Ostens in Betracht zieht

durchaus nicht unterschätzt werden . Dichaafar Pascha , der
lange Jahre hindurch maßgebender Mann im Irat war ,
ist niedergeschossen worden . Minister Eden selbst hat auf
eine Anfrage im Lodoner Parlament festgestellt , daß man
ihn in England sehr schäzte . General Befir Sidfn . der

auf ihn folgte , gilt als ein Gegner der bisherigen Außen¬
politit . Man weiß im Nahen Osten , daß dieser energische
Offizier aus Kurdistan sich um den Ausbau der militäri¬
schen Kräfte im Irak sehr verdient gemacht . Er sowohl wie
auch der neue Ministerpräsident Sulaiman haben in¬
zwischen Erklärungen abgegeben , die mit aller Deutlich¬
feit von den wilden Gerüchten und Zweckmeldungen ab¬
rücken , die man mit ganz bestimmten Absichten im Orient
über die Zielsekung der neuen Irafregierung verbreitet hat .
Die weiteren Phasen dieser Entwicklung wird man mit
Interesse verfolgen müssen .

*

vor¬

Mostaus rührige Tätigteit in Nord
afrita wurde bereits am vorigen Sonnabend in der
, OT3 . " näher beleuchtet . Es ist recht bezeichnend für den
Fiebereifer , den der Bolschewismus bei seiner Zersekungs¬
arbeit an den Tag legt , daß nun auch schon aus der Süd¬
afrikanischen Union entsprechende Berichte

liegen . In Johannesburg fand kürzlich ein Kongreß der
tommunistischen Partei statt , der auch dem harmlosesten

Zeitgenossen die Augen über die Absichten Moskaus im
Süden des schwarzen Erdteiles öffnete . Mit Behemenz

wurde hier die Nüklichkeit einer Volksfront " verfochten ,

and

Bukarest , 5. November .

Der frühere Führer der aufgelösten „ Eisernen Garde " ,
Orneliu Zelea Codreanu , hat eine Denkschrift ver¬
öffentlicht , die sich an den König persönlich wendet und in
gang außergewöhnlicher Offenheit und Schärfe die

äußere und innere Politit Rumäniens behandelt .
Codreanu erklärte darin , daß es um die Zukunft des

sei vorbei , die Zeit der nationalen Jugend
Landes und der Jugend gehe . Die Zeit des Politikertums

gefommen ! Die Verantwortung ruhe
Schultern der jungen Generation , die aber verurteilt sein

auf den

solle , der Zerstüdelung Rumäniens beizuwohnen , die das
Land für die Sünden seiner infamen Außenpolitik zu er¬
leiden hätte . Es wäre Feigheit , in diesem entscheidenden
Augenblick nicht weithin vernehmbar die Stimme zu er¬
heben . Der König müsse von allen jenen , die die rumäni¬
sche Außenpolitit machten , fordern , daß sie mit ihrem Kopf
für die Richtlinien einstünden , die sie angäben oder be¬
folgten .

Der gleiche Mut und die gleiche Ritterlichkeit müsse,
was die föniglichen Richtlien in der rumänischen Außen¬
poilitt anbelange , auch vom König verlangt werden .
Die Nation müsse wissen , wer die Verantwortung trage
und welcher Art die Sühne im Augenblick der Katastrophe
sein würde .

Wenn die Jugend Rumäniens genötigt sein sollte , an
der Seite der bolschewistischen Mächte gegen die Ver¬
teidiger der christlichen Weltzivilisation für die Zer¬
störung von Kirchen und Heldengräber in den Krieg zu
ziehen , so würde sie mit Pistolen auf alle jene schießen , die
sie dahingebracht hätten , und dann , um nicht die Ehrlosig¬
keit einer Desertion zu begehen , Selbstmord verüben .

Niemals werde die Jugend Rumäniens im Zeichen
des Teufels gegen Gott fämpfen . Es gebe keine Kleine
Entente , es gebe keine Balban -Entente ; wer daran glaube .
beweise , daß er noch nichts begriffen habe . 3 wei
Welten stünden einander gegenüber , unter
deren Zusammenprall im Augenblid eines Krieges alle
politischen Kombinationen wie Kartenhäuser zerfallen
würden . Die eine dieser zwei Welten bestehe aus den

die bezeichnenderweise ebenso die schwarzen Eingeborenen Schuß des Gedenkens vom 9. November
Da manwie die weiken Proletarier " umfassen sollte .

auch in Moskau taum alaubt , damit den Beifall der

weißen Bevölkerung in Südafrika zu finden , so legt man
das Hauptgewicht auf eine strupellose Aufpeit¬
schung der schwarzen Rasse . Alle Neger möchte
die Komintern in einer „ Allafrikanischen Konvention "

unter jüdisch - bolichemistischer Leitung zusammenfassen .
Man verspricht den Schwarzen besondere Gewerkschaften .
weite Zugeständnisse in der Rassengesetzgebung , höhere
Löhne und fürzere Arbeitszeit . Die geriebenen Hezzer
rechnen damit , daß der schwarze Mann den ungeheuren
bolschewistischen Volksbetrug in anderen Erdteilen noch
nicht fennt . Rassenkampf und Klassenkampf unter Mos =
fauer Vorzeichen sollen so möchten es die Bolschewiken

den Neger zum bereiten Werkzeug des roten Imperia¬
lismus machen . Daß dabei natürlich alle südafrikanischen
Staatsmänner und Politiker verächtlich gemacht werden ,
gehört ohne weiteres in das tommunistische Programm .
Man sollte die Gefahren dieser wahrhaft jatani¬
schen Hezarbeit nicht unterschätzen !

Eitel Kaper

Berlin , 7 . November .

Der 9 . November ist in der deutschen Geschichte durch
die Opfer der NSDAP . vom Odeonsplaz zu
München für alle Zeiten zu einem Tag des ernsten Ge¬
dentens geworden ; er wird vom ganzen deutschen Volk als
ein Tag der Einkehr und des nationalen Erinnerns be =
gangen werden . Die Bedeutung dieses Gedenktages wird
durch die Veranstaltungen der Partei besonders gewürdigt .
Der Reichs - und Preußische Minister des Innern Dr . Frid
hat nunmehr zum Schuße des Gedenktages für die Er¬
mordeten der Bewegung am 9. November eine Verord¬

nung erlassen , durch die am 9. November 1936 in Räumen
mit Schantbetrieb musikalische Darbietungen jeder Art
mit Ausnahme der deutschen Rundfunksender und ferner
alle anderen der Unterhaltung dienenden öffentlichen
Beranstaltungen verboten werden , sofern bei ihnen nicht
der diesem Tage entsprechende ernste Charakter gewahrt
ist . Für jeden Fall der Nichtbefolgung dieser Verordnung
find Polizeistrafen angedroht .

Staaten der nationalen Revolution , die für das Kreuz
und die vieltausendjährige Zivilisation der Menschheit
stritten , die andere sei der Bolschewismus und seine An¬
hängsel , die für die Vernichtung der Völker und der
christlichen Zivilisation fämpften .

Titulescu habe das größte Verbrechen gegen sein Land
begangen . Auf Befehl der Freimaurerei

und des Judentums habe sich Rumänien zur Teil¬
nahme an den Santtionen geradezu gedrängt . Italien
habe dieses Vorgehen als Verrat empfunden .

Auf die Innenpolitik übergehend , erhebt Codreanu An¬
flagen gegen jene , die die Jugend Rumäniens aus Haß
gegen den nationalen Gedanken und das Christentum auf
Befehl des Freimaurertums und auf tägliches Betreiben
der Judenpresse an ihrer Entwickelung hindern wollten .
Zwischen der Außenpolitik und der Innenpolitik bestehe

demnach volle Gleichheit. Hier wie dort stünden sich Frei¬
maurertum und Judentum einerseits und Nation und

Christentum andererseits gegenüber .

schließt mit einem Aufruf an die rumänische
Die an den König gerichtete Denkschrift Coreanus

Jugend , sich vom Freimaurertum , Judentum und Bol¬
schemismus freizumachen und ihren Weg in die Zukunft
zu gehen .

Beschlagnahme der „ Gazeta Gdanska " in Danzig
Danzig , 7. November .

Wie amtlich mitgeteilt wird , hat der Danziger Polizeipräst¬
dent die Ausgabe der in Danzig erscheinenden polnischen
Zeitung „ Gazeta Gdanska " vom 5. 11. 1936 beschlagnahmt . In
dieser Ausgabe sind Ausführungen enthalten , die geeignet sind ,
die öffentliche Sicherheit und Ordnung in der Freien Stadt
Danzig zu gefährden .

Im Hinblick darauf , daß die „ Gazeta Gdanska " in der lez¬
ten Zeit wiederholt sich einer wahrheitswidrigen und entstellten
Berichterstattung bedient hat , meist der Polizeipräsident dar¬
auf hin , daß im Falle der Fortsetzung dieser falschen und ten¬
denziösen Berichterstattung gegen das Blatt schärfere Maß¬
nahmen ergriffen werden .

Kommunistischer Radau
vor der deutschen Botschaft in London

Die außerordentlich verstärkte Hege der Kom¬
munisten gegen Deutschland , die auch bei der
Labour - Party Unterstützung fand , hat am Donnerstag
abend zu Demonstrationen vor der deutschen Botschaft ges
führt , in deren Verlauf einige Fensterscheiben eingeworfen
wurden . Den willkommenen Anlaß für die kommunisti¬
ichen Hezer bot die Hinrichtung Andrés . Da sich an den
Kundgebungen nur eine beschränkte Anzahl von Personen
beteiligte , fonnte die Polizei die Ordnung rasch wieder¬
herstellen . Drei Personen wurden verhaftet , darunter
eine Frau , die sich vor Gericht zu verantworten haben
werden .

In später Nachtstunde entsandte die Polizei vorsichts¬
halber Verstärkungen in die Gegend der Botschaft .

Britische Gesandtschaftswache in Abessinien zurüdgezogen
Der englische Botschafter hat am Freitag abend

nach einer amtlichen Mitteilung der Agenzia Stefani dem
italienischen Außenminister den Beschluß seiner Regierung

schaft in Addis Abeba stehende Abteilung englischer
mitgeteilt , die zum Schuße der englischen Gesandt¬

Truppen zurückzuziehen und die italienischen Behörden zu er
suchen , den Schutz der Beamten der Gesandtschaft zu über¬
nehmen . Vom italienischen Außenminister Graf Ciano wurden
entsprechende Zusicherungen gegeben .
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Sonnabend , den 7. November 1936 . Ostfriesische Tageszeitung

Der Haagische Vergleich von 1603
Graf Enno III . im Streit mit ostfriesischen Städten

otz . Die Schornsteinschahung Ennos III . hatte die Gegen¬
säge zwischen dem Landesherrn und besonders den Städten
Emden und Norden , die ihrer Einziehung Widerstand
entgegensetzten , wesentlich verschärft . In den Aemtern Norden
und Berum war des Grafen Mutter , Edzards II . Witwe Ka¬
tharina , die hier ihren Witwensiz hatte , aber sich eigenmächtig
landesherrliche Befugnisse anmaßte , die Seele des Widerstan¬
des . Graf Enno ging mit Waffengewalt vor ; nach einem erstenvergeblichen Versuch gelang es ihm beim zweiten Male , dieStadt unter seine Botmäßigkeit zu bringen . Nun _ wandte sich
der Graf gegen die widerspenstige Emsstadt , um sie ebenfalls
zum Gehorsam zu zwingen . Er hatte , da der Kaiser ihm günstig
gesinnt war , Söldner angeworben , wozu er die kaiserliche Ge =
nehmigung erhalten hatte . Im Krummhörn und in der
näheren Umgebung Emdens ließ er eine Reihe von Befesti¬
gungen aufführen , so in Greetsiel , Eilsum , Sinte ,
Latrelt . Die weitaus stärkste Schanze war die zu Logum ,
von wo aus es ihm möglich war , den Emsstrom zu beherrschen
und die Schiffahrt zu unterbinden .

Es war klar , daß den Emder Machthabern angesichts dieser
Lage nicht wohl zumute war . In ihrer Bedrängnis wandten
sie sich wie schon so oft an ihre westlichen Nachbarn , die Ge¬
neralstaaten , die ihnen Unterstügung versprachen und zunächst
vier Rompanien in die Vorstädte Emdens legten , die dann am
Pfingstmorgen des Jahre 1602 von dem Rate und dem Vier¬
ziger -Kollegium in die Stadt selbst eingelassen wurden . Von
taiserlicher Seite , auf der ein solches Vorgehen zwar mit ver¬
nichtenden Worten verurteilt wurde , erhielt Enno tatkräftige
Hilfe nicht . Der Graf ließ seine Truppen näher an Emden
vorrücken , was in den Gemütern der Emder weitere Beunru¬
higung hervorrief ; denn einen gewissen Anhang hatte er auch
in Emden , nämlich die Seeleute , denen er die Seepässe aus =
stellte . Wiederum wandten sich die Bedrängten an die Hoch¬
mögenden im Haag , und diese sandten , da sie inzwischen in
anderer Angelegenheit selbst freie Hand bekommen hatten , den
General Werner du Bois mit neunzehn Kompanien zu Hilfe ,
die darauf sofort von der Stadt in Eid und Pflicht genommen
wurden . Und nun änderte sich die militärische Lage der Em¬
der , ihre Truppen machten verschiedene Ausfälle , die kleineren
gräflichen Befestigungen ergaben sich. Als der Graf seine
bedrohliche Lage erkannte , sandte er seinen wortgewandten
Kanzler Thomas Franzius nach Prag , um nun endlich
wirksame Unterstützung zu erlangen . Inzwischen aber fiel das
stärkste Bollwert , die Logumer Schanze ; ihr Kommandant Wil¬
helm von Knyphausen übergab sie nach einer Belagerung von
nur zehn Tagen .

Der Graf hatte sich den Waffen der Emder beugen müssen ,
den Emdern selbst aber war ihr Erfolg zu Kopf gesticgen und
veranlaßte fie , bei einer Zusammenkunft mit Enno in Hinte
Anfang des Jahres 1603 überspannte Forderungen zu stellen .
„ Sie verlangten das Recht der Ausrüstung von Kriegsschiffen
zur Deckung ihres Handels , die ganze Gerichtsbarkeit in der
Stadt und den Vorstädten , Verzicht des Grafen auf seine Geld¬
forderungen aus dem Delfzylischen Vergleich , Abdankung der
gräflichen Truppen , dagegen für sich zum Schuh dieses Friedens
eine Garnison von 800 Mann auf Kosten des Landes ." Wenn
auch im Laufe der Unterredungen die Forderungen etwas
gemindert wurden , so erklärte Enno sie doch für unannehmbar .
Er begab sich auf Ersuchen seines Rates Wiarda am 7. Februar
1603 persönlich nach dem Haag , um selbst mit den Hochmögen¬
den zu verhandeln . Es war dies ein Schritt , den seine Gegner
nicht erwartet hatten ; denn hier konnten sie dem Grafen
schließlich nicht in der Weise entgegentreten wie in Hinte . Den
Generalstaaten war es nur erwünscht , daß der ostfriesische
Landesherr selbst sie um die Vermittlerrolle in innerostfriest¬
schen Streitigkeiten ersuchte ; waren sie doch dadurch in die
Lage versezt , immer ihre Hand im Spiele zu behalten und
felbsttätig einzugreifen , wenn es ihre Stellung als Garanten
der erzielten Abkommen in ihrem Interesse erheischte .

Nach längeren Verhandlungen tam es zum Abschluß des
Haagischen Vergleichs vom 8. April 1603 , der für
Graf Enno eine „ glatte Unterwerfung unter die Emder An¬
sprüche " bedeutete . In diesem Uebereinkommen wurde einmal
festgelegt , daß alle gegenseitigen mündlichen , schriftlichen oder
tätlichen Beleidigungen und Injurien auf beiden Seiten in
Zukunft vergeben und vergessen sein sollten , desgleichen auch
alle kaiserlichen Mandate , die der Graf gegen Emden serwirtt
hatte . Was an Häusern , Plägen und Geschütz auf beiden
Seiten ben diesem Kriegeswesen erobert , ingleichem was für
Heuergelder und Imposten gehoben , sollte wiederum von beiden

Seiten restituiert werden ." Die beiderseitigen Gefangenen
wurden freigelassen ; insbesondere hatte sich der Graf darum
zu bemühen , daß die von den Spaniern getaperten
Schiffe und ihre Mannschaften wieder in Freiheit gegeben
wurden . In Zukunft sollte der Graf keinem Ansuchenden die
Ausstellung von Seepässen verweigern . Ferner sollte er zur
Landesregierung keine ausländischen , sondern nur einheimische
Bediente gebrauchen . Seinen Drosten in Emden hatte er zu
ermächtigen , für den Fall , daß sich eine Verfolgung von See¬
räubern auf der Ems als notwendig erwiese , diese im Ein¬
vernehmen mit der Stadtverwaltung Emdens zu organisieren ;
gefangene Seeräuber sollten in gräfliches Gewahrsam eingelie¬
fert werden . Die Landtage durften nicht an befestigten Orten
abgehalten werden . Verlangten die Stände gemeinsam oder
jeder Stand für sich einen Landtag und weigerte sich der Graf
zur Ausschreibung innerhalb Monatsfrist , so war es ihnen
überlassen , auch ohne solche zusammenzukommen und über des
Landes Bestes zu beraten . Was die inneren städtischen An =
gelegenheiten der Stadt Emden betraf , sollte der

Winterhilf

HB.

In jedem Eintopf

ein Kohlkopf !
Schließ ' dich nicht aus zur Eintopfspende !

Sieh ' zu , daß sich die Not bald wende !

Dein Scherflein , sei es noch so klein ,
Soll auch ein Aufbauziegel sein !

am 1. Januar eines jeden Jahres von den Vierzigern gewählte
Bürgermeister und Rat bis zum 7. die Bestätigung durch den
Grafen erhalten ; auch wenn diese nicht erfolgte , hätten sie zu
amtieren . Dasselbe galt für die Prediger , wenn er sie nicht
innerhalb vierzehn Tagen nach erfolgter Wahl bestätigt hatte .
Die Vorstädte sollten in das Stadtgebiet einbezogen werden ;
für die dem Landesherrn darin verloren gegangene Gerichts¬
barkeit , die dann vollkommen von der Stadt ausgeübt würde ,
sollte eine Entschädigung vereinbart werden . Was die Abgaben
der Stadt anbelangte , wurden sie auf den sechsten Teil dessen
festgesetzt , was die ganze Landschaft aufzubringen hätte , die
Art der Aufbringung aber würde von Bürgermeister und Rat
geordnet . In die gesamte städtische Verwaltung hatte der Graf
nichts mehr hineinzureden . Wichtig war noch folgender Punkt :
Alles Kriegsvolt sollte entlassen werden . Der Graf durfte rur
so viel behalten wie zur Besagung seiner Häuser notwendig
wäre . Der Stadt Emden hingegen wurde das Recht zuerkannt ,
auf ihre und der Landschaft Kosten eine Garnison von 600 bis
700 Mann zu wahrer Versicherung dieser wohlgemeinten
Friedens -Handlung , wie auch zur Bewahrung der Stadt , und
zur Erhaltung der inneren Ordnung zu unterhalten ." Diese
unterstand einem Kommandanten , der an den legten friegeri¬
schen Verwicklungen nicht beteiligt gewesen sein durfte und
dem Grafen , den Ständen und der Stadt Emden den Treueid
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leisten sollte ; späterhin aber wurden Landesherr und Stände
ausgeschaltet .

Graf Enno nahm dieses Diktat sofort an , während die
Emder Abgeordneten , begleitet von staatischen Abgesandten ,
zurückkehrten , um die Stadt Emden und die Stände zur Unter¬
schrift zu bewegen . Auf dem Landtage zu Marienhafe
im Mai 1603 erhoben sich Schwierigkeiten , vor allem in bezug
auf den letzten Punkt , da die Vertreter der Stände die Lasten
und Kosten einer solchen Besagung nicht verantworten zu
fönnen glaubten . Auch der Graf änderte seine Stellungnahme ,
als ihm Franzius von Prag aus seine Mißbilligung über diesen
von ihm nicht erwarteten Schritt aussprach : „ Wenn E. G. jes
mals aus dem Lande reisen wollten , so wäre der Weg zum
Kaiser und zu den Reichsständen passender , nüßlicher und
ehrenhafter gewesen , als derjenige zu den Generalstaaten , die
E. G. den Untergang zu bereiten suchen . Die Gelegenheit , auf
einem Reichstage für E. G. zu handeln , ist noch nie so günstig
gewesen . Wenn aber diese durch neue Vergleiche vereitelt wird ,
so sehe ich kein Mittel , wie E. G. Hoheit , Recht , Ruf und gräf =
licher Name ferner noch in Ehren zu halten sei ; denn alles
dieses ist durch die Apologie der Emder überschwenglich grob
und gefährlich verletzt und beschädigt worden ."

Enno erklärte jetzt unter dem Beistand des kaiserlichen
Gesandten Nüzel von Sonderspuhl auf dem Landtage , „ daß
der Haagische Vergleich in die Rechte des Kaisers eingreise und
daher ungültig sei . " Die staatischen Abgesandten kehrten
ohne Erfolg mißmutig zurück . Wenn nun auch der Kaiser
wieder drohte , sowohl gegen die Stadt Emden wegen ihrer
Unbotmäßigkeit als auch gegen die Generalstaaten , weil sie
fich in die inneren Angelegenheiten des Reiches einmischten ,
wußten beide doch , daß es eben nur Drohungen waren , die
ihnen teine Gefahr brachten . Wieder kamen die Bevoll =
mächtigten nach Ostfriesland , um die Annahme des Haagischen
Vergleichs zu erwirken . Aus Furcht vor triegerischen Ünter¬
nehmungen der Hochmögenden anerkannten und unterzeichneten
die Emder und die Stände das Abkommen , allerdings unter
der Bedingung , daß die Garnison aus der Stadt zurückgezogen
werden sollte , falls die Stände ihre Anwesenheit nicht mehr
für nötig erachten würden . Aber in denselben Tagen ver¬
pflichteten sich die Stadt Emden und die Hochmögenden ein¬
ander , daß die Garnison nicht wieder abgeschafft werden sollte
ohne beiderseitige Einwilligung ."

Wenn auch die Partei der Emder von außen genommen den
Sieg davongetragen , so war er trotzdem für Sandel und
Schiffahrt der Stadt . . . eine strategische Niederlage . . . Schon
seit 1595 war Emden als Reedereistadt unentwegt zurüd¬
gegangen . Dem Handel hatte die Festigung der Verhältnisse
im Jahre 1599 zunächst wieder einen Aufschwung gebracht .
Nun aber war der Abstieg unaufhaltsam . Es war nicht mehr
um die Tatsache herumzukommen , daß Emden hinfort nur noch

Die niederländischeein Hafenplatz zweiten Ranges blieb .
Besehung benahm der Stadt das während des Ringens der
Spanier mit den Niederlanden so wichtige Recht der neutralen
Flagge ." G. W. - L.

Nur immer Weißkohl mit Sammelfleisch ?

Meist der Kohl beim Kochen ein strenges Aroma auf ,
so läßt sich dies bedeutend mildern , wenn man das sich am
Decelinnern absezende Kondenswasser , das die start
ätherischen Dele enthält , abwischt . Silft das noch nicht , so
empfiehlt sich ein Abwellen des Gemüses . Besser aber
ist es , den Kohl mit Hammelfleisch zusammenzukochen , da
das Hammelfleisch den Kohldunst in einen aromatischen
Duft verwandelt , der eine wohlschmeckende Mahlzeit ver¬
spricht . Leider ist aber der Weißkohl das Gemüse , das die
meisten Frauen nur mit Hammelfleisch zu tochen verstehen ,
ob es nun zusammengefocht mit Sammelfleisch geschieht ,
ob sie Schmorfohl mit Hammelfeule vorsehen oder Hammel¬
foteletts mit Krautsalat . Fast immer wird der Weißkohl
in Verbindung mit Hammelfleisch zubereitet .

Die Hausfrau , die Weißkohl nur immer mit Hammel¬
fleisch vorsetzt , darf damit natürlich ihrem Manne nur alle
paar Wochen einmal fommen . Es gibt aber auch genug
andere Zubereitungsarten , die der Hausfrau
einmal in Erinnerung gebracht werden müssen und die so
abwechslungsreich sind , daß man den Kohl sogar mehr¬
mals in der Woche tochen kann , ohne daß er von der
Familie abgelehnt wird . Zum Beispiel Kohlsuppe mit
Kartoffelstüden , Kohlsalat zu Kartoffelflößen , Kohlgemüse
mit Béchamelfartoffeln , Kohlrouladen , Kohlauflauf , Kohl¬
püree , Kohlsuppe , Kohlsalat , Schmorkohl , Krautwidel usw .
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Dieses ist eine Tabakmischung , die jeder Kenner ehrlich
bewundert : So rein , so reich im Aroma und doch so mild .

Die neue praktische

Druck -Knopfpackung
will dem Raucher helfen , die Cigaretten zu schützeni

Ein einfacher Druck auf den Knopf ,
und der Inhalt ist wieder unter Originalverschluß .
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Die Gefallenen von den Dardanellen wurden überführt

Durch das Entgegenkommen der Regierungsb ehörden in Anbara war es möglich , die zu bei¬
den Seiten der Dardanellen in der Umgebung von Canakkale und auf der Halbinsel von Ge¬
libolu in verstreut liegenden Einzelgräbern bestatteten deutschen Toten aus den Jahren 1915
bis 1918 auszugraben und nach Istanbul zu überführen , wo sie am morgigen Sonntag auf
dem Heldenfriedhof der deutschen Botschaft in Tarabya beigesetzt werden . Dieser letzte Aft
der Kameradschaft erweckt noch einmal die Erinnerung an jene Tage , als in den Gefechten
zwischen Kriegsschiffen und Landbatterien , den größten dieser Art , die wohl jemals stattge¬
funden haben , die Alliierten versuchten , ihrem russischen Bundesgenossen den Weg nach dem
Mittelmeer freizumachen . Unser Bild zeigt die türkischen Soldaten , die ihre toten deutschen

Kameraden überführen . ( Weltbild , K. )

„ Siew " hebt „ Elbe I "

Ein Bild von dem Hamburger Bergungsschiff „ Siew " , das zur
Zeit mit der Hebung des vor der Elbmündung gefenterten Feuer
Schiffes „ Elbe I" beschäftigt ist . Mit seiner Tragfähigkeit von 1400
Tonnen ist es eins der modernsten Sebefahrzeuge . Hier sehen wir
es bei seiner Tätigkeit an einem gehobenen Dampfer , der an ben

mächtigen Trossen schon frei im Wasser hängt . ( Tiedemann , K. )

Der neue NSD . - Studentenbundesführer

ist der frühere Gaustudentenbundes

führer von Baden . SS . - Obersturm¬

führer Dr . Gustav Scheel , geworden ,

nachdem der bisherige Studentenbuns

desführer Derichsweiler nach Erfüllung

jeines Auftrages die Bitte ausgespro

chen hat , mit einer neuen Aufgabe

betraut zu werden .

ZU IHREM VORTEIL

neue

OPEL

(Weltbild , K. )
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. Tel . 2314

. Tel . 141

in Aurich : Hippen & Romanchsen Tel . 624

Emden

NODAV.

Sisumerberian sanline
Zur Feier des9. Novembers Gasthof . . 3um hohen Hause
abends 8 Uhr bei Sarenberg

sind alle Boltsgenossen eingeladen .

Der Ortsgruppenleiter .

Unangenehme Blähungen

Zanz

2. Entwässerungsverband

Die Hebung der

Der Thespiskarren rollt wieder über die Autobahn

Die Bühne der Reichsautobahn eröffnete im Rahmen des Reichss

amts „ Feierabend " der NS . -Gemeinschaft „ Kraft durch Freude " ihre
dritte Spielzeit . Der zerbrochene Krug " von Kleist findet unter

den Arbeitern eine dankbare Zuhörerschaft . ( Atlantic , K . )

Berdingung Starkes Arbeitspferd Stellen-Angebote
Für den inneren Ausbau des zu verkaufen .

fang sollen die
zweiten Rate Sielschoß Neubaues für Herrn Dr. Wilt - Lj . Remmers ,

für Mai 1936/37 in Höhe von
3, RM . für den redz . Hettar
findet statt :

Emden , Wilhelmstraße 95/96 .

Tischlerarbeiten , Installa Für betr . Rechnung werde ich am
tions-, Elektro- und Fliesen- Dienstag , dem 10. ds . Mis . .
arbeiten

4 bis 6 Wochen alte

Gelucht auf lofort eine

Verkäuferin

Dienstag , den 10. Nov . 1936
vormittags 9 Uhr

Boefzetelerfehn 8 - 9 % Uhr bei vergeben werden . Die erforder auf dem Zentralviehmartt a .Brahms , Theringsfehn 10 - 12
Uhr bei Koch, Neuefehn 1 bis ichen Unterlagen können, in Emden , eine Anzahl beste

3 Uhr bei Jelten , Stiefelfam - lange Vorrat , von dem Unter¬
zeichneten gegen Erstattung der

perfehn 3½ - 4½ Uhr bei Bau - Auslagekosten bezogen werden.
Gefl . Offerten find bis zum und eine AnzahlMittwoch , den 11. Nov . 1936

Timmel 8 - 9% Uhr bei Dint - Uhr , bei dem Unterzeichneten LäuferschweineDint - Freitag , dem 13. Nov. , nachm.
5

mann .
Ferfel

im Wege freiwilliger Versteigerung

Emden , den 6. Nov . 1936 . auf Zahlungsfrist verkaufen .

Emden , den 7. Novbr . 1936

gräve , Königshoef 10 - 12 Uhr einzureichen .
bei Kleen , Warsingsfehn 1 bis
42 Uhr bei de Buhr , Neermoor
54 bis 52 Uhr bei van Lengen .

Donnerstag , d . 12 . Nov . 1936

Süllenerfehn 8 - 9 Uhr bei Al¬

Arthur Risius , Architekt .

bers, Westersander 9- 10 dezt wird es Zeit
Uhr bei Gröneweg , Ostersander
11 - 12 Uhr bei Fleßner , Schi¬
rum 1 - 2 Uhr bei Cordes , Lüb¬

bertsfehn 2 - 3 Uhr bei
Groenewold , Ihlowerhörn 3/4

bis 4 Uhr bei Saathoff .

Reste werden auf Kosten der

Pflichtigen eingezogen . Besig
veränderungen sind anzuzeigen

fich eine Fahrradbeleuchtung
anzuschaffen . Große Auswahl
finden Sie bei mir . Kompl .
el . Lampen v . 4,50 RM . an .

Gottlieb Symens , Emden ,
Wilhelmstraße 79 . Tel . 2030 .

Deffentliche

unter Borlegung der Kataster Blautreuzversammlung
auszüge .

Oldersum , den 6. Nov . 1936 .

Der Erheber .
van Beuning .

Sonntag , den 8. November ,

abends 8 Uhr ,

im Blaufreuzhaus , Emden ,
Rattewall 9. ,

EmderPferdeversicherung
Verein a . Gegenseit . in Emden . "

Mitgliederversammlung
am Mittwoch , dem 11 . Novbr . ,

Sonntag abends 8 Uhr im Hotel „ Zum

beseitigen Sie prompt durch Empfehle mich wiederum als

Roosenbooms homöop . Mönchen¬

öl. Anw. n. Borschr. Fl. 5,50 Hausschlachter
3, - u . 1, RM . Erh . in all . Eduard Groenewold ,

Apotheken . Anert . beiliegend . Larrelt ,

Deutschen Kaiser " .

Tagesordnung :
1. Neuaufnahmen .
2. Hebung der Aufnahme¬

gebühr .

3. Besprechungen über die
folg . Abschägung d . Pferde .

Interessenten sind hierzu herz

lich eingeladen .

Thema :

Durch Nacht zum Licht "
Jeder ist herzlich eingeladen .

Nachmittags 23 Uhr :

Hoffnungsbund .

Schadenverhütung

und
durch Feuerlösch - Einrichtun

gen für Gemeinden
Fabriten .

Motorsprizen , Schläuche ,

Feuerlöscher , Kupplungen
liefern seit 30 Jahren

Der Bereinsführer. Gebr . Wienbolt , Emden .

Reinemann

Versteigerer

für Haus - und Küchengeräte ,
Spielwaren usw .
Angebote mit Gehaltsansprüchen
Kost und Wohnung im Hause .

G. Antoni , Weener .

Gesucht zum 15. November ein

Knecht
A . Hülsebus , Betfum .

Gesucht

4 Maurer
3 . Brands , Bauunternehmer

| Uphusen .

Zum 1. Januar oder später juche
ich einen tüchtigen , branchetundigen

Verkäufer
tür Eisenwaren , Werkzeuge , Baubeschläge .

C. A. J . Hagius Gohn . Weitrhauderfehn .

Kriegerkameradschaft
Ihlow und Umgegend

Plötzlich durch einen Unglücksfall wurde
unser lieber Kamerad , der

Kapitän

Hinrich Flessner

Frontkämpfer 1914 - 18 , Inhaber des E. K . II

aus unseren Reihen in die Ewigkeit abgerufen .

Wir werden dem treuen Kameraden ein ehrendes
Andenken bewahren .

Der Kameradschaftsführer .

Antreten der Kameraden zum letzten Geleit am

Montag , dem 9. Novbr . , um 12 . 45 Uhr beim Kamerad¬
schaftslokal .
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O33 am Sonntag

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung vom 7. November 1936

Die Bäcker führen den Kaiserlöwen
Bon Hermann Ulbrich Hannibal

Die Bäder haben eines der stolzesten deutschen Hand¬
werkerwappen . Es besteht in der Hauptsache aus einer
gekrönten Brezel , die von zwei Löwen getragen
wird . Aber nicht immer befand sich dieses fönigliche Tier
im Wappen der Bäckerzunft . Im 12. und 13 . Jahrhun¬
dert , in der Entwicklungszeit des deutschen Handwerks
führten die Bäcker zu Augsburg , Breslau und Speyer bei¬
spielsweise lediglich eine Brezel im Wappen , und zwar
golden im blauen Feld .

Der Löwe im Bäckerwappen verdankt seinen Ursprung
einer geschichtlichen Tatsache aus dem 14. Jahrhundert .
Bei der Belagerung Wiens durch die Türken zur
Zeit Karls IV . führten sich die Bäcker so tapfer auf , daß
sich der Kaiser veranlaßt sah , sie durch ein eigenes
Wappen auszuzeichnen und ihnen wegen ihres löwen¬
haften Kämpfens den Wüstenkönig als Wappentier zu
geben . Man hat die Bäcker seit dieser Zeit auch als
Löwenschützen bezeichnet und sie in Gedichten
als solche verherrlicht .

Der junge Mensch , der seine Bäckerlehrzeit
beendet hatte , hieß früher nicht Geselle , son¬
dern Bäckerknecht . Er unterschied sich aber von
den anderen Handwerksknechten und mußte ,
da die Brotversorgung der Menschheit von
jeher als eine besonders wichtige und heilige
Aufgabe angesehen wurde , sich strengen Ber¬
ordnungen unterwerfen . Er durfte nicht
im Badkleid und auch nicht ohne
Stod auf die Straße hinaus =
Iaufen , wenn ein armer Sünder auf das
Hochgericht geführt wurde ; es war ihm auch
verboten , auf offenen Plägen an den Tischen
zu spielen . Dagegen mußte er seinen geld =
lichen Verpflichtungen zur Erhaltung der
Spitalstelle genau auf den Tag nachkommen ,
wenn er sich keine Strafe zuziehen wollte .

Man unterschied der einzelnen Arbeit ent¬
sprechend verschiedene Bäderknechte . Als Au f -

schlager wurde derjenige bezeichnet , der
hauptsächlich das Brezelbacken betrieb da er
die im Kessel gesottenen Brezeln auf den
Schieber schlug , und einen Gesellen " , der vor¬
zugsweise die Ausscheidung der verschiedenen
Mehlforten besorgte , nannte man Baden¬
scheider .

Wenn ein Bäderknecht sich eine Unredlich¬

teit hatte zuschulden kommen lassen , so war

das nicht nur ein Grund , ihn sofort aus dem
Dienst zu entlassen , sondern auch aus der
Stadt zu verjagen . Die Bädermeister mancher
Städte hatten sich sogar zu einem Schutzbund
zusammengeschlossen , der es verhindern sollte ,
bak unredliche Bäderknechte Arbeit bekamen .

Wenn der junge Bäckerknecht zum Meister
ernannt wurde , mußte er dem Rat und der
Gemeinde Gehorsam schwören und sich eidlich
verpflichten , sich nicht gegen die Brotordnung
zu versündigen und ohne das Wissen des Rats
und der Gemeinde feine neuen Sagungen auf¬
zustellen . In einigen Städten mußte dieser
Schwur alljährlich erneuert werden .

*

Außer den eigentlichen Bädern gab es in
früheren Zeiten noch die sogenannten Brot =
schäzer , Brotherren oder Brot
schaumeister . Sie bildeten gewissermaßen
eine Behörde , die darüber zu wachen hatte , daß
die Bäcker nur gutes Brot verkauften und die
Brote das vorgeschriebene Gewicht besaßen .
Sie sollten , wie aus einer alten Urkunde er¬
sichtlich ist , in der Woche dreimal den Brot¬

markt besuchen . Das verdächtige Brot wurde
unter Hinzuziehung von drei ehrlichen Bädern
geprüft , die auch die in die Kasse der Bäcker¬
gemeinschaft fließende Strafe festzusehen hatten .

Die Verordnungen und Strafen entbehrten manchmal
nicht einer gewissen Kuriosität . So wurde im 17. Jahr¬
hundert in einer Stadt ein Gesez erlassen , das die Bäcker
zwang , den Brotteig bis zum Verschwinden im Backofen
unter menschlicher Aufsicht zu lassen , sozusagen unter
Kazenwache zu stellen , denn man huldigte früher dem
Aberglauben , das Brot mißrate , wenn eine Kaye am
Backtrog rieche .

In Frankfurt wurde einmal ein Bäcker , der Brot ver¬
tauft hatte , dessen Mehl er mit Sand vermischt hatte ,
gezwungen , selber ein Brot von diesem Mehlsand herunter¬
zudrücken . In Augsburg und Nürnberg wurden die Bäcker ,
die zu kleines Brot verkauft hatten , in einem Käfig
gesperrt und an verkehrsreichen Pläzen ausgestellt , oder es
wurden ihnen sogar beide Ohren abgeschnitten . In Berlin
wurden die Bäder , die zu wenig Gewicht geliefert hatten ,
in einem Korb an einem Pfahl über einer Pfüze hoch¬

Weigerte sich ein verurteilter Bäder , die Strafe Pappeln im Herbstwind
anzuerkennen , so durfte der Brotmeister sämt¬
liche Brote auf dem Marktstand in der Mitte durchschnei¬
den und dadurch den Verkauf unmöglich machen .

In einigen Städten , wie beispielsweise in Eßlingen ,
hatten auch die Torwächter die Aufgabe , das Brot , das
zur Stadt hinausgetragen wurde , nachzuwiegen .

Um den Brotherren die Arbeit abzunehmen , gingen .
manche Städte dazu über , öffentlich Brotwaagen
zu errichten und den Bürgern selber Gelegenheit zu
geben , das Brotgewicht zu prüfen . Eine solche öffentliche
Brotwaage wurde in Hamburg im Jahre 1483 aufgestellt ,
in Nürnberg im Jahre 1547 , während 1621 in Frankfurt
gleich drei Brotwaagen errichtet wurden . Manche Städte
ließen auf diesen Waagen auch jeden Monat einmal das
Brot der Bäcker von Amts wegen nachwiegen .

Die Brotschauer hatten auch die innere Güte und die
Genießbarkeit des Brotes zu untersuchen , denn ebenso wie
der Verkauf von zu leichten Broten wurde das zu kleine
und zu flitschige Baden bestraft , ganz zu schweigen von
irgendwelchen aewissenlosen Mehlbeigaben .

Das Russenkreuz
Erzählung von Johannes von Kunowski

Helga Tiemann wurde der Mann allmählich lästig , der
sie nun schon seit fast einer Stunde bei ihrem Bummel
durch die Geschäftsstraßen der Stadt verfolgte . Der Fremde
sah gut aus , und es war nichts an ihm , was ein junges
Mädchen in Verlegenheit gebracht hätte , wenn es Geite
an Seite mit ihm gegangen wäre . In den Blicken des
Mannes aber lag doch etwas , das ihr Mißtrauen ein¬
flößte . Frauen haben in solchen Dingen ein feines Emp
finden . Helga schürzte leicht ablehnend die Lippen und
wandte sich mit einem kleinen Achselzucken den Auslagen
eines Juweliergeschäftes zu .

Ohne den Kopf zu drehen , wußte sie einen Augenblic
später , daß der Fremde wieder an ihrer Seite stand . Aus
einem Spiegel mit blitzender , handgetriebener Einfassung
leuchteten ihr seine Augen entgegen , diese Augen , die
unter den dunklen Brauen etwas Schwermütiges hatten ,
wie sie heimlich feststellte . Aber sie suchten nicht ihren
Blic , sie waren nicht einmal auf ihr Gesicht gerichtet .
Wie gebannt starrten sie vielmehr auf das fleine

Silberkreuz , das Helga Tiemann an einem
feinen Kettchen um den Hals trug .

Holzschnitt von Hermann Schiebel (Deike M. )

gezogen ; sie mußten dann in das Wasser hineinspringen ;
wenn sie es nicht freiwillig taten , stießen die Stadtknechte
sie mit langen Stangen aus dem Korb heraus .

Erinnerung
Ueber die dunkle Erde

Streift eine schimmernde Spur -

Lichter , vergangener Stunden

Ewig erinnernde Uhr .

Alles erhebt sich leise ,

Was schon vergessen war ,
Und überstrahlt die Tage

Tröstlich und wunderbar .

Tränen des Himmels fallen

Auf die erhob ' ne Zeit ,

Und ihre Gärten liegen

Zum Traum der Nacht bereit .

Ueber die stille Erde

Weht ein verklungener Ton :

Segen auf tausend Wunden :

Milder Erinnerung Lohn .
Käthe L. Ka mossa .

Sie erschraf . Einem ersten Erröten gänz

lichen Mißverstehens folgte der Schrecken .
Reizte den Mann dort der Schmuck ? Dann

aber besann sie sich . Soviel fonnte das Kreuz
trok seiner spinnwebdünnen Feinarbeit des
Filigrans nicht wert sein , außerdem sah der
Mann doch auch wirklich nicht aus wie ein

Dieb oder Räuber . Da hörte Helga neben sich
seine Stimme .

„ Ich bitte um Verzeihung . Würden Sie
wohl die Güte haben , mir eine Frage zu bes
antworten ? "

Also doch einer von den vielen " , dachte
Helga , und es war wie eine Befreiung für sie ,
als sie so aus dem Zwang dieser Augen fam

und nun wohl in das Fahrwasser leichter , ein¬

leitender Gespräche geraten würde , mit denen
Giesolche Bekanntschaften immer beginnen .

sagte nicht nein noch ja , sondern gab ihrem
Gesicht nur den Ausdruck leichter Befremdung .

Sie werden meine Haltung verstehen , wenn
ich Ihnen gesagt habe , warum ich Sie bitten
mußte , mir diese Frage zu beantworten " , sagte
ihr neuer Bekannter und nannte dann seinen
Namen .

Es war etwas Zwingendes in seiner Art ,
troy aller Höflichkeit . Nur zögernd folgte das
Mädchen Bernhard von Rosen in die kleine
Kaffeestube .

",Es widerstrebt mir , eine lange Vorrede

-
zu machen , auch sollen Sie wissen , um was ich
Sie bitte , furz verzeihen Sie . Von wem
haben Sie das Kreuz , das Sie dort am Halse
tragen ? "

Von meinem Vater , wenn Sie das so

genau wissen wollen ." Unwillkürlich folgte ste
Ser bittenden Gebärde der ihr entgegengestreck¬
ten offenen Hand und löste den Schmuck vom
Salse .

Lange und eingehend sah Rosen auf das
Geschmeide . Das achteckige Kreuz mit der
Rosette , in deren Grunde eine matte Perle
Schimmerte , war feinste altrussische Arbeit ,
dünnstes Netzwerk silberdrahtigen Filigrans .
Wie eine Erleuchtung kam eine Erinnerung
über ihn : Hier , an der linken oberen Spize
mußte aus vier , fünf Wellenlinien des Musters
ein Drähtchen gesprungen sein ! Klar und deut¬
lich lag auch dieser kleine , kaum merkliche
Fehler vor ihm . Er blickte auf , sah das Mäd¬
chen lange schweigend an . Jäh durchzuckte es
ihn , daß die Trägerin dieses Schmuckes ein
Mädel war , wie es ganz dem Bilde glich , das
er in sich trug .

, ,Von Ihrem Vater - " er machte eine

Pause , überlegte . Und ahnen Sie vielleicht ,
woher Ihr Vater dieses Schmuckstück hat ? Go
etwas gibt es nicht in jedem Juweliergeschäft
zu kaufen . "

Helga Tiemann dachte nach . Genaues wußte sie nicht .
Es war nun auch schon einige Jahre her , seit der Vater
ihr dieses Kreuz zur Einsegnung schenkte .

,,Genaues fann ich Ihnen nicht sagen , er brachte es aus
dem Kriege mit heim , aus Rußland " , sagte sie endlich .

Der Mann nickte . Aus dem Kriege . Rußland ! Er bat
sie , ihren Vater sprechen zu dürfen .

Rudolf Tiemann war ein gesetzter , ruhiger Kaufmann ,
dem man den alten Frontsoldaten in nichts mehr ansah .
Seine Jugend war Kampf gewesen , seine besten Jahre ge¬
hörten der Arbeit , und jetzt stand er in dem Alter , das
es ihm erlaubte , sich ein wenig auch der Beschaulichkeit
und den kleinen Annehmlichkeiten des Lebens hinzugeben .

Prüfend ruhte sein Blick auf dem Besucher , den ihm
seine Tochter da zugeführt hatte . Noch sah er nicht flar .
, , Sie sind Balte , Herr von Rosen " , fragte er .

Der Besucher nidte . Zwischen den drei Menschen auf
dem tiefen Schwarz des fleinen Tisches leuchtete das weiße
Silber des achteckigen Kreuzes .



,,Lassen Sie mich nachdenken " , bat Herr Tiemann ,
, , bald zwanzig Jahre sind eine lange Zeit . Und damals
war jeder Tag erfüllt von Kämpfen und Geschehnissen
aller Art . Aber warten Sie - " Er entnahm seinem
Schreibtisch einige Hefte mit hartem Deckel ; seine Tage¬
bücher aus dem großen Kriege .

Er blätterte und fand dann die Seiten , die er suchte .
Sier , März 1919 . Ich war Kompanieführer bei der

Eisernen Division . Mit der Baltischen Landeswehr lagen
wir vor Mitau , nahmen es im Sturm , es war der 21 .

März ." Langsam legte er das fleine Buch vor sich auf den
Tisch .

Er brauchte es nicht mehr , nachdem es ihm die Stich¬
worte genannt hatte . Mit halbgeschlossenen Augen lag er
zurückgelehnt in seinem Sessel , vor ihm standen jetzt wieder

die schrecklichenBilder von damals , als wäre das alles erst
gestern gewesen . „Als wir nach dem Sturm in die Stadt
einrückten , jubelten uns die Einwohner zu . Wir kamen
als ihre Befreier von der Bolschewikenherrschaft . Vom
Lande , den umliegenden Gütern , aus der Stadt selbst , von
überall her hatten die roten Banditen Geiseln zusammen¬
geschleppt , hatten sie hier im Gefängnis hungern lassen
und dann erschossen . In den Straßen lagen bei unserm
Einrücken noch die verstümmelten Leichen dieser Aermsten ;
und da , da begegnete ich auch diesem Kreuz . "

Der Erzähler machte eine Pause . Nur zu genau standen
diese Schreckensbilder wieder vor ihm . Er warf einen
prüfenden Blick auf die Tochter , dann fuhr er fort .

, ,In einer Straßenede , halb gegen das Holz eines
Schuppens gelehnt , lag zwischen den anderen Opfern dieses
bolschewistischen Wahnsinns ein Mann , der noch zu leben
schien . Ich ging zu ihm , um ihm zu helfen . Aber es war
schon zu spät. In meinen Armen verschied er wenige

Im Buche flingen das Lachen und die Sehnsucht

eines Volfes wieder .

Minuten darauf . Und als ich später nachsuchte , nach
Papieren oder irgendwelchen Merkmalen , die seine Person
ausweisen konnten , da fand ich unter einem zerrissenen
Schal und der Wolljacke nur dieses Kreuz . Wie durch ein
Wunder war es den Fingern der Mörder entgangen . Ich
nahm es an mich in der Hoffnung , durch seine Hilfe später
vielleicht doch noch einmal die Angehörigen des Toten
festzustellen und es ihnen dann übergeben zu können . Wir
rückten aber schon am nächsten Tage wieder weiter , nach
Riga . Die Geschichte dieses Kreuzes habe ich meiner Tochter
nie erzählt . Sie hat es einmal bei mir zwischen meinen
Kriegsandenten gesehen und mich darum gebeten . Und
weil ich ein schwacher Vater bin " , hier lächelte Tiemann
wie um Verzeihung bittend , „ gab ich es ihr endlich zu
ihrer Einsegnung , ohne sie aber mit der Geschichte dieses
Schmuckes zu belasten . Sie trug es . . ."
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„ Und führte so den Sohn zu dem Manne , in dessen
Armen sein Vater starb " , sagte da leise Bernhard von
Rosen und beugte sich über die Hand des weinenden
Mädchens . e

Baltenschicksal ! Als Deutschstämmiger bei Kriegsaus¬
bruch im russischen Heer . Mit einem Expeditionskorps in
Frankreich , an der Westfront . Revolution und Gegen¬
revolution in Rußland . Bernhard von Rosen sah nie sein
väterliches Gut , seine Eltern und Verwandten wieder . Das

Chaos hatte auch das Gut Rosenburg und seine Menschen
verschlungen !

Tiefes Schweigen lag im Raum , als Bernhard von
Rosen seine Geschichte beendete . Matt leuchtend lag das
Zeichen des Friedens und der Versöhnung zwischen den
Menschen . Bernhard von Rosen erhob sich . Und diesmal
famen ihrer beider Augen zueinander .

Heidekate am Birkenweg

Werner Sense ! ( Deite M. )

Die Namen der Dorothea Buttfarken
Stizze von Otto Wettberg .

Dorothea Sophia Ilsabe Puttfarten - eheliche Tochter des
Häuslers Johann Puttfarken und der Maria Sophia geborenen
Biermann in Kirchmiesbeck so lautet die Eintragung im
Taufbuch, mit der man im Jahre 1850 Namen und Dasein
eines neuen Erdenbürgers amtlich verzeichnete . Dorothea
Cophia Ilsabe so wurde sie nur einige Male in ihrem
Leben aus Anlaß der Taufe , der Einsegnung und der Trauung
genannt . Aber selbst Dorothea ist sie ihr langes Leben nie

genannt worden , so viele und verschiedene Namen sie auch
gehabt hat . Die Eltern und Verwandten , die Spiel und
Schulkameraden , der Lehrer in der Schule und der Pastor im

Und DörteKonfirmandenunterricht sagten Dörte zu ihr .

Pastor in Dienst ging .
wurde sie auch gerufen , als sie nach ihrer Einsegnung zum

Es war keine sehr begehrte Stelle ,
aber Dörte ist lange dort gewesen , denn der Pastor bezahlte
einen guten Lohn , und um diesen Lohn hielt Dörte aus . Sie

legte Schilling zu Schilling , Taler auf Taler , und es war
immer ein Freudentag für sie , wenn sie wieder einmal Geld
auf die Kasse bringen konnte .

Als sie achtzehn Jahre alt war , bekam sie einen anderen
Namen sie hatte einen Bräutigam gefunden . Zwar fannte
sie ihn schon von klein an , denn Jochen Biermanns Vater war
Dörtens Mutters Bater -Bruder -Sohn . Er nannte sie Dörting ,
seit sie sich einig waren . Da Jochens älterer Bruder den Hof
haben sollte , arbeitete Jochen bei Fremden . Er war ebenso
sparsam wie Dörting , und beide freuten sich, als ihr Guthaben
auf der Kasse langsam , aber stetig stieg . Da mußte Jochen zur
Musterung ; des Mädchens stille Hoffnung , daß er sich bei der
Auslosung frei spielen würde , erfüllte sich nicht , Jochen mußte
einrüden . Nun gab zwar Jochens Vater die hundert Taler ,

Dörting nahmen das Geld und trugen es auf die Kaffe. Ja ,
damit er einen Ersazmann annehmen konnte , aber Jochen und

als Jochen seine Zeit gedient hatte , nahm er selbst von einem
anderen hundert Taler und diente für diesen als Erfagmann ,
denn er war bei dem Hauptmann als Bursche angekommen
und konnte da manche harten Taler ersparen . Dann kam der
Siebziger Krieg ; Jochen mußte mit seinem Regiment nach
Frankreich und iel . Mit seinem Hauptmann würde er bor
Orleans begraben .

Dörte hat es gefaßt getragen . Was ihr aber viel Kummer
machte , war der Streit mit Jochens Verwandten , die das
Ersparte Jochens heraushaben wollten . Dörte gab es nicht
heraus , und da es auf ihrem Namen bei der Kasse stand , war
auch gerichtlich nichts zu machen .

Um des Geredes willen ging Dörte in die Stadt . Sie kam
dort zu einer Herrschaft und erhielt wieder einen anderen
Namen , man nannte sie Dora . Das machte unserer Dörte
nichts aus , denn einmal verdiente sie gut , und dann hatte sie .

nach nicht zu langer Zeit wieder einen Bräutigam . Der war
Postbote . Wenn sie Sonntags einmal ausgingen , nannte er
sie Thea . Als sie dann heirateten , war Thea Beamtenfrau ,
und sie freute sich, so ruhig in der Stadt leben zu können .
Aber ihr Glück dauerte nicht lange . Eines Morgens zog man
den Postboten Wagenknecht aus dem Mühlenteich , er mußte
wohl in der Dunkelheit den Weg verfehlt haben . Genaues
war darüber nie zu erfahren .

Von Thea Wagenknecht hat man dann lange Zeit nichts
gehört . Als ihre Eltern starben , tauchte sie eines Tages wie¬
der in Kirchmiesbeck auf und ließ sich dort als Hebamme nieder .

Aber faum jemand nannte sie Thea Wagenknecht . Auch Dörte
hieß sie nicht , ganz allgemein sprach man von Mutter Griebsch .
Die Berufsbezeichnung mußte den Namen für sie hergeben .
So hat sie lange Jahre geheißen auch als sie schon Ende der

dreißig noch einmal heiratete . Sie wechselte nur auf dem

Standesamt den Namen und hieß nach ihrem Mann nun

Dorothea Buntrock . Für die Leute blieb sie weiter Mutter
Griebsch , und ihr Mann , der Schneider Buntrock , war fortan
der Adebarsvater .

Beide hatten nur eine Tochter , Hanna . Als die mündig
ward , wollte sie heiraten und zwar den Tischlergesellen Pee¬
möller . Buntrock wurde nicht gefragt und hat auch nie etwas
zu sagen gewagt . Aber die Mutter . . .

„ Nee " , meinte Mutter Griebsch , „ das schlag dir man aus

dem Kopf , er hat ja nichts . Wovon will er dich ernähren ? "

, , Mutter , wir dachten , ihr würdet Karl helfen , daß er sich
' ne kleine Tischlerei einrichten kann ! "

„ Ach , so is das ! Ihr rechnet auf mein Geld , das ich mir
so sauer erarbeitet hab ' ! Nee , da kommt nichts nach ."

Hanna flehte : Mutter , ich hab ihn so lieb !"

Aber Mutter Griebsch blieb hart . Ja , schließlich warf ste
die Tochter auf die Straße . Für dich und deinen sauberen
Bräutigam is in meinem Haus tein Plag "

- -

Zwanzig Jahre lang hörte Mutter Griebsch nichts mehr von
ihrer Tochter . Als letter Gruß tam eine Karte aus Hamburg
aus den Auswandererhallen , daß Hanna dort getraut sei mit
ihrem Karl . Krieg und Revolution famen der Schneider
Buntrod starb dann brachen die Inflationsjahre über
Deutschland herein , und nun erlebte Mutter Griebsch , wie all

ihr Geld verloren ging . Sie wurde hart und verbittert , sie
war nun fast immer allein , allein mit ihren Gedanken und

ihrem Haß .

Da tam im Jahre 1925 ein Schreiben vom amerikanischen
Konsul in Hamburg , ein Schreiben mit der Nachricht , daß der
Möbelfabrikant Karl Peemöller und seine Frau Hanna ge =
borene Buntrock bei einem Eisenbahnunfall ums Leben ge =
tommen seien und daß mangels anderer Erben der Mutter ,
der Frau Dorothea Buntrock , das gesamte Vermögen zufalle .
Es sei mit einer Erbschaft in Höhe von rund 60 000 Dollar zu
rechnen .

Damals war Mutter Griebsch zum ersten Mal in ihrem
Leben erschüttert . Wo war ihr Enkelkind ? Sie wußte , daß
Hanna ein Mädchen gehabt hatte . Sie tat alles menschen¬
mögliche , um Nachricht von dem Kinde zu erhalten . Vergeblich .
Da ging eine Wandlung in der harten Frau vor . Als ste
hörte , daß der Biermannsche Hof versteigert werden sollte , be¬

suchte sie seit Jahrzehnten zum ersten Mal wieder den Hof
thres Schwagers und half ihm .

So bekam sie auf ihre alten Tage einen neuen Namen , sie
heißt Dörtenmutter .

Warum ? Besucht sie einmal ! In ihrem freundlichen Heim
werdet Ihr fast immer ein junges Menschenkind finden , das
bei Dörtenmutter eine Zuflucht gefunden hat , bestimmt aber
sind bei ihr ein paar Kinder , die keine Heimat haben und nun
bei Dörtenmutter wohlbetreut aufwachsen .

So glücklich und zufrieden ist Dorothea nie gewesen , nicht
als Dörte , Dörting , Dora , Thea und nicht als Mutter Griebsch ,
wie sie es jetzt ist als Dörtenmutter .

Die Schuhe des Glücks /
Der Klempner Wichert übte sein Handwerk im Umher¬

ziehen . Er zog mit seinem Lötkasten und seinem Gebläse
durch die kleinen Dörfer und fragte nach Arbeit , die ihm
die Bäuerinnen gern aufhoben . Er war ein Eigenbrötler ,
der in seinem Heimatstädtchen eine Dachstube bewohnte .
Wenn der rauheste Winter des sächsischen Erzgebirges ein¬
zog , blieb er im Keller seines Hauses an der Rußflamme
und klempnerte und klopfte . Wurde im Februar der
Schnee wieder weich und kam wie Brei von den Tannen¬

höhen ins gelbbesonnte Tal hinabgeflossen , dann klappte
er die Holzläden zu , stopfte sein Zeug zusammen und be¬
gann den Ausmarsch . Er hatte vierzig Lebensjahre so
verbracht , wurde im Kriege dürr wie das Knüppelholz ,
das droben in der letzten armen Einöde steht ; aber er
blieb eisern . Als die derben Sohlen seiner Nagelschuhe
zur schlimmsten Zeit zerschlossen , half er sich mit einem
Blechbeschlag , den er zum Ansteigen reibeisenartig auf¬
vauhte . Diese Fußbekleidung gefiel ihm wegen ihrer
Billigkeit ausnehmend , und er blieb dabei , als längst fein
Holzschuh mehr auf den Straßen klapperte .

Plötzlich tam sein letzter Tag ; gnädig und sanft nahm
ihm eine ruhebietende Hand den Lötkasten und die
schweren Schuhe fort . Es war still in seiner Dachstube ,
der Herbstregen troff . Am Fenster hockte über einem
Kalender ein junger Bursche , sein verwaister Neffe , den
er vor einigen Monaten zu sich genommen und im Hand¬
wert unterwiesen hatte . Jezt sah der hoch , fand ein ver¬
sinkendes Gesicht drüben in den rotweißen Kissen und kam
leise heran . Der Alte klappte den Mund , zeichnete mit
dem schwarzen Zeigefinger etwas in die Luft . Ein Rest
Stimme röchelte dem Jungen die letzte Botschaft zu :

„Nischte is da, wenn de nich arbeetst . De Schuhe
erbste un de Arbeet . Immer loofen , loofen , laß mr die
Stiebel nich derheeme stehn . An die Schuhe findste a
Glück ; heerste Karl , de werscht ' s erläben . Immer loofen ,

fleeßig uff de Dörfer , immer um Arbeet gähn ! Des
erbste ! De Schuh ' fin a Glidsschuh - werscht ' s erläben " .

OldenburgischeLandesbank
<Spar - und Leihbank ) A - G .

REGIONALBANK FÜR OLDENBURG UND OSTFRIESLAND

Ausgabe von Sparbüchern

Schnelle und sorgfältige Ausführung aller bankmäßigen Geschäfte

Erzählung von Karl Sanstätt

Als der Alte begraben war , sah der Siebzehnjährige
das harte Leben vor sich hingestreckt . Die Glücksschuhe
hatte er vielemal in Händen gehabt und verächtlich wieder
in die Ecke geknallt . Diese schweren roßledernen Be¬
hälter unter deren Geknatter die Gassenjungen mobil
wurden , würde er nie tragen ! Arbeiten wolle er schon ,
und laufen , was die Füße trugen , aber ein junger Mensch
konnte doch nicht hinter sich herlachen lassen ? Die Mädel ,
die Mädelsollten sie in den Türen stehen und fichern ,
wenn er heimwärtslärmte ? Was wußte der alte Knochen .
wie hart Gassengespött tut !

Er ging aus Furcht vor der Einsamkeit noch in diesem
späten Herbst auf Wanderung , trug seine alten Stiefel , die
leise genug gingen ; ja , bald waren sie lautlos geschlissen
von den Steinbrocken der Berge . Der dünne Rest et =
weichte im ersten wäßrigen Schnee . Es war kein glüd¬
licher Anfang ; früh fiel der Winter auf das arme Land
und gebot ihm Umkehr . Hungrig troch er in die eisbe¬
zapfte Dachstube zurück und verfiel in Grübelei . Der
Vormund , an den er sich erinnerte und ihn um Hilfe bat ,
versuchte , ihn beim Klempner des Städtchens unterzubrin
gen . Der verlangte indes Lehrzeit und Zuschuß und hatte
überdies Einwände . Es wurde eine schwere Zeit mit Ge¬

legenheitsarbeit da und dort , mit mitleidig zugeschobenen
Mahlzeitresten . Wenn im Gasthof Tanzvergnügen war ,
stand er mit finstren Augen an einem Fenster und lugte
in den Glanz . Er war ein gutmütiger Junge ; das Aus¬
gestoßensein von der Freude grub die ersten Haßterben in
seinen Charakter .

Allmählich begriff er , daß es bei jedem Leben , das sich
behaupten wollte , einen Zweikampf mit der Umwelt galt .

junger Mensch Futter fand ; er mußte die Ellenbogen und
Nichts wollte nur um Haaresbreite rücken , damit ein

die Füße stemmen und zuweilen auch die Zähne zeigen .
Daß die Mädchen ihn nicht ansahen , ob mit oder ohne

Blechsohlen , wenn der ganze Kerl schon vor Hunger
flapperte , ridte ihm sacht vor Augen und schürte den Troz .

Zweigniederlassungen
in Ostfriesland
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Wie entstand das , ,Blaue Band " ?
Dokumente über die wirkliche Entstehung der Nordatlantik -Trophäe aufgefunden Warum „ Queen Mary " dankte .

( Rachdruck , auch auszugsweise , verboten .)

In diesen Tagen hätte die „ Normandie " die
von dem englischen Parlamentarier Sales ge =
schaffene Trophäe des Blauen Bandes bestim =
mungsgemäß an die „ Queen Mary " übergeben
müssen . Da überraschte die Cunard White Star¬
Line die Welt mit der Mitteilung , daß man den
Empfang des Siegeszeichens ablehne . Die Nord¬
atlantik -Schiffahrt werde künftig nicht mehr im
Zeichen sinnloser Konkurrenzfämpfe stehen , son¬
dern von dem Geist kameradschaftlicher Zusam¬
menarbeit getragen sein .

Das letzte Opfer
Es flingt wie Sensation : Das Blaue Band ist nicht mehr !

Und es hat doch nichts zu bedeuten , denn der Ruhm , augen¬
blicklich das schnellste Schiff auf den Sieben Weltmeeren zu
sein , bleibt der „ Queen Mary " .

Aber in der letzten Stunde dieses Jahrhunderts der wilden
Kämpfe hat der Geist des Nordatlantik noch Antwort gegeben
auf das berühmt gewordene Wort Kiplings : „ Was ich gesehen
habe , seit die Dampfschiffahrt begann , läßt mir feinen Zweifel ,
wie sich die Maschinen entwickeln werden aber was wird
aus den Menschen ? " Und dies ist die Antwort : Durch die
übermenschlichen Strapazen während der letzten viertägigen
Sturmfahrt der „ Queen Mary " hat ihr Kapitän , Sir Edgar
Britten , einen schweren Nervenzusammenbruch erlitten ,
an dem er wenige Stunden nach der Landung starb . Das
lette Opfer des Blauen Bandes

Lange Zeit hat niemand Genaueres darüber gewußt , wie
diese abenteuerliche Trophäe des Blauen Bandes eigentlich zu¬
stande tam . Die einen behaupteten , es habe dieses Zeichen
niemals gegeben , man habe nur davon zu sprechen angefangen ,
als mit dem Aufkommen der Dampfschiffe unter den gewinn¬
süchtigen Reedereien der Ehrgeiz entbrannte , am schnellsten
die Reise nach dem Land der unbegrenzten Möglichkeiten durch¬
führen zu können . Der Ausdruck selbst sei entstanden in An¬
lehnung an das blaue Band , an dem viele berühmte Orden

getragen werden . Andere bestreiten dies : bereits viel früher
sei die Legende dieses berühmten Ehrenzeichens entstanden ,
schon zur Zeit der Wettfahrten jener unvorstellbar schnellen
Tee -Segler von China nach England . Aber alle waren sich
einig , daß es diese Trophäe niemals als wirkliches Blaues
Band gegeben habe .

Da wurden gerade jetzt in englischen Seefahrtarchiven ver¬
gilbte Aufzeichnungen und Dokumente aufgefunden , aus denen
sich einwandfrei der Ursprung dieses Ehrenzeichens entnehmen
läßt . Hier ist zum ersten Male

die verbürgte Geschichte des Blauen Bandes ,

so wie sie wirklich gewesen ist :
Genaue Jahresdaten hat man nicht gefunden . Denn jener

Augenblick , in dem die Idee des Blauen Bandes im Kopf eines
wütenden , maßlos enttäuschten Liverpooler Kaufmannes ge =
boren wurde , war so alltäglich , daß kein Mensch auf den Ge =
danken kam , darüber etwa ausführlich und weihevoll Bericht
niederzulegen .

Es war zu Anfang des vorigen Jahrhunderts . Zahllose bri¬
tische Kaufleute lockte plöglich der märchenhafte Reichtum , der
sich mit dem neuen Handelsartikel , der australischen Wolle ,
gewinnen ließ . Die Wochen , in denen die unwahrscheinlich
schnellen Woll - Klipper erwartet wurden , gehören zu den aufge¬
regtesten , die der britische Handel jemals kennengelernt hat .
Binnen weniger Stunden wurden kleine Kaufleute steinreich ,
weil die Favoritenschiffe von anderen geschlagen worden waren .
Makler dagegen , die ein Vermögen investiert hatten , wurden
dadurch im gleichen Augenblick ruiniert . . . weil ihre Schiffe
zu spät tamen , um Tage , manchmal nur um Stunden .

Einer unter diesen Kaufleuten hatte in zwei aufeinander¬
folgenden Jahren bereits Unglück , ohwobl sein Klipper die
besten waren , die jemals auf den berühmten amerikanischen
Werften erbaut wurden . Er hatte geflucht und getobt , seine

-

Mannschaft weggejagt und für immer höhere Heuer neue See¬
leute angeworben . Es half alles nicht auch in diesem Jahr
waren seine Spekulationen verfehlt .

-Da kommt ihm der glorreiche Gedanke für ihn allerdings in
jenem Augenblick nichts weiter als ein letter ,

ein verzweifelter , fast hoffnungsloser Versuch ,
den Kampf vielleicht doch noch siegreich zu bestehen und sich vor
dem Ruin zu bewahren

Für das nächste Jahr wird er demjenigen Schiff eine Be¬
lohnung in klingender Münze aussehen , das von seiner Flotte
als erstes den Hafen von Liverpool erreicht . Noch mehr ! Er
wird die „ Männer bei ihrer Ehre packen " , ja , ein Ehrenzeichen ,
irgendein Wimpel , ein Stückchen buntes Band , vielleicht in
Blau wie das der berühmten Orden

Ein Jahr später , und der Gedanke , damals geboren in Ver¬
zweiflung , Wut und Enttäuschung , erweist sich als Goldeswert .
Gleich drei seiner Schiffe sind die ersten , die überhaupt in
Liverpool eintreffen . Der Sieger bekommt seinen versprochenen
Wimpel , der nun großartig und weithin sichtbar am Mast
flattert .

Als im nächsten Jahr wieder eins seiner Schiffe das Rennen
macht , da werden die anderen Kaufleute aufmerksam . Eine
ausgezeichnete Idee ! scheint es . Wir werden das nachmachen !

Gerichtshof für den berühmten Wimpel

Wieder ein paar Jahre später und jeder unter den
Wolltaufleuten , selbst wenn er nur zwei , drei Schiffe besikt ,
heftet seinem „ Ersten " ebenfalls einen stolzen blauen Wimpel
an den Mast . Ein Duzend Klipper und mehr prunkten jett
mit dem Ehrenzeichen , das hatte natürlich keinerlei Reiz mehr .
Und deshalb kamen die mächtigen Reeder eines Tages zusam =
men , wurden sich einig , daß unbedingt „ fairplay " walten müsse
und beschlossen , ein besonderes Gericht einzusehen , das künftig
allein die Befugnis haben sollte , dieses Blaue Band
verleihen .

zu

Nachdem also in jedem Jahr die Flotte der Woll - Klipper
heimgekehrt war , prüfte der Gerichtshof die Logbücher sämt¬
licher Kapitäne , die sich um das Ehrenzeichen bewarben . Der =
jenige , der die schnellste Ueberfahrt geschafft hatte , erhielt in
feierlicher Zeremonie den begehrten Wimpel überreicht . Das
war die Ehrenrettung des Blauen Bandes .

Als dann die Dampfschiffe der ruhmreichen Heldenzeit der
Windjammer " ein Ende bereiteten , verschwand das Blaue

Band . Und man begann erst wieder sich seiner zu erinnern ,
als im Juli 1840 die englische „ Britannic " gegen schwerste
Konkurrenz den ersten einwandfreien Nordatlantifreford mit
einer Ueberfahrt von vierzehn Tagen und acht Stunden auf¬
stellte . Vierzehn Tage und acht Stunden . die „ Queen
Mary " fann in der gleichen Zeit mehr als drei und eine halbe
Ueberfahrt schaffen . Um zehn Tage also ging dieser heroische
Kampf seitdem zwischen der Außenmole des Cherbourger Ha¬
fens und dem Neuyorker Ambrose Feuerschiff . Um zehn Tage
wurde ein Jahrhundert gekämpft .

Die abenteuerlichste Episode

in dieser Chronik des Jahrhunderts der Wettjagden war zu
Anfang der achtziger Jahre der dramatische Zweikampf zwischen
der „Umbria " und der „ City of Paris " . Die Schiffe gingen
mit einer Stunde Abstand in See und fuhren tagelang friedlich
nebeneinander , denn jeder Kapitän hatte strenges Verbot , eine
Wettjagd zu entfesseln , während der Nächte aber versuchten sie ,
mit Bolldampf voraus loszurasen , was die Kessel hergaben .
Im Morgengrauen allerdings entdeckten sie sich beide stets
wieder in Sichtweite . Erst nach Jahren wurde dieses unun¬
terbrochene dramatische Duell zugunsten der „ City of Paris "
entschieden . Diese „ City of Paris " war das reinste Wunderschiff ,
denn aus irgendeinem Grunde , den später selbst ihre Erbauer
nicht ausfindig machen konnten , erreichte das Schiff eine um
anderthalb Knoten größere Geschwindigkeit , als man voraus¬
berechnet hatte . Durch diesen Umstand erst gewann dieser
Außenseiter vollkommen überraschend seine Vormachtstellung .

G. R . Hard . .

Seltsame Privilegien eines Königs
Sogar die Queen wollte es nicht glauben - „ Wenn Seine Majestät den Premierminister erschießt . . . "

London , im November .

Die Liste der Unglaublichkeiten
Zur Regierungszeit der Königin Victoria machte sich

der bekannte Philosoph und Jurist Walter Bagebot daran ,
genau wie jezt englische Rechtswissenschaftler , die Möglich¬
feiten zu umreißen , die der König damals also die
Königin von England hat , um ohne Befragung des
Parlaments zu handeln . Er kam zu folgenden zehn ver¬
blüffenden Ergebnissen :

1. Der König fann die ganze Armee auflösen .
2. Er fann alle Offiziere des ganzen Generalstabes

nach Hause schicken .

3. Er ist imstande , alle Mannschaften und Offiziere der
Flotte zu entlassen .

4 . Niemand kann ihn daran hindern , alle Kriegs =
schiffe und die dazugehörigen Vorräte zu ver¬
taufen .

5. Im Falle einer Niederlage in einem Kriege fann er
einen Frieden schließen unter Opferung von
Cornwall , das ihm selbst gehört .

6. Er wäre imstande , einen Krieg zur Rückeroberung
der Bretagne zu beginnen .

7. Er hat das Recht , jeden Bürger Großbritanniens ,
ganz gleich , ob männlichen oder weiblichen Ge¬
Geschlechts , zum Peer zu machen .

8 . Jeder fleinen Gemeinde auf britischem
Boden kann er Universitätsrechte geben .

9. Er hat die Vollmacht , fast alle Zivilangestellten auf
englischem Boden zu entlassen .

10 . Er kann jeden Verbrecher begnadigen .
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Seit Königin Anna - immer unterzeichnet !

Als man Königin Victoria diese Liste des bekannten
Juristen zeigte , lachte sie und sagte : „ So ein Teufel von
einem Mann derartige Sachen zu schreiben . Es stimmt
ja , aber mein Volt wird ' s nicht glauben . . . !"

Allerdings steht auch wirklich kaum zu erwarten , daß
diese theoretischen Möglichkeiten " jemals von einem eng¬
lischen König ausgenutzt werden . Genau so , wie der König
an sich das Recht hätte , irgend ein Gesetz , das durch das
Parlament gegangen ist , zurückzuweisen . Doch seit der Re¬
gierung der Königin Anna hat kein König sich geweigert ,
irgendein Dokument , das ihm von den Ministerien nach
der Billigung durch das Parlament vorgelegt wurde ,
gegenzuzeichnen . Mitunter haben die Könige und Königin
nen protestiert , - doch unterzeichnet haben sie dennoch .

-

„ Der König fann fein Unrecht tun !"

Ein altes englisches Sprichwort sagt , der König könne
fein Unrecht tun . Das ist kein frommer Spruch , sondern
eine Angelegenheit , die in der Verfassung begründet ist .
Der englische Rechtslehrer Professor Dicen sagte im Hör¬
saal einmal wörtlich : Wenn der König mit eigener Hand
den Premierminister erschießt , dann gibt es keinen Gerichts¬
hof , der Seine Majestät dafür belangen könnte !"

"

Das geht sogar so weit , daß man den König nicht ein¬
mal auf Zahlung von Steuern verklagen kann . Für alle
Einkommen , die er direkt von der Krone hat , bezahlt er

sowieso teine Steuern . Nur Königin Victoria und König
Eduard VII . entschlossen sich selbst zur Steuerzahlung , weil
sie damals eine besonders hohe Einkommensteuer einführ¬
ten und die Bürger sie für eine Ungeheuerlichkeit hielten .
Aber von seinem Privatbesiz muß der König Steuern ab¬
führen allerdings freiwillig , da man ihn aus den eben
genannten Gründen nicht zwingen kann und die Grenze
zwischen Amts - und Privatleben sich hier verwischt .

Auto ohne Nummer Briefe ohne Marken

Das Testament des Königs wird unter allen Umstän¬
den streng geheimgehalten . Man erfährt auch nicht , wem
er sein Geld vermacht hat . Bis heute weiß man z . B . noch

ihr Geld verteilte . Man weiß nur , daß König Eduard VII .
nicht , nach welchem Schlüssel Königin Victoria eigentlich

nicht auf der Liste stand ."-

-

Des Königs Auto trägt keine Nummer . Des Königs
Chauffeur braucht keine Höchstgeschwindigkeit zu beachten .
Des Königs Telegramme haben immer den Vorrang und

brauchen nicht einmal bezahlt zu werden . Des Königs
Briefe werden ohne Briefmarken in den Kasten geworfen .
Aber der König hat nicht etwa einen Freistempel . Die
Post geht hin und klebt selbst die Marken darauf .

Troß dieser ungewöhnlich weitreichenden Rechte und
Möglichkeiten gibt es eine sehr enge Grenze : Der König
von England hat nämlich nicht einmal jenes Recht , das der
einfachste Arbeiter seines Gutes in Sandringham besitzt -
der König fann nämlich nicht wählen . In feinem Zivil¬
standsregister , in feiner Wahlkartei ist der Name des
Königs aufgeführt . Das bedeutet mit anderen Worten ,
daß man ihm auf diese Weise eine hundertprozentige Neu¬
tralität in der Innenpolitik garantiert .

undWenn übrigens der König ins Theater geht
selbst wenn er die Königsloge benutt , muß er eine
Karte lösen . Er geht nämlich als „ Privatmann " ins
Theater . Deshalb fann er auch das Spielen der National¬
hymne nur verlangen , wenn er zu einer Galavorstellung
eingeladen wurde dann war er nämlich „ amtlich " da .-

Das Reisebüro der Diplomaten
Wenn Eden reist „ E. u . F . " macht alles

Wie werden heutzutage Dom Ausland Miniſterreisen

organisiert ?
In der Dowingstreet in London gibt es eine besondere Ein¬

richtung , die sich ausschließlich mit dem „ Management " der

Reisen befaßt , die von den Herren des Foreign Office unter¬
nommen werden . Es ist das Reisebüro des Britischen Außen¬
amtes , heißt „ Etablissement and Finance Departement " und
wird im internen Betrieb nur „ E. u . F . " genannt . E. u . F .
macht alles , es ist die Kinderfrau der Delegierten und sorgt
gleichermaßen für möglichst billige Reisen wie für reibungs¬
loses Funktionieren aller Dinge , die damit zusammenhängen .

, E . u . F . " organisiert die Reisen der Herren , des Lords
Halifax , ihrer Sekretäre , Sachverständigen , Dolmetscher und
Detektive heute mit einem geradezu erstaunlichen Erfolg an
Billigkeit . Eine Gesellschaftsreise kleiner Cookreisender aus
dem Mittelstand kostet nicht mehr als ein Trip der Herren
des Foreign Office . „ E. u . F ." besorgt die Fahrkarten mit

größmöglicher Ermäßigung auf den fremden Bahnlinien ,
besorgt gemeinsam das Gepäck der Mitfahrenden , verhandelt
mit den Hoteliers um den Preis und bestellt die Mahlzeiten
in den Restaurants . , , E . und F . " hat es fertiggebracht , daß im
jetzt laufenden Jahr die gesamten Ausgaben des englischen
auswärtigen Dienstes einschließlich der Kuriere nicht mehr als
170 00 Pfund Sterling betragen werden .

-

Die Beamten des „ E. und F . " , die als ausführende Organe
amtieren , sind besonders ausgesuchte , nach Maßgabe ihrer
Geschicklichkeit gewählte Leute und bilden eine kleine Armee
sogenannter Office -Keepers , die um die internationalen bri¬
tischen Delegierten bemüht sind . Sie haben die Fahrkarten in
der Hand und gehen vor ihren Schüßlingen durch die Bahn¬
steigsperre , so daß keiner aus der Kolonne der reisenden Bes
amten jemals ein Billett in die Hand zu nehmen braucht
und daher keiner es verlieren oder vergessen kann Freis
lich , auch den sorgsamsten Hütern fann gelegentlich einmal
ein kleines Mißgeschick passieren . Zum Beispiel geschah es
fürzlich bei einem Besuch in Genf , daß der zeitweise wichtigste
Mann , der Dolmetscher , plöglich unauffindbar war . Alles
war für die Konferenz bereit , nur dieser Mann fehlte und
war , als die „ E. u . F ." - Leute die Häupter ihrer Lieben auf
dem Bahnsteig zählte , nirgends zu sehen . Aber man war nicht
lange ratlos . Ein Beamter sprang in den gerade abfahrenden
Zug , mit dem man angekommen war und tatsächlich entdeckte
man den Vermißten in angeregtem Gespräch mit einer
Schweizerin , die er im Speisewagen gerade kennengelernt
hatte .

Liebeskummer ?
Nicht gleich tragisch nehmen .

Ein bißchen Schaumwein
für ' s wunde Herz - und

alles ist halb so schlimm !

SCHAUMWEIN
bringt frohsinn !

Die Frage von Hollywood
Das triminelle Gesicht der amerikanischen Filmstadt

Hollywood ! Früher der Traum filmbegeisterter junger
Mädchen , die große Sehnsucht unzähliger Menschen , die mit
Leib und Seele der flimmernden Märchenstadt verfallen sind .
Schon oft hat man diesem „ Filmparadies " die Maske des
Unwirklichen heruntergerissen und die nüchterne , geschäfts¬
mäßige Welt der grellen Jupiterlampen ins rechte Licht gestellt .

Heute erzählt einmal Charles C. Blair , der erfahrene ame¬
rikanische Polizeichef , die wahre Geschichte Hollywoods . Er
sieht die Filmstadt nicht mit den Augen einer enttäuschten Diva
oder eines verkannten Komponisten , er zeigt uns einmal
Hollywood als Zentrale des niedersten Verbrechertums , als
Brutstelle für Menschenräuber und gewissenlose Erpresser .
Mutet es nicht wie eine Ironie des Schicksals an , wenn man
hört , daß manche bekannte Darstellerin ihre Fenster mit Eisen¬
stangen versehen lassen mußte , um sich vor Verbrecherhänden zu
schüßen ? Wie in einem luxuriösen Zuchthaus leben die meisten
der Stars , umgeben von einer Garde von Sekretären und Die¬
nern , die in Wirklichkeit nichts anderes als geschulte Detektive
sind .

Das Verbrecherunwesen in Hollywood ist einfach unbe¬
schreiblich . Myrna Loy hat ihr Haus auf dem Grund eines
nahezu unzugänglichen Canons bauen lassen , Harald Lloyd
umgab seine Villa mit einem drei Meter hohen Gitter aus
Stacheldraht . Fährt sein Töchterchen im Auto ein paar Mi¬
nuten spazieren , fegt ein zweiter Wagen wenige Meter hinter¬
her , deren Insassen schwer bewaffnet und für das Leben des
Kindes verantwortlich sind .

Die Geschäfte in Hollywood nüßen den Reichtum der Film¬
stars unglaublich aus . Sie haben besondere Preise für Films
darsteller oder deren Vertreter . Um diesem Wucher zu ents
gehen , sind die Filmstars gezwungen , wöchentlich neue Ein¬
fäufer zu verpflichten , um so die Waren zum üblichen Preis
zu erstehen .

Die Rackets " , wie man die Hollywooder Erpresserbanden
nennt , haben eigene Listen anfertigen lassen , die die genauen
Wohnorte der einzelnen Filmstars aufzeichnen . Sie haben
einen regelrechten Spionagedienst eingerichtet , der alles
Wissenswerte auszufundschaften hat . Diese Adressenlisten
werden „ Kollegen " für einige hundert Dollars zur Kenntniss
nahme zur Verfügung gestellt .

Humor

„ Die Kage macht ja so ein trauriges Geficht ! "
" Sie schmollt , weil ich eine Mausefalle gekauft habe !"

( Ric et Rac )



RÄTSEL ECKE
Denksportaufgabe : Mißlungener Schwindel Wörter nennen , aneinandergereiht , zwei deutsche Univer

sitätsstädte . Die Wörter bedeuten :
1. altes Kriegsschiff , 2. steirischer Erzähler , 3. Baum¬

frucht , 4. Frauenname , 5. Stimmlage , 6. Hülle eines Bu
ches , 7 . Randbeet , 8. Bierstrauch .
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Moffelsprung

daß weis - mut an¬

der trebt ner er - heit an¬

tedt den weis mut vor die

hat ohr auf felt - der leiht

oft den gern heit daß fried

POVISSIMA
MK

Karlchen war ein kleiner Windhund . Er hatte eine nette
Anfangsstellung in einem großen Handelshaus , verdiente
für seine Jugend auch ganz leidlich und durfte mit einem
guten Fortkommen rechnen , wenn er sich um seine weitere
Ausbildung bemühte . Daran dachte aber Karlchen garnicht ,
obwohl er seinem älteren Bruder , der Vaterstelle an ihm
vertrat , immer wieder in langen Briefen auseinandersetzte ,
wie schwierig und kostspielig die Fortbildung sei und wie
dringend nötig der brüderliche Zuschuß , der dann auch im
mer postwendend eintraf . Heute stand Karlchen eben wieder
in seinem möblierten Bimmer , hatte grade den Mantel an¬
gezogen und den Hut aufgefeßt , um noch einen fleinen Bum
mel zu machen , da öffnete sich die Tür und hereintrat
sein Bruder . Der war nämlich überraschend aus der Nach
barstadt einmal berübergekommen , um nach seinem flei
Bigen " Bruder zu sehen . Aber Karlchen war nicht umsonst
ein Windhund Sieh mal an , welche Ueberraschung , " sagte
er , vor fünf Minuten hättest du mich noch nicht getroffen .
Ich komme nämlich eben aus dem Geschäft und wollte mich
grade zu einer großen , schriftlichen Arbeit sezen , die be
stimmt bis in die Nacht hinein gedauert hätte . " Na , die wird
ia Beit bis morgen haben ," sagte der Bruder gelassen ,
, , heute wollen wir mal ein bißchen Wiedersehen feiern ." Da
zu ließ sich Karlchen denn auch mühsam überreden und zog
mit ihm los . Als sie dann beim Schoppen saßen , sagte der
Bruder plößlich : Uebrigens brauchst du nicht zu denken ,
daß ich dir deinen dummen Schwindel vorhin geglaubt
habe . " Wieso ? " Heuchelte Karlchen Entrüstung . Aber der
Bruder sagte nur lächelnd : „ Es schreibt sich schlecht mit
frummen Fingern ." Was meinte er damit ?

Verschmelzungsaufgabe
1. Gett Gera , 2. Grog Rees , 3. Elch Ei , 4 .

Leib Saal , 5. Nab Trio , 6. Scham Lug , 7. Tat-
Rabe , 8. Rogen Geld .

Vorstehende Wörter sind zu einem Wort zu verschmelzen .
Die Anfangsbuchstaben und Endbuchstaben der gefundenen

Sonem /
Roman von

* Gertrud *

v . Brockdorff

Teufelbdorn
22 )

, ,Was hätten wir sonst tun sollen ? "

( Nachdruck verboten . )

„ Wir sind zu phantasielos , Sartorius . Es hätte ohne
Zweifel die Möglichkeit bestanden , daß wir als Seeleute ver =
fleidet bei Campbell Quartier genommen hätten . Wir hätten
Geduld haben und versuchen müssen , uns allmählich in das
Vertrauen von Uncle Peters einzuschleichen ."

„ Haben Sie ihm nicht Geld geboten ? "

„ Höchstwahrscheinlich nicht genug . Er faselte etwas von
hundert Pfund , die er nötig hätte und schob unsere zusammen¬
geschossenen paar Kröten mit einer verächtlichen Handbewegung
zur Seite . Uebrigens bin ich der Ansicht , daß wir den Mann
unterschätzt haben . Er war heute vollkommen nüchtern , und
ich gewann den Eindruck , daß er durchaus weiß , was er will ."
Wachtmeister warf sich in einen Stuhl , er war müde und
enttäuscht .

„ Lewis scheint ihm genaue Weisungen erteilt zu haben " ,
fuhr er leiser fort . Und Peters hält mich möglicherweise
für einen verkappten Detektiv . Vor der Polizei hat er näm¬
lich Angst . .

oder seine Beziehungen zu Lewis sind wirklich ganz
harmloser Natur , Doktor . "

„ Halten Sie das für möglich ? "
„ Warum nicht ? Es wäre schließlich auch denkbar , daß wir

Lewis mit unserem Verdacht unrecht tun ."
Die Stimme von Sartorius klingt matt und belegt . Wacht¬

meister sieht rasch zu ihm hin und zündet sich dann umständlich
eine Zigarette an .

3ufällig " , sagt er langsam , „ hat mir unser Freund Peters
soeben einige unfreiwillige Aufschlüsse über Herrn Lewis
erteilt ."

„ Peters haßt Lewis . . . "
" Zweifellos . Aber Leute seines Schlages hassen selten ohne

Grund . Ich habe ihm nun heute einige Fragen gestellt und
darf seine Antworten als das einzige positive Ergebnis unserer
Unterredung bezeichnen ."

Sartorius springt auf . Nein , denkt er ich darf mir das
nun nicht länger anhören . Es handelt sich immerhin um Elli¬
das Vater . Und Wachtmeister hat von Anfang an ein Vor¬
urteil gegen ihn gehabt .

Ich mag von der ganzen Geschichte nichts mehr hören " ,
stößt er heftig hervor . Das Gerede von diesem Veters hat
uns die Köpfe verwirrt . " Wir sind auf dem besten Wege , uns
lächerlich zu machen . Lewis wohnt lange genug bei Frau
Burns , und das ist schließlich keine Frau die sich Sand in die
Augen streuen läßt . Wahrscheinlich ist er ein ganz harmloser
Geschäftsmann und wir müssen uns schämen ."

Wachtmeister sieht wieder zu ihm hin . Seine Augen sind
sehr blau ; ihr Blick ist tief und eindringlich .

Was das Schämen anbetrifft , so wollen wir damit nicht zu
zeitig beginnen " , sagt Wachtmeister ruhig . „ Zufällig habe ich
wirklich einiges über ihn in Erfahrung gebracht , Sartorius ."

„ Ich will es nicht hören " , schreit Sartorius so unbeherrscht ,
daß der andere die Brauen in die Höhe zieht und ihn betroffen
antarrt .

8

Kreuzworträtsel

2 3 5

9

10

11 12 13

14 15 16 17

18 19 20

21 22 23

24

25

27

29

26

28

Waagrecht : 1 Document der Werftätigkeit . 8. erdgeschichts
liche Periode , 9. weiblicher Vorname , 10 . Sportgerät , 12 .
Provinz des südafrikanischen Bundes , 13 . Spieltarte , 14 .
Papiermaß . 16 . Fluß in Ostpreußen , 18 . Sonnengott , 19 .
indische Münze , 20 . elettr . Urteilchen , 21 . griech . Landschaft ,
23 . Körperteil , 24 Auswahl , 25 . Maueröffnung , 27 . Last¬
tier , 28 . Körnerfrucht , 29 . Teil des Schädels .

Senkrecht : 1. Totengedenktag , 2. Restaurant , 3. Stadt
in Hannover , 4. Meeresbewohner , 5. Stadt in Polen , 6 .
nordische Schicksalsgöttin , 7. Fischleim , 11 . Veilchen , 13 .
männlicher Vorname , 15 . Prophet , 17 . Norweg . Dichter ,
22 . das Unsterbliche , 23 . Vakuum , 25 . Stadt in Marokko ,
26 . Wild .

Aus den Silben :
chel dat

Silbenrätsel
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sind 11 Wörter zu bilden , deren Anfangsbuchstaben von
oben nach unten und dritte Buchstaben von unten nach
oben gelesen , ein Sprichwort nennen . Die Wörter bedeuten :

1. Schmetterling , 2. Sportgerät , 3. europäischer Staat ,
4 . Theatersiz , 5. nord . Gott , 6. landwirtschaftl . Gerät ,
7 . Männername , 8. Metall , 9. Blume , 10 . Baum des
Südens , 11 . geographischer Begriff .

66
,Verzeihen Sie " , sagte er dann in merklich fühlerem Ton .

„ Ich habe nicht geglaubt , daß Sie so empfindlich wären
Eine Stille entsteht . Nun greift auch Sartorius nach einer

Zigarette .
„Sie dürfen mir nicht böse sein, Doktor , aber ich habe jetzt

wirklich andere Gedanken im Kopf . Wenn man bei diesem
Peters etwas Ordentliches herausbekommen hätte , dann hätte
ich natürlich mitgetan . Aber so ? Sie geben ja selber zu , daß
wir mit unserem Latein am Ende sind . Und Sie werden in
acht oder zehn Tagen nach Swakopmund abreisen müssen , und
für mich wird es dann wohl auch Zeit werden , daß ich meiner
Wege gehe ."

Wachtmeister raucht schweigend vor sich hin und betrachtet
dabei den Brief , den Sartorius während seiner langen Rede
ein paarmal hin und her geschoben hat .

66
„ Ich verstehe " , sagt er jegt . „ Sie haben während meiner

Abwesenheit irgendwelche wichtigen Nachrichten erhalten . . .

„ Nachrichten schon . Ob sie wichtig sind oder nicht , kann ich
in diesem Augenblick noch nicht beurteilen ."

Er will die Zigarette anzünden , aber seine Finger find so
unruhig , daß das Streichholz zweimal hintereinander erlischt .

„ Sartorius " , sagt Wachtmeister sehr sanft , „da ist etwas ,
was Sie in Unruhe versezt . Es mag nicht nur mit dem Brief
da zusammenhängen , sondern schon eine gewisse Zeit zurück¬
liegen . Ich besinne mich darauf , daß ich es an jenem Abend ,
an dem Sie mir von Morenga und dem Morris erzählten , zum
ersten Male zu bemerken glaubte . Damals habe ich wahr¬
scheinlich eine falsche Ursache angenommen ."

Sartorius will etwas antworten , aber Wachtmeister läßt
ihm teine Zeit , zu Worte zu kommen .

, ,Als ich Sie fennenlernte " , fährt er fort , habe ich Ihnen
gesagt , daß Ihr Gesicht mir gefiele . Es war sehr viel Gerad¬
heit und Offenheit in Ihrem Gesicht , Sartorius , es war das
Gesicht eines Menschen , der sich nicht darauf verstand , etwas zu
verstecken ."

Er hält inne , während Sartorius das dritte Streichholz
entzündet .

„ Vielleicht ist da etwas , wobei ich Ihnen behilflich sein
könnte , Sartorius . Und wenn es nur mit meinem Rat wäre .
Schließlich kenne ich mich hier im Lande ziemlich gut aus und
besize auch eine gewisse Dosis Menschenverstand ."

Sartorius tut die ersten Züge aus seiner Zigarette . Seine
Stirn ist verfinstert , und es läuft ein leises Zucken über seine
Schläfen . Nach einigen Minuten nimmt er Westerlands Brief
und hält ihn Wachtmeister . hin .

Lesen Sie " , bittet er kurz .
Wachtmeister überfliegt die wenigen Zeilen .
, ,Aber das ist doch sonnentlar , Menschenstind " , sagt er und

läßt das Blatt sinken .
Ich wüßte nicht , was daran sonnenflar wäre . . . "

Natürlich müssen Sie hinfahren !"
Sartorius verzieht den Mund .

Meinen Sie , daß das so natürlich wäre , Doktor ? "

Und als er dem verwunderten Blick des andern begegnet :
Die Nachrichten aus Deutschland , auf die ich wartete , sind

freilich noch immer nicht eingetroffen . Ich habe mich nun
aber entschlossen , auf alle Fälle nach drüben zurückzukehren .
Der „ Kronprinz " fährt bald wieder aus ; ich will morgen hin¬
gehen und mich erkundigen und Plätze belegen ."

„ Pläze ? " fragt Wachtmeister scharf .
Sartorius wird sehr rot und wendet den Blick ab .

Einen Plag meinte ich natürlich ."
Wachtmeister lächelt .

Es wäre wirklich besser , wenn Sie Vertrauen zu mir haben
würden . Aber Vertrauen läßt sich eben nicht erzwingen . "

Er schiebt den Brief auf die Tischplatte zurüd .

ihr man von lebt kommt nach

bo - er¬ rich doch

Auflösung der Rätsel vom letzten Sonnabend

Auflösung zur magischen Figur
1 . ) 1. Gilbe , 2. Ideal , 3. Lehre , 4. Baron , 5. Elena .
2. ) 1. Babel , 2. Alibi , 3. Bizet , 4. Ebene , 5. Liter .
3. ) 1. Ampel , 2. Marie , 3. Bruth , 4. Eiter , 5 . Lehre .
4. ) 1. Entel , 2. Naemi , 3. Kemal , 4. Gmail , 5. Lille .
5. ) 1. Eifel , 2. Frene , 3. Feige , 4. Enger , 5. Leere .

Auflösung zum Kreuzworträtsel
Waagrecht : 1. Bebra , 5. Ara , 8. Apia , 9. Raab , 10 .

Rot , 11 . Tulpe , 12 . Staub , 15 . Grfer , 18 . Maler , 20 . Ma¬
gen , 22 . Bad , 24 . Oboe , 25 . Auto , 26 . Raa , 27 . Rasen .

Senkrecht : 1. 3ar , 2. Epos , 3. Bitte , 4. Ra , 5. Aal ,
6. Raps , 7. Abend , 9. Rubel , 11 . Tutan , 13 . Armee , 14 .
Humor , 16 . Rebus , 17 . Saba , 19 . Rate , 21 . Goa , 23 . Don ,
25 . Aa .

Auflösung zum Silbenrätsel
1. Glasgow , 2. Narretei , 3. Ubier , 4 . Nachruf , 5 . Seu¬

erland , 6. Felge , 7. Deynhausen , 8. Handschuh , 9. Eibe ,
10 . Triangel , 11 . Smaragd , 12 . Chemie , 13 . Eugen , 14 .
Okapi , 15 . Hadrian , 16 . Elend , 17 . Nonne , 18 . Jllimani ,
19 . Emden , 20 . Dundee , 21 . Gerstäder , 22 . Jllinois , 23 .
Lunte , 24 . Frene , 25 . Eifel , 26 . Hornisse , 27 . Einkommen ,
28 . Tödi , 29 . Lenbach , 30 . Advent , 31 . Sagenow , 32 .
Getreide .

Wirf den Helden in deiner Seele nicht weg ; halte heilig
deine hoechste Hoffnung .

Auflösung zum Rösselsprung :
Alter Spruch

Sch schlief und träumte , das Leben wäre Freude .
Ich erwachte und sah , das Leben war Pflicht .
Ich handelte , und siehe : Die Pflicht war Freude .

Auflösung zu : Bier Rätsel in einem !
Taub Laub Laut Last - List
Korb Korn
Sinn Kinn

Born Bonn Bann
Kirn

Lobe Lehe Lehm
Kern Kerl
Leim Reim

, ,Sie werden also nicht nach Teufelsdorn gehen ? "

Sartorius legt die Zigarette fort ; plöglich vergräbt er das
Gesicht in den Händen , und seine Schultern zucken .

daß ich es nicht kann."
Ich kann nicht " , stöhnt er . „ Und es quält mich unsäglich ,

Wachtmeister sieht sehr ernst auf seinen gesenkten Naden
nieder .

,,Wollen Sie mir nicht sagen , um was es sich handelt , Sar¬
torius ? "

Sartorius steht zum zweiten Male auf . Er geht ein paar¬
mal durchs Zimmer ; die Bewegung beruhigt ihn . Zulegt tritt
er ans Fenster . Die Straße draußen ist still und sonnenheiß
wie immer .

„ Es handelt sich um eine Frau , Doktor . . ."

Wachtmeister hat sich gleichfalls erhoben und macht jetzt eine
Bewegung , als wollte er zu ihm hintreten .

Nein , nein " , flüstert Sartorius und hebt abwehrend die

Hand . Dringen Sie jezt nicht in mich ! Sagen Sie jetzt
nichts . Dies ist eine Angelegenheit , die jeder mit sich selbst
ausmachen muß ."

Wie Sie wollen " , sagt Wachtmeister und tut einen Schritt
nach rückwärts auf die Tür zu . Die Worte haben fühl geflun¬
gen ; man fann ihnen deutlich anhören , daß Wachtmeister be =
leidigt ist . Trogdem verläßt er das Zimmer noch nicht . Denn
der Mann am Fenster tut ihm leid ; es ist ihm zumute , als sähe
er ihn dicht neben einem Abgrund und möchte ihm gern helfen .

Sartorius " , sagte er nach einer Pause , wenn es etwa mit
Ellida Lewis zusammenhängen sollte .

Jegt fährt Sartorius auf einmal herum wie gestochen .
, ,Sprechen Sie den Namen nicht aus " , schreit er . „ Ich weiß

wohl , was Sie mir sagen wollen , ich weiß alles . . .
Wachtmeister ist bis an den Türrahmen zurückgewichen . Er

erscheint größer als sonst ; sein Gesicht ist blaß und regungslos
wie weißer Stein ; die Augen sind von einem tiefen und
lodernden Blau .

,,Wenn Sie alles wissen " , sagt er sehr langsam und mit
schwerer Betonung , dann ist es ja in Ordnung . Dann habe
ich freilich kein Wort mehr zu verlieren . "

Er hebt die Hand zum Türgriff .
„ Es tut mir leid , Doktor " , beginnt Sartorius unsicher , und

seine Lippen formen schwer an den Worten .

Der andere zuckt nur die Achseln und öffnet die Tür
vollends . Sartorius spricht nicht weiter , sondern beißt die
Zähne hart zusammen .

Die Tür wird inapp und energisch ins Schloß gezogen .
Wann wird dein Vater abreisen , Ellida ? "
Morgen abend .

" Weißt du , wohin er fahren wird ? "

„ Zunächst nach Hopetown . Er hat da geschäftliche Beziehun
gen von früher her . "

Sartorius hat inzwischen durch Frau Burns erfahren , daß
Lewis alle vier bis sechs Wochen nach Hopetown zu fahren
pflegt . Diese Regelmäßigkeit bedeutet für ihn eine gewisse
Beruhigung . Ueberhaupt scheint Lewis ein durchaus ernst zu
nehmender Geschäftsmann zu sein . Er empfängt gewichtige
Stöße von Briefen , die er beim Frühstück mit gerunzelter Stirn
überfliegt , und macht seit seiner Rüdfehr einen beschäftigten
und etwas sorgenvollen Eindruck .

( Fortsetzung folgt )

Wara Seife 15 . 25 Pfg.
Gesunde Haut



Das Ergebnis
unjaras Sure -Peniscй6 | fraibansклівай

vom 17 . Oftober 1936

Unbar 4400 Lajax haben sich an der Lösung dinjne Penisaufgabe batniligt

Unser Herbstpreisausschreiben „Wem gehören diese Firmen - und Warenzeichen ?" hat im gesamten Verbreitungs¬
gebiet der „ O3 . " in allen Bevölkerungskreisen und Berufsschichten lebhaftes Interesse geweckt . Täglich trafen in unserer Geschäftsstelle Hunderte
von Briefen aus allen Richtungen ein , welche die Aufschrift , ,Preisausschreiben " trugen . Wohl waren wir auf eine starke Beteiligung in unserem
Leserkreis gefaßt , ein derartig zahlenmäßig großer Erfolg übertrifft jedoch die hochgespanntesten Erwartungen . Bis zum Endtermin , der für die
Einsendungen auf den 31. Oktober 1936 festgesetzt war , gingen insgesamt ein :

4400 Antivortbogen
Felder mit Firmen - und Warenzeichen wurden dem Leser vor Augen geführt . Die meisten waren alte Bekannte . So oft hatte man die 3eichen
bekannter Firmen auf Lieferwagen , an Geschäftshäusern , in Anzeigen und auf den Waren selbst gesehen , und so schien die Lösung den meisten
Lesern als ein Kinderspiel . Aber so einfach war es nun doch nicht .

Biele Einsender bestätigen , daß die Beschäftigung des Ratens ein interessantes Vergnügen war . Die Phantasie wurde angeregt für die unauf¬
dringliche Schönheit , Wirksamkeit und 3weckmäßigkeit einer modernen Geschäftsreklame . Durch das Preisausschreiben lernte
man den Sinn des Warenzeichens fennen , man interessierte sich für die kurze , einprägsame Formel , die den Kunden zu der guten Gebrauchsware
hinführt und sie ihm unentbehrlich macht . Scharfe Beobachtung des Straßenbildes , der Wohnungs - und Gebrauchsgegenstände lieferten wich¬
tiges Untersuchungsmaterial . Die Kunden in den Geschäften zeigten auf einmal ein lebhaftes 3ntereffe für alle Warenmarten ,
Reflamezeichnungen und Backungen . Es trat vielfach eine Belebung des Gefchäftsbetriebes ein und so
stellte unser Preisausschreiben eine Kundenwerbung dar , die als erfolgversprechend bezeichnet werden konnte . 3ahlreiche Felder konnten dadurch
entziffert werden , weil der Anzeigenteil ber , , DZ3 . " selbst ein Hauptfingerzeig für die richtige Lösung war .

Nach Schluß der Einsendungen begann nun die gewaltige Arbeit des Sichtens und der Prüfung der Lösungen . Heute treten wir nun mit dem
Ergebnis des Preisausschreibens vor unseren Leserkreis .

Daß die Lösung nicht ganz leicht war , beweist die verhältnismäßig geringe Bahl der richtigen Lösungen . Unter den 4400 Einsendungen
befanden sich

1138 richtige Lösungen
Bei der Preisverteilung entschied das Los . Insgesamt waren 170 . - RM . Bargeldpreise sowie 30 Kalender - , Bücher - und Bildpreise und ferner
40 DT3 . - Landkarten als Trostpreise ausgefeßt . Durch die unerwartet starte Beteiligung haben wir uns entschloffen , die Bargeldpreise auf ins¬
gesamt R . 200 . - um weitere 6 Geldpreise à RM . 5 . - zu erhöhen und weitere 50 Trostpreise auszusetzen . Maßgebend war nach den
Bedingungen nur die Richtigkeit aller Lösungen , so daß die anerkennenswerte Sorgfalt , die viele Einsender über die gestellten Bedingungen hinaus
auf die Niederschrift und die poetische Ausstattung der Lösungen angewendet haben , keine Berücksichtigung finden fonnten . Alle Bewerber , die
dieses Mal leer ausgingen , mögen sich damit trösten , daß ihnen vielleicht bei unserem nächsten Preisausschreiben das Glück hold ist.

Die Preisträger :

1. Breis RM. 50. - Johann Ohrt. Emden , Geibelſtraße 32 7. Breis RM. 5. Heinz Giebels, Elens, Herdetorstraße 91 12. Breis RM. 5. - Karl Kettwig, Aurich, Georgstraße 3
11 19 30 . - Johanna Veltjes , Leer , Großstraße 9 8. "P =

"" 5. Hermann Behrends , Ciens ,Güderwall 197 13. " " 5. - Adolf Quismann , Emden , Geumeftr . 23

11 25 . - Jann Meyer , Güdarle , Kreis Norden 9 . " " 5. - Wwe . Gretchen Gerdes , Buttforde 14 . "1 " 5. Herm. Harms , Leer , Adolf-Hitler -Str . 22
4 . 19 11 20. Talea Peters , Emden, Apfelmarkt 10

11 11 15 . - Wilhelm Kleen , Felde , Keis Aurich
10.
11.

" " 5. - Hildegard Fischer , Leer . Georgstraße 2 15. "" "

" " 5 . - Gerhard Baumgarten ,Güderneuland über 16.
Norden . Nadörster Straße 120

" "

91 14 10 . - Rena Mülder , Leer , Annenstraße 43

Bücher , Kalender - und Bilderpreise

17 . Jakobus Schulte , Loga , Hohe -Loga 1 ;
18. Bruno Rippen , Leer , Alleestraße 33 ;
19 . Enno Klaes , Emden , Schweckendieckstraße 27 I ;
20. Johann Damm , Forliz -Blaukirchen 12 ;
21. Friedrich Bohlen , Emden , Ernst -Moriz -Arndt -Straße 20 ;
22 . Gretchen Weber , Emden - Borssum , Petkumer Straße 148 ;
23. Christine Thoomssen , Rahe , 54 ;
24. Heinrich Goeze , Leer , Hindenburgstraße 47 ;
25. Adolf Röben , Schirumer Leegmoor , Kreis Aurich ;
26. Gerold Janssen , Emden - Borssum , Landstraße 50 a ;
27 . Gerhard Ihmels , Norden , Lintelerstraße 15 ;
28 . Alma Jaadsch , Leer , Bremerstraße 45 ;

Norderstraße 13 ;29. Andreas Lenz , Aurich , Norderstraße 13 ;
30 . Gerd Aden , Wittmund , am Bahnhof 366 ;
31 . Adolf Mennen , Wittmund , Klusforderstraße 206 ;
32. Heinz Graventein , Leer , Wilhelmstraße 85 ;
33 . Gerhard Duitsmann , Riepe 115 ;
34 . Carl Schulte , Emden , Menso -Alting -Straße 15 ;
35. Gesine Janßen , Norden , Loogerweg 19 ;
36. Anna Carstens , Norden , Hooge Riege 13 rechts ;
37 . Richard Knieper , Norden , Süderneuland I , Bahnhofstr . 49 ;
38 . Alberta Dirks , Emden , Jungfernbrüdstraße 1 ;
39. Hermann Johann Frerichs , Westersander , Dorfstraße 30 ;
40. Theo Otto Sjamten , Esens , Bürgermeister .

Trostpreise : Farbige „ OT3 . " -Landkarten
41 . Cornelia Utena , Emden - Wolthusen , Landstraße 36 ;
42 . Erich Knieper , Norden , Süderneuland I , Bahnhofstraße 49 ;
43 . Arnold Hinrichs , Norden . Markt 37 ;
44. Heinrich Meyer , Tischler , Sandhorst , Plaggenburgstr . 104 ;
45 . Wilhelm Basse , Ihlowerfehn ;
46 . Jann Wichers Ww ., Kleinheide , Haus 90 ;
47 . Friz Brauner , Osterupgant 202 , Post Marienhafe ;
48 . Andreas Sissingh , Leer , Wilhelmstraße 77 ;
49 . Hein Adolf Quambusch , Norden , Klosterstraße 20 :
50 . Theda Deepen , Loga , Roterweg 19 I ;
51. Frizz Jelfen , Heisfelde bei Leer , Ringstraße 75 ;
52 . Marianne Bruns , Loga , Grenzstraße 2 ;

53. Marie Süls , Aurich , Georgstraße 32 ;
54. Käte Termöhlen , Emden , Königsbergerstraße 18 ;
55 . Erich Lührs , Schlosser , Norden , Alleestraße 60 ;
56 . Bernhard Buhr , Sartum bei Aurich , 51 ;
57. Erich Martens , Emden , Ziegeleistraße 8 :
58. Heinrich Christoffers , Bargebur 46 , bei Norden ;
59 . Käthe Kugelmann , Extum bei Aurich ;
60. Dini Hagen , Emden , Adolf -Hitler -Straße 27 ;
61. Johann Hippen , Rahe bei Aurich ;
62. Johann Hinr . Janßen , Walle ;
63. Frau Elly Meyer , Norden , Klosterstraße 20 ;
64 . Hildegard Schmidt , Tidofeld bei Norden ;
65 . Richard Wilts , Leer , Großstraße 10 ;
66 . Hans Schönbohm , Emden , VI . MAA . , Stabszug ;
67 . Berend Steen , Emden , Emsmauerstraße 23 ;
68. Wilhelmine Saul , Leer , Hindenburgstraße 62 ;
69. Franz Preer , Leer , Ulrichstraße 12 ;
70 . Anna Gröttrup , Leer , Heisfelderstraße 14 - 16 ;
71 . Harm Hinderts , Walle , Haus Nr . 81 ;
72 . Grete Richter , Emden , Zwischen beiden Sielen 6 .
73 . D. Wilken , Leer , Pferdemarktstraße 1 ;
74. Tönjes Adena , Norden , Ulrichstraße 24 ;
75 . Heinrich Foden , Leer , Norderfreuzstraße 12 ;
76. Anton Rosenboom , Wurzeldeich über Norden ;
77 . Hans Wolberts , Seisfelde bei Leer , Dorfstraße 3 ;
78 . Siegfried Bannebader , Wittmund , Butterstraße 242 ;
79 . Albert Koch , Leer , Am Pulverturm 19 ;
80 . David Saueressig , Tannenhausen 11 ;
81 . Elly Sermerding , Aurich , Rudolf - Eucken -Allee 1 ;
82 . Joachim Bardewyt , Emden , Neuestraße 3 ;
83. Rolfine Janken , Emden , Ligariusstraße 4 ;
84. Johannes Richters , Emden , Norderstraße 10 II ;
85 . Renard Müller , Weener / Ems , Neuestraße 19 ;
86 . Ernst Kramer , Norden , Knyphauser Straße 78 ;
87. Johannes Hollander , Leer , Süderkreuzstraße 4 ;
88. Hinrite Meyer , Norden , Schulstraße 69 ;
89 . Paula Buttjer , Norden , Am Markt 15 , Rathaus ;
90 . Gerhard Horstmann , Heisfelde bei Leer , Ringstraße 121 ;
91 . Gretchen Hündling , Flachsmeer 195 , Post Steenfelde ;

5. - Göte Klimm , Wittmund , Am Bahnboi

5 . - Hermann Byell , Emden , Adolf Hitler¬
Straße 52

92. Renste Jakobs , Grimersumer Altendeich , Norden -Land ;
93. Emil Sitten , Emden , Danziger Straße 27 ;
94. Wilhelm Holland , Emden , Gräfin -Anna -Straße 17 ;
95 . Hermann Sneider , Emden , Cirksenastraße 14 ;
96 . Frau W. Schlüter , Norden , Am Sportplay 21 ;
97 . Ingeborg Albers , Norden , Süderneuland II 63 ;
98 . Johannes Scholmann , Norden , Burggraben 34 ;
99. Katrine Hessenius , Heisfelde bei Leer , Lüttje Weg 6 ;

100. Diedrich Weher , Emden - Silmarsum , Landstraße 1 ;
101 . Jakobus Kramer , Emden , Graf - Enno - Straße 4 ;
102 . Karl Beckers , Bingum bei Leer ;
103 . Alma Köhne , Leer , Ulrichstraße 10 ;
104 . Günther Beutner , Norden , Am Zingel 12 ;
105 . Hermann Kruse , Ost - Großefehn 302 a ;
106. Wiard Müller , Engerhafe ( Post Georgsheil ) Nr . 75 ;
107 . Johanne Fischer , Emden , Treckfahrtsweg 8 ;
108 . Clasine Biez . Esens , Hindenburgstraße 37 ;
109 . Aisse - Hinrich Stroman , Simonswolde 25 ;
110 . Eleonore Jung , Emden , Neuer Markt 37 ;
111 . Roolf Wessels , Sandhorst , Moorweg Nr . 211 ;
112 . Heinrich Janßen , Wittmund , Burgstraße 37 ;
113 . U Wilts , Larrelt , Adolf - Hitler -Straße 29 ;
114 . Theda ten Cate , Norden , Adolf - Hitler - Straße 153 ;
115 . Hans Klimm , Wittmund , Am Bahnhof 336 ;
116 . Johann Sweers , Oldersum , Tergasterstraße 12 ;
117 . Hertha Frizen , Emden , An der Schlichte 18 ;
118. Albert Fischer , Norden , Kniphausener Straße 78 ;
119. Frau Marie Janßen , Theene , Post Georgsheil ( Schule ) ;
120. Ferdinand Janzen , Aurich , Große Mühlenwallstraße 10 ;
121. Margot Kuiper , Emden , Kranstraße 40/41 ;
122 . Johanne Extra , Emden , Celosstraße 8 ;
123. Elisabeth Thedinga , Aurich , Lilienstraße 4 ;
124. Ludwig Müller , Aurich , Leerer Straße 24 ;
125 . Foelfeline Poelmeyer , Emden , An der Schlichte 4 ;
126 . Meino Igwecks , Norden . Marktstraße 43 ;
127 . Grete Richter , Aurich , Wallstraße 18 ;
128 . Marie Reuß . Negenbargen über Wittmund ;
129 . Minna Brüning , Leer , Hajo -Unken - Straße 22/25 .
130 . Emma Püschmann , Leer , Großstraße 9 ;

Die Breife werden den Gewinnern in den nächsten Tagen zugestellt !
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Treffer
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An jedem Dienstag erscheint unser

Treffer ' - Angebot

KAUFHAUS
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EMDEN KI Brückstr 37 - 40 Tel 2492
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восока "
für jede Frau !
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Escora Freude
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BICKHALS

H . Backhaus
seit 1913

Das gute Fachgeschäft für wirklich gute Herren - und Knabenkleidung
Emden , Kleine Brückstraße

6

Gegr . 1899

5. 25 Hamburg - Mannheimer7. 50

. 9. 50 Versicherungs - Aktien - Gesellschaft

Buss
Ludwig
Emden , Neutorstraße 7/8

Der Tha - Ga Mann

Hamburger Kaffeelager

Thams & Garfs

17

Emden Große Straße 57

Heinrich Rofl
Große Faldernstraße 32

12

7

K . enner

Kaufen
Küppersbusch

Die guten Küppersbusch¬
Herde und Oeten führen

GeschäftsstelleEmden T.& H. de JongeKleine Deichstraße 25
Fernsprecher 2626

Praktisch denken ,

heißt Qualität kaufen ,

Qualität kaufen ,

heißt billig kaufen

!
Cafriso -Handschuhe

Emden Boltentorstraße

13

Lipsia
Schuhe , die Ihre Füße sich

wünschen - führt im Allein¬

sind Qualität! verkaufWülf &Fluut jn
Allein H. Sandersverkauf

18

GRITZNER

( Inhaber Fritz Wulf )

Emden Große Straße 16 , Fernruf 3332

Diese bekannte Qualitäts¬

Nähmaschine führt im

Alleinverkauf die Firma

Damen¬

Hüte

Braut¬

schleier

- Emden stets in großer Auswahl

23 24

Georg Fokuhl
Optik , Photo

Imadia
das Haarfarbmittel in

höchster Vollendung !

Erhältlich im Fachgeschäft

FritzWentzel ,Emden

DROGERIE

UTEUNU
Central - Drogerie Alfred Müller

Große Faldernstraße 17/18 Emden , Zw. bd. Sielen 8,Tel . 2916

28

Belt Federn
Daunen

UND

Das gute Bett

Bettwäsche

Metall - Bellstellen

Gebrüder Barghoorn

34

Soll ein schöner Schuh
beglücken ,

darf er nirgends quälen , drücken
Sie sind von Qual und Druck

betreit ,
ich mache Schuhe lang und weit !

Schuhe welche drücken ,
langt und weitet auf
einer modernen
Weit - und Streckanlage

Abbo Henning
Emden , Große Faldernstr . 21

29

NSD
Fahrräder

Motorräder

35

und

Rosenboom

C. F . Fischer
Emden , Zwischen bd . Sielen 28

Wollwirker

30

STRICK

KLEIDUNG
führt im Alleinverkauf

Modehaus

19
REHBOO

RADIO

8

H. C.-Mäntel
sind Mäntel von Qualität

und Preiswürdigkeit

Große Auswahl immer

vorhanden bei

H . Cassens
Emden / Kleine Brückstraße 26

Ю

Anker -Teppiche

A. G. Cramer , Emden , Neutorstr . 37

14

Wer führt in Hinden

Tun fait 1838 ?

20

20

W. Loesing
Gegründet 1838

Emden

Zwischen beiden Sielen 32

R
L. A. Rehbock D. Reinema

Der zuverlässige Berater

beim Radiokauf

Emden

25

Norden

Papenburg

Eggerich Schmidt Konditorei u. Café Funke, Emden
Wilhelmstraße

D G

DE GE
Dies ist das Kennzeichen der

von mir geführten
Qualitätsuhren

Uhren - Ditsche

Emden , Wilhelmstraße Emden , Kl . Brückstraße 30

Reell Möbeltransport

JOH. FR. DIRKS
PreiswertEMDENTELEF.2020

Pjerget

Möbeltransport

Lagerung und Rollfuhr
Büro und Lager

Westerbutvenne 16 .

Nach Büroschluß : Wohnung
Karl von Müller - Straße 17 .

36

Alpina

DASKENNWORTGUTERUHREN

Alpina
führt im Alleinverkauf

M . Sundag
Große Faldernstr . 37 , Tel . 2824

Uhren - , Gold - und Silberwaren

Fachgeschäft für solide Uhren

und sachgemäße Reparaturen

Emden , Wilhelmstr . 27/28

26

Brillen
liefert fachgemäß

Optiker Reinecke
Emden , Kleine Brückstraße 41

Lieferant sämtl . KrankenkassenSpezialgeschäft für feine
Bestellungen Tel . 3006

31 32

Mercedes - Benz Automobile

Rosenboom

37

Emden Wilhelmstraße-

UMPH

Triumph

Alleinverkauf

G. Duin , Bürobedarfsgeschäft
Emden , Große Faldernstr . 31

Buttercreme¬

Torten

von 2 . - Reichsmark

an erhält man in der

9

MARK

Alleinverkauf für Emden :

15

Paul Schninnet
vorm . C. Möllerfrerich

Emden , Neutorstr . 16 - 17

JUNO

Juno - Herde und

Oefen von

Jentfch & Zwickert

21

Emden

Kübler

Kleidung

27

Alleinverkauf in Emden

A . G . Cramer
Emden Neutorstraße 37

SEI - HA

Die guten Wasch¬
u . Putzmittel kaufen

Sie im

3533

Seifenhaus Hansa
Emden , Zw . bd . Sielen

WEGENER

Konditorei Grusewski | G. Ludolph
-

Mützen

Kleine Brückstraße

Hüte
Wilhelmstraße 21 Emden

38 39

oh

OlsbergÖfenMercedes

Der gute Markenschuh

Alleinverkauf
DEUTSCHE WERTARBEIT

führt
Schuhhaus D. Wibben Johann Noosten

Zw . beiden Sielen Eisenwaren , Große Faldernstr .Emden
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Alle
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meiner Werkstatt tragen
obige Meistermarke

Goldschmiedemeister

FRANZ

Richter
JUWELIER

Emden , Zw . beiden Sielen

Besonderheit :
Gold - und Silber - Filigran

BEDAS!

B . Davids , Emden
Haus für Bürobedart

49

53
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5050

Ein Weg , der sich immer lohnt :

Schostek
Emden

Das Haus , das Sie stets zufriedenstelli

W
Feenders & Wolters , Emden

Apollo - Theater
Emden

zeigt die guten
Tobis Filme
und die aktuelle

Volkswoche
Ferd . Altendorf * Emden

54

foto Brunke Wanderer
Das gute , alte

Spezialgeschäft

EMDEN

Neutorstraße18

Fahrräder

Motorräder
Allein : Verkauf in Emden

Peter Dirksen

58

STRUMPFMOHLE

Das gute Spezialgeschäft
jetzt Emden , Große Str . 32

63333

geg

Verbraucher bevorzugen
Qualitätswaren mit
diesem Warenzeichen

erhältlich in den

Ostfriesischen

59

"

Große Straße

Wintrich⭑¬
Feuerlöscher

46

r

Großer Wagen kleiner Preis
und alles dazu , was zu einem modernen Wagen gehört , wieSchwingachse , Ein - Druck -Zentralschmierung , hydraulische Vier¬radbremse , Schnell - bezw . Schongang , reiche Ausstattung - dassind die Vorzüge der

Hanomag
Garant -Limousinen u . Kabrio - Limousinen

Vertreter : Gottlieb Symens , Emden , Wilhelmstr . 79 , Tel . 2030

Damen - und Herren - Konfektion

Berufskleidung aller Art , Fertige
Betten , Bettstoffe , Betttedern und

Daunen , Teppiche , Läuferstoffe
Gardinen , Wäsche , Strümpfe sowie

sämtliche Bekleidungsstücke und
Abzeichen für alle Parteiorganisationen
kauft man stets preiswert und gut bei

55

ந r
CNSSEN

EMDEN - NEUTORSTRASSE 2 - 3.

Dieses Zeichen führt das gute

60

Rolinck-Bier
Vertreter in Emden :

Ferd . v . d . Brelie , Bierverlag
Ausschank : Restaurant Delfthalle

Eternit

Caté Hohenzollern
Hotel Nordischer Hot
Neue Straße

Restaurant Nesserland
Anton Dirksen

der zuverlässigeFeuerschulz hitze und kältedämmend ,wasserundurchlässig. feuer- undNaß , Schaum - und
Trockenlöscher

Generalvertreter

Kapt . H. Frese
Emden Schweckendieckplatz

64

-

Alle schönen kunstgewerblichen
Erzeugnisse d . Porzellanindustrie

erhaltenSie im Fachgeschäft vonVerbrauchergenossenschalten Buhr & Thiemens Emden
68 69

ist ein moderner Baustoff . Es ist steinfest und doch
elastisch , leicht und doch von hoher Festigkeit , schall - ,

rostsicher und läßt sich mit gewöhnlichem Handwerk
zeug mühelos bearbeiten . Trotz dieser vielen Vorzügeist Eternit erstaunlich billig . Lassen Sie sich beraten von

Fritzen & Co . / Emden , Hansastr .
Werkvertretung und Lager

65

Das ist der

Oynl - Blitz
der schnelle und
züoneläffign
1. Tonner

Linfernoagan .

47

FCHTERFISSERS

Aromatischer
Bitter-Likör

51

W. J . FISSER

ADLER

ป

FERNRUF3100

EMDENGEGR. 1845.

48

GA
ANKRA

UHREN
Allein Verkauf

der guten
ANKRA
Garantie Uhren

FRANZ

Richter
JUWELIER

Emden , Zw . beiden Sielen

Seppulfunz
gibt Blut und Kraft
und starke Nerven .

Flaschen zu 4 . 65 , 3 . 70 ,
1. 95 u . Dragees 1. 50 RM

erhältlich in Emden bei
Walter Denkmann , Drogerie
Am Delft

Central Drogerie , Alfred
Müller , Zwischen beiden Sielen

52

Schreibmaschinen

Phoenix - und

Schwinghebel¬
u.Stoßstangen
in

vielseitigerAuswahl
.

Generalvertrieb für Ostfriesland
W. WÜBBEN , EMDEN

Reparaturwerkstatt

56 ?

61

T
Verbandszeichen der

Deutschen Sparkasse
vermittelt durch die

Stadtsparkasse
Emden

Blicking

66

Dreinant

Die gute Arbeitskleidung
zu niedrigem Preis führt

Franz Blumowski
Emden , Neutorstraße

Vertreter : J . Janssen , Automobile mit meinem neuen Mercedes-Benz

70

Emden , Große Brückstraße 25/26 , Fernruf 2508

Fichtel-und Volkswohl „Entlastung "Sachs¬

Motordienst

Peter Dirksen

Deutsche Mittelstands¬
frantentasse
Versicherungsberein A. - G.
Siz Dortmund

Bezirksdirektion :
Emden Große Straße Sans Kirchner , Emden-

Am Delft 37

Inhaber : Emil Schubert

Reinigungsbetrieb für Glas¬
Gebäude - und Straßenreinigungen
Fachkundige und zuverlässige Ausführung

Emden - - Skagerrakstraße 341 .

Gesellschaftsfahrten aller Art

Fahrradhaus Frieden
EMDEN Fernsprecher 3334

71

-

Elektromotoren

Maschinen- und Elektro industrie Emden
W . WEBER , Ing .
EMDEN Fernspr . 3268

Dürkopp¬
Nähmaschinen

Fabrikate von Welt¬
ruf erhalten Sie im
Alleinverkauf

Peter Dirksen , Emden
Große Straße

57

M
O

D
E

L

Karl Elend

Emden , Gr . Brückstraße 38
Möbel in allen Ausführungen
große Auswahl , preiswert u . gut

62

32

Wilke - Hüte

Hutgeschäft Wibben

67

Emden Neutorstraße

HUGENDUBELS

MOPSMARKE
Schirme , Stöcke stets aus dem

Spezialgeschäft
Heinrich Wieschhaus

Emden - Gr . Faldernstraße 30

72 Die echten Emder

OPIFERA

Eucalyptus¬
Mentholbonbons

Schute OPIFERAarbe
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Lume !
Wer hat richtig geraten ?
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Auflösung des OTZ - Preisausschreibens !

Der große Verkaufserfolg wir gewährleisten

GS

ist dem bewußten Streben zuzuschreiben ,

die Leistung immer mehr zu steigern und in

Auswahl , Qualität und günstiger Preis¬

gestaltung Aeußerstes zu bieten . -

Bei diesem Streben bleibt es
und damit auch bei den Preis¬
vorteilen für Sie !

Halten Sie dem G. G.

die Treue und kommen Sie zu

G. Gröttcup
Loga / Leer , Adolf - Hitler - Straße 2

Badhaus

ein Begriff

5

PFAFF

PFAF

EAFE
Wo kann ich

die kaufen ?

6

G. m. lb . F
LEER

Ostfr

für Ihre Spareinlagen Sicher¬

heit und gute Verzinsung ,

für Ihre Geldgeschäfte prompte

Erledigung zu günstigen Be¬

dingungen !

Lassen Sie uns auch für Sie

tätig sein !

Gewerbe - u . Handelsbank
e . G . m . b . H . - - Leer11

Gegründet 1869

Geschäftsstellen : Bunde ,

Ihrhove , Loga , Warsingsfehn ,

Weener und Westrhauderfehn

SPARE¬

fürPreiswürdigkeit Bet Diedr. Dirks es lohnt sich !
durch Güte ! Leer , Adolf-Hitler-Str . 41

9

Gebr . Kessener

Leer

Gegr . 1850

1010

Reparaturen
an allen Fabrikaten

MARK DeutschesesReich

3
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Soll Dich Dein Kleid Tee Kaffee + Spirituosen

restlos beglücken ,

Kaufst Du den Stoff dazu

bei

Liker
Der The - Ga -Mann

Hamburger Kaffee - Lager

Leer, Hindenburgstraße 60 Thams & Garfs - Leer
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Spezial - Fachgeschäft

Lebensmittel für Qualitäts - Schuhe
30 % Rabatt !

das Haus der Frdr . Ingmöflan
preiswerten
Qualitäten !

Wer ist am

leistungsfähigsten
in der Hindenburgstraße

in

Hűten Mützen

Krawatten ?

Julius Müller

19

Leer

H . G .

Stets Neuheiten

in allen Abteilungen

Modchaus

14

Mäntel
Pullover

Kleiderstoffe

Leer

immer modern u . preiswert bei

20

20

Lechbreck
Leer , Hindenburgstraße 69

Die guten

央
H. G. Waterborg , Leer Bünting - Tabake

25

Drogen / Farben
Parfümerien

26

Möllhoff¬

Foto - Haus

Drogerie

Alleinverkauf

Frizz Wits

-

Fernruf 2415

15

Reichsmar

1936

ark mark

1936 191936

HANSA

Der gute Personenwagen
Vertretung :

27

Autohaus

Martin Dirks
Leer - Ostfriesland

oto Film

ritz

16

Betten Wilhelm Flentje

H . Saul

sind richtig

17

Herren Bekleidung Uhren-Fachgeschäft
immer zu billigsten Preisen
aus dem Spezialgeschäft

Gabordes
21 22

Drees Gläser¬

otografenmeister
Hindenburgstr. 65 LeerFernsprecher 2890

neuform

III
Strümpfe

das anschmiegsame Edelgewebe
erhältlich bei

28

23

P . Katenkamp , Leer

Am alten Kriegerdenkmal

Wolle Strumpfwaren
und Unterzeuge

Leerer Sirickerel B. Bleeker

Gerh . J . Röver Kamp 16 - Adolt-Hitlerstr. 36

gold

SR

LEER

Pfail

Markenerzeugnisse der größten

Alleinverkauf :

29

(2 Minuten vom Bahnhof )
Leer / Weener

Leer

Staatlich geprüfter
Bandagistenmeister

Hindenburgstr . 57 / Tel . 2276

18

Goliath
Der gute Lieferwagen

Vertretung :

Autohaus

Martin Durks
Leer - Ostfriesland

24

Bunting - Cee

HANSA

LLOYD
SAH

Vertretung :
Autohaus

Martin Dinke
Leer ( Ostfriesland )

Kreuz¬

Leer Adolf -Hitler -Straße

P

Reformhaus Neuzeit " Offenbacher Lederwarenfabrik
Fachgeschäft für naturgemäße
Ernährung , Kurmittel , Körper¬

Zentra
DIEGARANTIE- UHR

DEUTSCHER
UHRMACHER

ZentRa - Uhrenhaus

Bernh . Bohlsenpflegeartikel , Reform-Literatur Enno Sinrichs - Lang Johannes Bahns
LEER

Leer am Bahnhof Hindenburgstr . , Ecke Norderstr .

Ostfrieslands größtes Modewaren - , Aussteuer - und Bekleidungshaus

ist natürlich

LeetGeind . Walle

32

Wo
Im

Lederwaren

30

Bünting - Kaffee

Der gute

Lastwagen

gegr . 1872 Leer Fernr . 2319

33 34

erhalte ich

Frisia - Halbdaunen

Triumph¬
Daunen - Mischung ?

Frisia - Bettenhaus
Carl Fesenfeld

Leer , Fernruf 2495

LVL

of

OlsbergÖfen
Bernh . Bohlsen

Alleinverkauf :

31

Annahme von Bedarfsdeckungs
scheinen ür Ehestandsdarlehen
und Kinderreiche

Landwirtschaftl . Vertriebsliele

Leer Leer / Am Bahnhof
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Der Sport des Sonntags
In Hannover steigt am Sonntag der große Kampf zwischen

Arminia Hannover und Werder Bremen .P Da

sich mit diesem Spiel die vorläufige Führung der Tabelle ent¬
scheidet , werden sicher beide Mannschaften mit schwerstem
Geschüh auffahren . Knüpfen die Bremer an ihre Leistung
vom Schalter -Spiel an , dann müßte ihnen dieser große Wurf
gelingen . Bei einem Unentschieden würde Arminia weiter die
Spize behaupten .

In Braunschweig treffen Eintracht und Borussia¬
Sarburg aufeinander . Die Braunschweiger werden sicher
alles versuchen , um ihr Punktkonto zu erhöhen . Die Gäste
haben aber auch eine gute Kampfmannschaft zur Verfügung ,
so daß mit einem großen Spiel zu rechnen ist .

In Harburg gastiert Algermissen , der Gegner ist
Rasensport - Harburg . Beide Mannschaften stehen in
den unteren Regionen der Tabelle und haben daher die Punkte
bitter nötig . Ob es Algermissen gelingt , Rasensport auf eigenem
Plaz beizukommen , muß das Spiel selbst erst zeigen .

BfB . Peine empfängt Hannover 96 . Die Hanno
veraner , die augenblicklich an dritter Stelle in der Tabelle
stehen , werden sich von den Plazbesizern sicher keinen Punkt
abnehmen lassen .

Bezirksklasse
Die in der Bezirksklasse Bremen - Nord spielenden Mann¬

schaften sind am Sonntag sämtlich an den Punktkämpfen betei¬
ligt . In Ostfriesland gastiert der Neuling ASV . Blumen¬
thal bei Germania - Leer . In Bremen steigt das
Lokalderby zwischen Sportfreunde und dem Bremer
Sportverein . Komet Bremen muß die Reise an die
Unterweser antreten und sich Sparta Bremerhaven
stellen . Auch in Oldenburg gibt es ein Lokalderby , hier
stehen sich Bf B. und VfL gegenüber . Su S. Delmen
horst empfängt die Militärfußballer aus Olden =
burg In Woltmershausen lautet die Begegnung : FV .
Woltmershausen gegen Blauweiß Gröpelingen .

Ein interessanter Fußballkampf in Leer
Germania ASV . - Blumenthal

otz . Morgen gibt es in Leer eine zugkräftige Begegnung .
Kein Geringerer als der derzeitige Tabellenführer Blumen¬
thal kommt nach Ostfriesland . Die Gäste , die erst in diesem
Jahre in die Bezirksklasse aufgerückt sind , haben einen fast

sensationellen Aufstieg erlebt . Ihre Führung in der Tabelle
ist so klar , daß man diese Mannschaft schon heute fast als den
sicheren Herbstmeister ansprechen kann . Was Wunder , daß ganz
Sport - Ostfriesland auf diese Elf gespannt ist , und so wird es
zweifellos zu einem Massenbesuch auf dem herrlichen Hinden¬
burg - Play fommen .

Die Gäste erlitten bislang nur eine einzige Niederlage , und
zwar in Bremen gegen den BSV . knapp mit 2 : 1. Aber diese
Elf ist nicht nur auf ihrem eigenem Plaz gefährlich , sondern
auch die übrigen Spiele fonnte sie auswärts gewinnen . Sie
wird daher nicht nur einen enormen Kampfgeist aufzuweisen
haben , sondern die Elf wird auch in spielerischer Hinsicht etwas
von ihrem Handwerk verstehen . Man könnte diesen Aufstieg
der Gäste fast mit dem gleichen Aufstieg der Leeraner in den
Jahren 1929 - 30 vergleichen .

Unser heimischer Vertreter wird daher einen äußerst schweren
Stand haben . Der Papierform nach müßten die Gäste es klar
schaffen können . Wir wissen aber auch , daß die Germanen mehr
fönnen , als aus ihrem Tabellenplay ersichtlich ist . Mit dem
Gegner wächst die Leistung . Wie oft sahen wir früher bei den
Germanen diesen Ausspruch in Erfüllung gehen . Hoffen wir ,
daß die Leeraner auch morgen gegen diesen Gegner zu großer
Form auflaufen und damit beweisen , daß auch sie noch etwas
können . Nur bei voller Konzentration der gesamten Elf wird
es möglich sein , gut abzuschneiden . Die Mannschaft tritt in
derselben Aufstellung an , die die beiden legten Spiele bestritten
hat , und zwar :

Junker
Engels Tuitje

E. Houtrouw W. Wieken Heuten
H. Houtrouw Engels Werner Kock Mansholt .

Schiedsrichter ist Ubben , Stern - Emden .

Sportfreunde Bremen Bremer SB .-

Wer diesen Ortsrivalenkampf gewinnen wird , ist schwer im

voraus zu sagen , gelten doch beide Mannschaften als ziemlich
gleichwertig .

Sparta -Bremerhaven - Komet - Bremen

Der Ergauligist dürfte an der Unterweser auf sehr harten
Widerstand stoßen . Es ist hier sehr leicht möglich , daß die

Plazbesitzer den Bremern eine Niederlage beibringen .

VfB . Oldenburg - VfL . Oldenburg

Der VfB . muß diesen Kampf ohne seinen bewährten Mittel¬
läufer Hundt bestreiten , der gesperrt ist , da er am letzten

Sonntag des Feldes verwiesen wurde . Der Neuling hat aus

diesem Grunde gegen seinen großen Nachbarn " eine gute

Möglichkeit .

Sportfreunde OldenburgSuS . Delmenhorst -

Hier treffen zwei Mannschaften aufeinander , die am Ende

der Tabelle rangieren . Es ist anzunehmen , daß die Olden¬
burger , die bisher noch kein Spiel gewonnen haben , auch in
diesem Kampf eine weitere Niederlage hinnehmen müssen .

の
の
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FB . Woltmershausen Blauweiß Gröpelingen

Die Plazbesizer , die am letzten Sonntag den VfB . Olden¬
burg sehr hoch hineinlegten , sollten sich den Plazvorteil auch
in diesem Kampf zunuze machen und zu einem weiteren Sieg
tommen .

1. Kreisklasse

Das Kreisklassenprogramm umfaßt wieder vier Spiele . An
drei von diesen Spielen sind ostfriesische Mannschaften beteiligt .
In Emden spielt Stern gegen den Wilhelmshavener
SB . Die Sportvereinigung Aurich muß die Reise
an den Jadebusen antreten und sich dem VfL Rüstringen
stellen . In Westrhauderfehn spielen die Einheimischen
gegen Vittoria - Oldenburg . In Wilhelmshaven steigt
der Ortsrivalenkampf : Frisia Wilhelmshaven gegen
Adler Rüstringen .

BfB . Stern Emden - Wilhelmshavener GB .
otz . Zwei alte Kameraden aus der Bezirksliga treffen am

Sonntag in Emden im Punktspiel der neuen Klasse aufeinan¬
der . Beide haben ihre alte Spielstärke nicht mehr aufzuweisen .
Das gilt vornehmlich auch von dem WSV ., der zum Beispiel
noch vor zwei Jahren eine zur Spize strebende Meistermann¬
schaft von Stern 2 :0 aus dem Felde schlug . Beide Gegner
haben zu Beginn dieser Serie allen Erwartungen nicht gerecht
werden können . Beide haben bislang nur zwei Pluspunkte
mehr als Verlustpunkte und werden mit Macht versuchen , ihr
Guthaben von 5 : 3 bzw. 6 :4 Punkte zu steigern . Das gibt ihrem
Zusammentreffen einen großen Reiz . Noch stärker interessiert
das zahlenmäßige Abschneiden der Emder im Hinblick auf ihre
Meisterschaftsansprüche . Eine große Leistung gegen den WSV .
fönnte ihre Hoffnungen auf baldige neue Labellenführung be¬
stätigen , vor allem wenn der in zweiter Instanz erneut auf¬
gerollte Einspruch wegen des Spiels mit Tus . Oldenburg
Erfolgt hat . Drei Wochen lang hat Emdens Sportgemeinde
teine größeren Spiele mehr sehen können . Uns dünft , Stern
wird deshalb guten Besuch verzeichnen können und denselben
hoffentlich nicht enttäuschen . Anstoß 2. 30 Uhr . Die Emder
treten in alter Besegung an mit :

-

Gerhardt
Seebens L. Dinkela

Röhr Bents Springelkamp
Peters Stalée A. Müller W. Dinkela Mülder .

Das Rahmenprogramm sieht lauter Punktspiele vor . Stern 2
und 3 empfangen Blauweiß - Borssum 1 und 2. Drei Jugend¬
mannschaften von Stern haben drei Nachwuchsmannschaften von
Spiel und Sport zum Gegner .

Jahrgang 1936

Winterhilfsspiele des Reichsbundes Fathamt

Fußball für den Kreis Oldenburg / Ditfriesland

otz . Der Kreisfachamtssportwart des Kreises Oldenburg¬

Ostfriesland hat folgende Winterhilfsspiele für Bußtag an =

gesetzt :

-Emden : Stern / ETV . Spiel und Sport / Borssum ;

Leer Bezirksliga - Kreisklasse : Leer Loga / Heisfelde ,

Aurich : Sportvereinigung Aurich Lagermannschaft ;

Westrhauderfehn : Sp . Westrhauderfehn - Collings

horst / Rajen / Holterfehn ;
-Warsingsfehn : Warsingsfehn Warsingsfehnpolder ;

Weener : Union - Weener

Wilhelmshaven :

Rüstringen / Adler ;

Leer -Reserve ;

Wilhelmshaven / WSV . / Frisia

Oldenburg : Bezirksliga

toria / TuS . ;

Delmenhorst : Bezirksliga

Kreisklasse .

- -

-

Kreisklasse , VfB . - Vits

Kreisklasse , Nordwolle - -

Eventuell werden durch die zuständigen Staffelführer noch

weitere Winterhilfsspiele an einzelnen Orten angesetzt . Der

Reinertrag der Winterhilfsspiele sämtliche Spiele werden

tommt den örtlichenmit ganz geringen Kosten angesetzt
Stellen zu .

-

BFL . Rüstringen Sportvereinigung Aurich-

Die Rüstringer machen jetzt wieder mächtige Anstrengungen ,
an die Spize der Tabelle zu kommen . Die Ostfriesen dagegen

sind über einen guten Mittelplaz noch nicht hinaus . Es dürfte

für die Auricher auch am Sonntag sehr schwer sein , zu einem

Punktgewinn zu kommen ; es ist viel eher mit einem Siege
der Plazbesizer zu rechnen .

Sportvereinigung Westrhauderfehn - Bittoria -Oldenburg

Die Fehntjer haben wohl das Zeug , diesem Oldenburger
Gegner auf eigenem Plaz eine Niederlage beizubringen , denn
die junge Viktoria -Elf zeigte bisher nicht die erwarteten Lei¬
stungen . Die Fehntjer dürfen den Gegner aber nicht unter¬
schäzen , sonst könnten leicht beide Punkte nach Oldenburg

I gehen .

Frisia -Wilhelmshaven Adler - Rüstringen-

In diesem Wilhelmshavener Lokalderby sollten die Plaz
besizer sich von dem Neuling den Sieg nicht streitig machen
lassen .

Unsere Fußball -Rundschau
otz . Mitten in der Punktserie hatten wir am letzten Sonn¬

tag den seltenen Fall zu verzeichnen , daß keine der fünf ost¬
friesischen Spizenmannschaften um Prestige und Punkte zu
tämpfen brauchte . Die vorgesehenen internen Paarungen zwi¬
schen den vier ostfriesischen Mitgliedern der 1. Kreisklasse fielen
ins Wasser . Dazu hat es nicht an fritischen Aeußerungen gefehlt .
Mit Recht ! Die Regie scheint nicht so geklappt zu haben , wie
es erforderlich und wünschenswert ist . Stern empfing die
endgültige Bestätigung der Spielverlegung in Westrhauderfehn
erst auf Nachfrage am Sonnabend nachmittag , und die
Auricher waren gar nicht entzückt über die Absage ihres

Zusammentreffens mit SuS . Die Verlegung wurde bereits
am Sonnabend verfügt mit Rücksicht auf den vorgesehenen
Wilhelmshavener Schiedsrichter . Hätte man nicht viel zweck¬
mäßiger einen Leeraner Unparteiischen bestellen können ? Dann
hätte auch jede Entscheidung bis Sonntag früh ausgesetzt wer =
den können , es wäre sodann überhaupt keine Verlegung mehr
erforderlich gewesen , da der Plaz über Nacht abgetrocknet war ,
und zum andern hätte man dem Verein Schiedsrichterfosten er¬
spart . Es sollte eine der vornehmsten Aufgaben der Sport¬
behörden sein , den nun einmal notwendigen Apparat so billig
wie nur irgend möglich arbeiten zu lassen . Das erfordert auch
die Entwicklung der hauptsächlich auf Mitgliederbeiträge an =
gewiesenen kleineren Vereine .

Am kommenden Sonntag wird der Spielbetrieb wieder
lebhafter sein . Drei unserer Spizenmannschaften greifen er =
neut in die Verbandsspiele ein . VfL . Germania - Leer

steht vor dem wichtigsten Kampf der Herbstserie . Das beste
Bremer Pferd im Stall der Bezirksklasse will auch in Leer im
Galopp siegen . Der Neuling ASV . Blumenthal hat
durch sein tadelloses Abschneiden und seine glatte und verdiente
Tabellenführung alle übrigen Bremer Konkurrenten beschämt .
Welcher Sportfreund wird sich diesen sportlichen Leckerbissen
entgehen lassen , wenn Germania vor eigenem Anhang mit
heißem Siegwillen und voller Kraft das Vorhaben des promi¬
nenten Gastes zu durchkreuzen sucht . In Leer hat sich schon
mancher verrechnet ; und Sportostfriesland ist sich einig in dem
Wunsch , daß die VfL . er durch die notwendige baldige Verbes

serung ihres Tabellenstandes die heimischen Farben in alt¬
gewohnter Weise wieder zur Geltung bringen mögen .

Die Bremer sind der Auffassung , daß die Frage nach dem
Herbstmeister in der Bezirksklasse schon geklärt ist .

Blumenthal hat nämlich allen Mitbewerbern vier wertvolle

Die LORENZ - SUPER
mit dem

RADIO - HERZ
Werfen Sie bitte einmal einen Blick unter die Motorhaube eines alten

und eines modernen Automobils . Dort ein unübersichtliches Durch

einander von Maschinenteilen und Aggregaten , ein Gewirr von Ge

stängen , Kabeln und Drähten und hier ein geradezu schön wirkender ,

glatter Motorblock , in dem alle Teile sauber und übersichtlich zu

sammengefaßt sind . Diese innere Schönheit " ist aber nicht nur für

das Auge da , sie erhöht vor allem die Betriebssicherheit .

Dann lassen Sie sich von Ihrem Funkhändler das ,,Lorenz -Radio -Herz

zeigen . Wer etwas technisches Verständnis hat , wird Freude haben

an dieser fortschrittlichen , übersichtlichen Konstruktion , die so viel zur

Betriebssicherheit der Lorenz - Super -Geräte beiträgt .

Punkte voraus . Es scheint fast so , als ob außer dem BEV . , der

den Neuling als einziger 2 :1 schlagen konnte , kein anderer
Gegner einen Punktgewinn gegen den ASV . erzielen kann .
Für Bremen bleiben die Spiele dieser Staffel voller Span

nung , weil sich alle Bremer Mannschaften gut plazierten und

außer Blumenthal der Bremer SV . , Komet und Woltmers :

hausen zur Spigengruppe zählen . Die Provinz hat zunächst ver¬
sagt , und es sind kaum Anzeichen dafür vorhanden , daß sie bald
eine Bresche in diese starke Front schlagen wird .

Die Papierform spricht also am Sonntag nicht zu Gunsten
des VfL . Sie bestätigt auch nicht die Erwartungen der Auricher
Sportgemeinde für das Rüstringer Spiel . Doch diese
Paarung kann leicht alle Berechnungen der Fußballer am Jade¬
busen über den Haufen werfen , wenn sich die neuen Kräfte
der Auricher Mannschaft bewähren . Als Favorit gilt da =

gegen der VfB . Stern Emden . Eine Ueberraschung ist hier

wohl nur dann fällig , wenn die Emder den WSV . unter¬

schätzen , dessen 0 :4 - Niederlage am Vorsonntag gegen Rüstringen
in erster Linie auf Ersatz zurückzuführen war und der seine noch
gute Tabellenstellung im Emder Spiel nicht kampflos preis¬
geben wird .

Stern meldet wiederum die alte Aufstellung . Das ist
natürlich entschieden richtiger , als wenn von Spiel zu Spiel
eine andere Besegung gewählt wird . Aus dieser grundsätzlichen
Einstellung heraus blieb somit auch der an sich verständliche
Wunsch unberücksichtigt , Nagel wieder das Tor hüten zu lassen
und dafür Gerhardt als rechten Verbinder in den Sturm zu

nehmen . Die Mannschaft muß noch Geduld mit den jungen
Kameraden haben und ihnen Zeit zum Einspielen lassen .

Das Punktspiel Adler - Rüstringen Sportver

einigung Aurich ist nunmehr amtlich mit 2 : 0 Punkten
und 0 : 0 Toren für Aurich gewertet worden ; bekanntlich lieferte
Adler erst zwanzig Minuten nach dem vorgesehenen Spiel¬
beginn die Bälle .

Das Spiel SV . Westrhauderfehn VfB . Stern
tommt entsprechend der alten Spielplanordnung am 29 . No¬
vember zum Austrag .

-

-

In der Vorwoche erwähnten wir an dieser Stelle , daß der
alte Papenburger Verein Germania seine Auflösung beschlossen
hat . Wie nicht anders zu erwarten war , hat sich prompt ein
neuer Verein Sportfreunde Papenburg gebildet , bei
dem namhafte Persönlichkeiten Pate standen , so daß im An¬
fang eine schnelle Entwicklung gesichert erscheint .

Lorenz -Rundfunkgeräte in den Preis¬
lagen von RM 76 , - bis RM 395 , -

in allen guten Fachgeschäften .

LORENZ
Radio

LORENZ NACHRICHTEN TECHNIKJAHRE LORENZ



2 . Kreisklasse - Nord
VfB . Stern Blauweiß - Borssum 1-

In diesem Spiel geht es um die vorläufige Entscheidung in
der Tabellenführung . Siegt der Borssumer Spizenreiter , hat
er mit 9 :3 Punkten vorerst nichts zu befürchten ; bei einem
umgekehrten Ausgang muß er Stern 2 den Vortritt lassen .

Emder Turnverein 1 WT . Loppersum 1

Die Loppersumer konnten am Vorsonntag auf eigenem Plazz
gegen den Reichsbahn - SV . den ersten Sieg ( 3 : 1 ) erzielen . Gie
werden trotzdem auf dem Bronsplah einen schweren Stand
haben und wahrscheinlich um eine glatte Niederlage nicht
herumkommen . Jeder andere Ausgang hätte eine Minus =
leistung der Turner zur Voraussetzung , mit der kaum gerechnet
werden kann . Die Turner - Elf in alter Aufstellung will es
morgen auf 6 : 0 Punkte bringen .

Tabellenstand der 2. Kreisklasse - Nord

Stern 2
Emder Turnverein
Reichsbahn
Larrelt

Spiele gew . unentsch . verl . Punkte
Borssum 3 1 7 :3
Spiel und Sport 2 2 6 :4

1 5 :3

Tore
14 : 6
11 : 11

3 : 4
4 :0 11 : 1
5 : 9 9 : 14
4 :4 9 : 6
4 :4
3 :9
2 :2
0 :2

6 : 7
6 : 15
4 : 3
1 : 7

Eintracht Hinte
Loppersum
Aurich
Norderney

222223
4224115542744621

2. Kreisklasse - Güd

Durch die Zusammenlegung der 3. Kreisklasse mit der 2. ist
diese Staffel somit auf zwölf Vereine erhöht . Für morgen sind
folgende Spiele angesezt :

Flachsmeer Heisfelde-

Die Flachsmeerer scheinen doch von ihrer vorjährigen
Spielstärke allerhand eingebüßt zu haben . Gewiß werden sie
morgen den Heisfeldern schwersten Widerstand entgegensetzen ,
aber trotzdem müßten die Rasensportler es schaffen können .

LogaWeener -

Nach der hohen Schlappe am legten Sonntag haben die
Weeneraner nun morgen Gelegenheit , zu beweisen , daß sie im
letzten Spiel einen schwarzen Tag erwischt hatten . Die Logaer
sind noch ohne Punktverlust und werden sie auch morgen auf
Grund besserer Leistungen das Spiel selbst auf fremdem Plaze
schaffen können .

Warsingsfehnpolder Rajen

Die Polder verfügen über einen guten Mittelplay , während
Rajen bislang in den Punktspielen leer ausging . Auch im
obigen Spiel dürfte der Sieg bei den Plazbesizern bleiben .

Germania Jemgum

Die Jemgumer haben in ihrem Spiel in der neuen Klasse
gleich einen scharfen Gegner . Die Leeraner sind spieltechnisch
ihren morgigen Gegnern flar überlegen und kann es sich für
die Gäste nur um die Höhe der Niederlage handeln , wenn die
Elf Germanias so zielstrebig bei der Sache ist wie gegen
Weener .

HolterfehnVöllenerfehn -

Dieser Kampf scheint offen zu sein . Der eine Neuling Hol¬
terfehn hat bisher noch keinen Punkt erzielen können . Ob es

morgen gelingt , ist noch recht zweifelhaft .
Zur Uebersicht in dieser Staffel bringen wir nachstehend den

Tabellenstand der 2. Kreisklasse -Süd

Seisfelde
Weener

Loga
Flachsmeer
Warsingsfehnpolder
Germania -Leer
Warsingsfehn

Völlenerfehn
Collinghorst

Jemgum
Solterfehn
Rajen

Spiele gem . unentsch . verl . Punkte Tore

8 : 2 23 : 10
19 : 11

4

2224

1145
11223334563154612145

1
1 8 :2

6 :0 22 : 4
6 :4 37 : 17
6 :4 12 : 17
4 :4 9 : 20
4 : 8 12 : 14
2 : 0 5 : 3
2 :2 3 : 5
0 : 2 0 : 0
0 : 8
0 : 10

4 : 17
5 : 33

Alle Karten für den Länderkampf vergriffen !

Die Karten für den Fußball -Länderkampf Deutschland gegen
Italien am 15 . November im Olympia -Stadion sind , wie nach

Beendigung des Vorverkaufs festgestellt wird , restlos vergriffen .

Es ist nicht eine einzige Karte aus dem Reiche zurückgekommen ,
dagegen liefen trog wiederholter Hinweise auf die Zwecklosig =

feit viele hundert Kartenbestellungen beim Fachamt Fußball
ein . Der noch vorhandene „ eiserne Bestand " an Karten für

unvorhergesehene Fälle ist inzwischen an die Berliner Vereine

übergeben worden und auch die 4000 Schüler - Freikarten sind

verteilt , so daß auf Berlin etwa 40 000 Eintrittskarten ent¬

fallen . Es ist zwecklos , sich noch irgendwie um Karten für das

Länderspiel zu bemühen .

Das Vorspiel bestreiten die Junioren - Auswahlmannschaften

von Berlin -Nord und Berlin - Süd . Vor diesem Spiel und in

der Pause wird die Kapelle der SS . - Leibstandarte konzertieren .

Am Spieltage sind an der Kasse nur noch 4000 Schüler :

farten zu haben . Hierfür werden die Kassenschalter des

Olympia - Stadions um 12 Uhr geöffnet .

Neubelebung des Fechtsports durch die SS .
Austrag der Fechtmeisterschaften vom 12 . - 14 . November 1936

Durch die in der Zeit vom 12 . - 14 . November zum ersten

Male zur Durchführung kommenden SS . -Fechtmeisterschaften
wird wieder stärker das Augenmerk auf den Fechtsport gerichtet ,
denn die SS . ist nun seit 12 Jahren zum Wegbereiter des

Fechtens im deutschen Sport geworden . In allen drei Waffen¬

gattungen , in Florett , Degen und Säbel , ist dank der eingehen¬
den Arbeit ein großer Auftrieb in dieser Sportart zu verzeich =

nen . War man früher der irrigen Ansicht , daß das Fechten nur

eine Angelegenheit feudaler Kreise sein könne , so finden wir
heute Fechtgruppen in allen Vereinen und Formationen .

Körper und Geist werden gerade im Fechtsport in hervorragen =

der Weise gleichmäßig geschult . Der Fechtsport ist wie kaum

ein anderer dazu berufen , Menschen mit stählernen Nerven zu

erziehen und Charaktere heranzubilden .

Dank des Einsatzes des Reichsführers SS . Himmler und
des SS . -Gruppenführers Heydrich ist innerhalb kurzer Zeit
in der SS . ein starker Fechtnachwuchs herangezogen worden .

Selbst aktiver und erfolgreicher Fechter , hat Gruppenführer
Heydrich den SS . - Männern immer wieder ein Vorbild von der

Einsatzbereitschaft des Fechters gegeben . Kein Wunder also ,
daß in den zwölf SS . - Oberabschnitten und in den übrigen

Gliederungen der SS . der Widerhall ganz stark war und sich

dieser Auftrieb auch im gesamten Fechtsport bemerkbar machte .

Neben der Förderung des Fechtsportes schlechthin hat sich die

GS . auch stark kämpferisch beteiligt . In diesem Jahre waren

es über vierzig v . H. Siege in den beteiligten Turnieren , die

die SS . erzielen konnte . Eine ganze Reihe von bekannten

Fechtern , darunter auch Olympiateilnehmer , sind ihren Kame¬

raden in der SS . immer wieder Vorbilder , so daß sich von

selbst ein immer höherer Leistungsstand ergibt .

In allen SS . - Oberabschnitten konnten nunmehr Fechtmeister

eingesetzt werden , die sportlich erzieherische Arbeit durchzufüh =
ren haben . Um nun einmal einen Gesamtüberblick über das

derzeitige Können der SS . -Fechter zu erhalten , wurden durch
den Reichsführer SS . die ersten Meisterschaften angesetzt . Mit

der Durchführung ist die Sportgemeinschaft SS . Berlin beauf¬

tragt , die als Kampfstätte den Kuppelsaal im Haus des

Deutschen Sports ausersehen hat . Vorerst beschränken sich die

Kämpfe auf Einzelfechten , da sonst ein so großes Meldeergebnis

vorgelegen hätte , das in der zur Verfügung stehenden Zeit nicht

hätte abgewickelt werden können .

Biermal Gauliga gegen Bezirk
am Bußtag für das Winterhilfswerk

Am Bußtag ( 18. November ) stellt sich der Fußball geschlossen
in den Dienst des Winterhilfswerkes . Gauseitig ist durch An¬
segung zugträftiger Spiele dafür gesorgt , daß die Hauptvorbe
dingung für guten Besuch geschaffen ist. Um den Reinertrag ,
der restlos an die örtlichen Stellen des Winterhilfswerkes ab =

zuführen ist , möglichst hoch zu gestalten , sind außerdem sämtliche
reinen Unkosten auf das Mindestmaß beschränkt . Es werden
zu diesen Spielen deshalb auch keine Ehren - und ermäßigte
Karten für Vereinsmitglieder abgegeben .

In dem vom Gaufachamtsleiter jetzt bekanntgegebenen Pro¬

gramm befinden sich vier Treffen Gauliga gegen Bezirf , und
zwar in :

Bremen , wo im Weserstadion Werder gegen die Bezirks¬
auswahlmannschaft antritt , in

Hannover , wo in Bischofshole Arminia und HSV . von

1896 die Gauligavertreter gegen die Bezirkself stellen , in
Peine , wo der Verein der Bewegungsspiele gegen eine

Kombination von Oberg , Delsburg und Groß - Ilsede als
Bezirksligavertretung fämpft , und in

Braunschweig , wo sich Eintracht mit dem Bezirk aus¬
einandersetzt . Weiter gibt es Städtespiele , und zwar in

Hildesheim , wo die aus Spielern von 1896 und Ar¬
minia gebildete Stadtmannschaft Hannover den Gegner abgibt ,
in

Bückeburg , wo die Jäger eine zweite Stadtmannschaft
aus Hannover , wieder aus Spielern von 96 und Arminia be¬
stehend , erwarten , in

Stadthagen , wo sich Marathon und 77 Stadthagen
gemeinsam gegen eine hannoversche Vertretung ( Spieler aus
der Bezirks - und Kreisklasse ) versuchen wollen , in

Obernkirchen , das gleichfalls eine Stadtmannschaft
Hannover (Bezirks - und Kreisklasse ) erwartet , und in

Wolfenbüttel . Hier steht die Stadtmannschaft Wolfen¬
büttel gegen die Stadtmannschaft Braunschweig . Endlich findet
noch ein Spiel in

Hannover statt , das am Vormittag ab 11 Uhr Alger¬
missen 1911 und 07 Linden bestreiten . Die erwähnten anderen
Spiele beginnen durchweg um 14 . 30 Uhr .

Aub Ohau und Provinz
Schwere Verkehrsunfälle in Oldenburg

In Gellen auf der Reichsstraße Oldenburg -Elsfleth
geriet ein Personenkraftwagen aus Hannover ins Schleu¬
dern und raste gegen einen Baum . Alle drei Insassen er¬
litten sehr schwere Verlegungen und mußten dem Olden¬
burger Krankenhaus zugeführt werden .

In der Stadt Oldenburg fuhr ein Kraftomnibus

beim Ausweichen eines entgegenkommenden Personen¬
wagens auf den Bürgersteig , durchbrach hier das Gitter
des Vorgartens und raste mit voller Wucht in die große
Schaufensterscheibe eines Bäckerladens , wobei die ganze
Hauswand unterhalb der Scheibe eingedrückt wurde .

Karpfenteiche werden abgefischt

-

Die etwa 500 Morgen umfassenden Karpfenteiche in
Geeste ( Meppen ) werden in diesen Tagen abgefischt .
Mehrere hundert Zentner Karpfen werden bei einem

beidurchschnittlichen Gewicht von etwa drei Pfund
einem Alter von drei Jahren in die tieferen Winter¬
teiche gebracht . Gleichzeitig erfolgt die Sortierung der
einzelnen Jahrgänge der Karpfenzucht . Von den Winter¬
teichen werden die Karpfen nach Bedarf verfrachtet .

Außer Karpfen züchtet man in den Fischteichen noch Schleie
Pflege und Fütterung dieser Fische erfordert besondere
Aufmerksamkeit . Der Vorgang des Abfischens der Fisch¬
teiche , der sich zum Teil an der Fernverkehrsstraße 70 ab¬

spielt , findet alljährlich eine große Anzahl von Zuschauern .
Als besonderer Feind für die Fischteiche gilt der Fisch¬

reiher . zu dem sich vereinzelt Fischadler und Fischotter
gesellen .

6600 Reichsmart für einen rotbunten Zuchtbullen

Zu der in Münster abgehaltenen großen Herbst¬großen Herbst¬
Zuchtviehversteigerung des Westfälischen Rinderstamm¬
buchs der Rotbuntzüchter waren von 193 Züchtern 290
Tiere angemeldet . Die Qualität der Tiere war so gut ,
daß 22 Bullen ( also ein Viertel des Auftriebs ) und 43
Rinder und Kühe prämiiert wurden . Siegerbulle
war der 19 Monate alte „ Winter " - Enkel „ Werwolf " aus

der Zucht des Bauern Alfons Bögel -Windmeyer , Alstedde
bei Ibbenbüren . Das ganz hervorragend schöne Zucht¬

Das hamsterte der Jude Nathan

tier ging in der Versteigerung für den Preis von 6600
Reichsmark in den Besitz der Bullenhaltungsgenossenschaft
Nordkirchen ( Kreis Lüdinghausen ) über . Neben westfäli¬
schen Züchtern , vor allem Genossenschaften , traten auch das
Rheinland , Schlesien , Hannover , Thüringen , Hessen - Nassau
und Braunschweig als Käufer auf . Verkauft wurden im
ganzen 214 Tiere , nämlich 80 Bullen und 214 Rinder .

Beim Zugkoppeln tödlich verunglückt

Auf dem Güterbahnhof Rothenburgsort (Ham¬

burg ) geriet in der Nacht zum Donnerstag ein Eisen¬
bahner beim Koppeln eines Zuges unter einen Wagen .

Ihm wurden beide Beine abgefahren . Der Verunglückte

ist gleich nach dem Unfall gestorben .

Zevens Elektrizitätswerk stellt sich um

Es ist selbstverständlich , daß die öffentlichen Betriebe in der

Verwendung deutschen Materials vorangehen . So hat das

Elektrizitätswerk der Stadt 3even jetzt eine grundlegende

Aenderung erfahren . Es ist eine große Sauggasanlage erbaut
worden , die zwei Kraftmaschinen mit Sauggas versorgen wird .
Man kann jetzt anstatt des ausländischen Gasöls deutsches

Material , wie Schwelfoks und Kohle , verwenden . Auch die

dritte Kraftanlage wird auf diese deutschen Erzeugnisse umge =

stellt werden .

Praktischer Heimatschutz der Erbhofbauern
Wie auf einer Heimatkundlichen Tagung in Bielefeld mit¬

geteilt wurde , soll in Minden - Ravensberg ein neuer

Weg beschritten werden , um das Verschwinden des Bauern¬

hauses alten Stils soweit wie möglich zu verhindern . Im
Auftrage des Regierungspräsidenten soll an alle Erbhofbauern
des Ravensberger Landes ein „ Brief " gerichtet werden , der

sich mit den Fragen des praktischen Heimatschuzes und ins¬

besondere der Baukultur befaßt . Dieser Brief , der in mehreren

1000 Stücken gedruckt werden soll , wird einen beträchtlichen

Umfang haben . Neben 40 Seiten Text wird er auch 40 Bilder
enthalten und Ratschläge und Fingerzeige aller Art geben .
Es wird von den Bauern keineswegs verlangt , daß sie sich

einer falschen Romantik zuliebe primitive Wohnverhältnisse

schaffen sollen . Vielmehr soll sich im westfälischen Bauernhaus

der Zukunft das bewährte Altüberkommene mit den Fort¬

schritten der Neuzeit verbinden .

Museum auf Kreistierschauen

Die Landesbauernschaft Hannover veranstaltet in Zukunft ,

da einem großen Teil der Bauernschaft die Reise nach Han¬

nover nicht möglich ist , bei jeder Kreistierschau eine Sonder¬

schau unter der Bezeichnung „Bäuerliche Kultur und Arbeit " .
Zu diesem Zweck hat für die urgeschichtliche Kultur Nieder¬

sachsens der Direktor des Landesmuseums Hannover , Prof . Dr .
Jakob Friesen , den wichtigsten Stoff in Abgüssen und

Nachbildungen zusammengestellt . Die ganze Gruppe steht unter
dem Kennwort , , Deutscher Bauer , sei stolz auf deine germani¬
schen Vorfahren und deren Kultur " . Die erste Abteilung be¬
handelt den urnordischen Abschnitt der jüngeren Steinzeit und
zeigt u . a . eine Nachbildung des Pfluges von Walle . Der

zweite Abschnitt ist der urgermanischen Zeit , der Bronzezeit ,

gewidmet und zeigt unsere alten Niedersachsen vor allem als
Bauernkrieger . Die hochgermanische Zeit wird im dritten Ab¬
schnitt durch einige wichtige Nachbildungen gekennzeichnet .

Bisher wurde die Ausstellung schon auf mehr als 25 Kreis¬

( Weltbild , K. ) ' tierschauen gezeigt .

Der Steuerfahndungsdienst des Landesfinanzamtes

Hamburg hat nach jahrelanger Arbeit riesenhafte
Schiebungen des etwa sechzig Jahre alten Juden

Max Karl Nathan aufgedeckt , der gewaltige Gold¬

und Devisenmengen im Werte von über 700 000

Mark in seiner Wohnung versteckt hatte . Unser
Bild zeigt die von der Polizei beschlagnahmten
Gold - und Devisenmengen , die der Jude in Glas¬
behältern und Thermosflaschen in seiner Wohnung

verwahrte .



Bioniere einer neuen Zeit
Die ersten Deutschen , die Schiffe nach „ Indien “ sandten .

Nachdem um die Wende des 16 . Jahrhunderts die Küste von
Venezuela entdeckt worden war , schritten die Spanier in den
folgenden Jahren zur Kolonisierung des neuen Erwerbes . Die
Kunde von dem „ indischen " Wunderland mit seinen angeblich
unermeßlichen Reichtümern drang auch nach Augsburg . Das
Handelshaus der Welser in Augsburg sandte Unter¬
Händler an den spanischen Hof , um über die Teilnahme an der
folonialen Erschließung Venezuelas mit König Karl I. in Ver¬
bindung zu treten .

Im Jahre 1527 wurde zu Madrid ein Vertrag abgeschlossen ,
der folgendes festsetzte : die Welser reisen mit vier Schiffen
und 300 Mann auf eigene Kosten nach Venezuela , um einen
Landstrich zu besiedeln . Die Unternehmer werden verpflichtet ,
im Zeitraum von zwei Jahren Niederlassungen und drei
Festungen anzulegen , für die spanischen Besizungen in In¬
dien " wie Amerika damals noch hieß 50 deutsche
Bergleute und 4000 Negersklaven zu liefern " . Dafür er¬
halten sie „ auf ewig " für ihr Haus die Würden eines Ober¬
richters und Leutnants der drei Festungen und dürfen den
Statthalter bestimmen . Gewinnanteile , Einfuhrbestimmungen
usw . waren ferner genau geregelt .

Ambrosius Ehinger , der auf einer Welserschen Fat¬
torei in San Domingo auf Haiti tätig gewesen war , wurde als
erster Statthalter von der Augsburger Handelsgesellschaft aus¬
ersehen . 1528 tam er in Venezuela an und traf zunächst Vor¬
tehrungen , um die Existenz dieser ersten Welser -Niederlassung
sicherzustellen . Auf drei Schiffen war er mit 400 Mann über
das Meer gekommen . Da das Hinterland ihm nicht bekannt
war , galt seine Sorge der Durchführung von Expeditionen zur
Erforschung Venezuelas , sowie zur Festlegung von Grenzen für

C Norden

Strick¬

kleidung
praktisch

gut aussehend
sehr preiswert

die neue Beizung . Nach Niederringung der Indianer gründete Knaben -Sweater
er an einem Golf im Norden die Stadt Maracaibo .

2. 80 1. 90 1. 65 RM

3. 80 2. 50 1. 50 RM

Da man in Augsburg lange Zeit feine Nachricht von Ehin¬
ger erhalten hatte , hielt man ihn für verschollen . Als er end¬

lich wieder in Coro eintraf , fand er dort in Hans Seissenhofer Knaben -Pullover
einen neuen Statthalter vor . Dieser hatte die ersten Euro¬
päinnen , darunter auch deutsche Frauen , nach Südamerika mit¬
gebracht . Seissenhofer trat die Statthalterwürde wieder an
Ehinger ab . Aber schon im Jahre 1532 starb dieser ungemein
unternehmungslustige Eroberer unter den Einwirkungen des
mörderischen Klimas .

Knaben -Pullunder

2. 80 1. 90 1. 25 RM

Mädchen -Pullover
4. 80 3. 90 3. 40 RMDer von den Welsern zum Nachfolger bestimmte Johann der

Deutsche wurde bereits 1534 von dem ungesunden Klima dahin¬
gerafft. An seine Stelle trat Georg Hohemut , genannt Georg Mädchen Jacken
von Speyer , weil er sich längere Zeit in Speyer aufgehalten
hatte . Der Ulmer Nikolaus Federmann wurde zum Vizestatt¬
halter bestimmt . Auf Drängen seiner beutehungrigen Umge¬

4. 50 2 . 90 1. 65 RM

5. 75 4. 50 3. 65 RM
bung zog Georg von Speyer ins Landinnere . Nach den furcht Berchtesgadener Jäckchen
barsten Strapazen kehrten von den 400 Menschen , die wohlaus¬
gerüstet ausgezogen waren , nur noch 160 völlig verwahrloste
und verhungerte Gestalten nach Caro zurück .

Wegen seines Mißerfolges wurde Georg von Speyer von
den Welsern gemaßregelt . Unter seiner Regierung herrschte

Anknöpfanzüge
4. 50 2. 90 1. 95 RM

7. 50 5. 75 3. 90 RM

Mädchen -Strickkleider
6. 90 5. 75 4 . 50 AM

ständiger Streit zwischen den Welsern und der spanischen Re- Pullover -Anzüge
gierung . Der energische und tatkräftige Federmann be¬
gründete die spätere Hauptstadt Kolumbiens . Bogota . Da
er das ersehnte Ziel , die unermeßlichen Schäze , nicht aufzu =
finden vermochte , reiste er schließlich nach Europa zurück . Kurz
nach seiner Abfahrt starb Georg von Speyer . Jezt war es der
von Augsburg herüberkommende Bartholomä Welser selbst , der

die Zügel der Statthalterschaft in die Hand nahm . Der ipa - Knaben -Strickhosen
nische Gouverneur der Provinz , der ihm nicht wohlwollte ,
lockte ihn in einen Hinterhalt . Nur mit Mühe entgingen
Welser und sein Freund Hutten , ein ausgezeichneter Kenner
der südamerikanischen Verhältnisse , dem Tod . Aber kurze Zeit
später wurden beide von demselben Feind meuchlings im Schlaf
überfallen und ermordet .

Damit verloren die Welser in Venezuela ihren Einfluß .

Die Reste der Expedition traten die Heimreise an . Jene Deut¬
schen hatten um die Mitte des 16 . Jahrhunderts bereits Land¬

gebiete durchreist , die bis zu Humboldts großer Amerikareise
feines Europäers Fuß mehr betrat und vordem nicht betreten
hatte . Wenn das Augsburger Kaufherrengeschlecht gewiß auch
gute Geschäfte mit seinen Besitzungen gemacht hatte , so wogen
diese aber keineswegs die ungeheuren Kosten auf , die man in
Venezuela hineingesteckt hatte . Nun waren alle Mühen letzten
Endes umsonst gewesen . Heute erinnert nur noch eine Tafel
an einem Augsburger Haus an jene kühnen deutschen Unter¬
nehmungen vor 400 Jahren . Ihre Inschrift lautet : „ Sier war
ehedem die Wechselbank der Familie Welser , der ersten Deut¬

schen , die Schiffe nach Indien sandten . Bartholomäus Welser

besaß Venezuela , das man der Welser Land nannte !" zb .

Wie der Spaß nach Amerika fam
Wenn man heute nach Amerifa fommt , begegnet man

dort auch einem guten Bekannten aus der Alten Welt ,
dem Spazz . Gerade so häufig , gerade so drollig , frech und
aufdringlich treibt er sich in den Städten Amerikas herum ,
als ob er dort schon uraltes Bürgerrecht besäße . Und doch
wußte man drüben vor dem Jahre 1850 noch

nichts von ihm . Erst anläßlich einer großen Raupen¬
plage , die sich um diese Zeit bemerkbar machte , fam man
drüben auf den Gedanken , sich zur Abwehr des Ungeziefers
des europäischen Vielfraßes zu bedienen .

So traten denn in besagtem Jahre a cht Spazen =
paare , die das Brooklyn - Institut bestellt hatte , von
England aus die Reise über das große Wasser an . Aber es
war ihnen nicht vergönnt , Stammeltern des amerikanischen
Sperlings zu werden , da sie , wohl infolge falscher Behand
lung , bald eingingen . Zwei Jahre später erreichte dann
eine zweite große Sendung europäischer Spazzen wohl¬
behalten das Land der damals noch unbegrenzten Möglich¬
feiten . Sie nugten diese unbeschränkten Möglichkeiten auch
weidlich aus und vermehrten sich , nachdem man sie im
Frühjahr 1853 auf dem Greenwood Cemetery in Neuyork
in Freiheit gesetzt hatte , sehr rasch. 1875 wurden die ersten
Spazen in den Straßen von Hamilton gesehen , und ein
damaliger Bericht des Landwirtschaftsamtes spricht bereits
von ihnen als eine „ Pest " .

Inzwischen war auch in Philadelphia ums Jahr 1869
die Raupenplage so groß geworden , daß die Wälder in der
Umgebung der Stadt völlig entlaubt dastanden . So fam
man auch hier auf den Gedanken , sich der Spazen als
Retter zu bedienen . Die Stadtväter beschlossen daher , einen
Mann nach England zu schicken, um eine Ladung der
fleinen , gefräßigen Gesellen sachgemäß übers Meer trans¬
portieren zu lassen . Wie aus einer heute noch vorhandenen
Quittung hervorgeht , hat Mr . John W. Bradley , der die
Aufgabe des Spakentransportes erfüllte , 1000 Spatzen¬
paare , also 2000 Spazen mitgebracht . Die Raupen ver¬
schwanden , der Spazz aber betrachtete das Land als er¬
obert und blieb , ein ebenso großer Nimmersatt wie in den
Ländern der Alten Welt . Geblieben ist auch Bradleys
Haus , in dem er seinen Spazentransport untergebracht
hatte . „ Sparrow Jacks House " - Spaßen -Jakobs -Haus¬
heißt es , und eine Tafel hält die Erinnerung wach , wie der
Spaz nach Philadelphia kam .

4. 50 3. 75 2. 90 RM
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NORDEN

Krieger¬
fameradschaft

Norden

Sonntag , 8 . Nov . , 20 Uhr ,

Hotel , , Deutsches Haus "

Appell
Der Kameradschaftsführer .

Qureesland

1987
Kalender für Jedermann
Heinrich Soltau , Norden

Mit 4 großen Kreiskarten

Preis nur 1 Reichsmark

eimatverein
Norden

Das Museum ist

am Sonntag , dem
8 . November , von
4 bis 7 Uhr nach¬

mittags geöffnet

Sonder -Ausstellung :

Lettertücher . Stickereien
Nichtmitglieder 20 Ptg . Eintritt

Lintelermarsch , den 4. November 1936 .

Mit dem heutigen Tage übernehme ich den Gastwirtschafts¬
betrieb in dem von mir angekauften

Gasthof , Friesenhof "
in Lintelermarsch

Ich bitte , mein junges Unternehmen unterstützen zu
wollen und sichere reelle und aufmerksame Bedienung zu

Mit deutschem Gruß

D . H . Müller

Sonntag großer Eröfnungsball
D. O.

Kaufen Sie Ihre

sowie andere
Auto - , Diesel - , Motoren - , Maschinenöle

techn . Oele und Fette i . d . Mineralölhandlg .

Christian Carls , Norden
Sielstraße 23 a , Telephon Norden 2470 Norddeich 2068

Das Verzeichnis der Bullen , Eber ,

Schaf und Ziegenböcke
für die nach den Bestimmungen der „ Ersten Verordnung zur

Förderung der Tierzucht " vom 26 . Mai 1936 eine Deckerlaubnis

AI bis zur nächsten Hauptkörung erteilt ist , liegt bei den Bürger¬

meistern aus .

Körstelle Ostfriesland
Norden , Markt 20 .

Kräftige

haltbare

Arbeitshosen !

Manchester
8 . 50 6 90 5 . 75

Kord
10 . 50 6 . 50 4 . 50

Zwirn
5 . 50 3 . 80 2 . 90

Herkules
10 . 50 8 . 50 6 . 75

Blaue Köperhosen
3 . 90 2 . 90 2 . 25

Malerhosen
3 . 80 3 . 60

Sämtliche Druckfachen liefert die 923 Maurerhosen

Einzelmöbel ,
Herren - , Speise - , Wohn¬
u . Schlafzimmer , Küchen
Kleinmöbel , Polstermöbel

Heye Steen
Norden

Hindenburgstraße 69

Gegr . 1900 , Tel . 2142

Annahme v. Ehestandsdarlehen und
Bedarfsdeckungsscheinen .

Hausschlachten
und Wurstmacher

sowie Räuchern nimmt an

Th . Pierrott , Norden ,

Adolf Hitler -Straße 23 .
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Neues vom

Edelweiß

- rade :
Seit 1902 habe ich Ihr
Edelweißrad . Es hat
in den 33 Jahren viel
aushalten müssen .
Heinrich Pinkall ,

GOO
21. 11. 1934

Bauer , Spieren .
Die Edelweiß¬
Nähmaschine ist
tadellos ange¬
kommen . Es ist
kaum glaubbar ,
für diesen nied¬

rigen Preis eine solche gute und
schöne Nähmaschine zu erhalten .

Hauptwachtmstr . Breier .
5. 10. 1935, Hindenburg .

Uber 1/2 Million Edelweißräder haben
wir schon seit 40 Jahren überallhin
versandt . Katalog kostenlos .

Edelweiß - Decker
Deutsch - Wartenberg 703B

Wollstra

Hier ausschneiden !

hat je nach der Schafsorte ver¬
schiedenartige Dide , Länge und
Festigkeit . Start geträuselte
furze Streichwolle wird zu Tu¬

chen verarbeitet , feste Kamm¬
garnwolle zu Kammgarnstoffen
und anderen Geweben . Wolle

darf nur in lauwarmem Was¬
ser gewaschen werden , da sie
sonst filzig wird . Wolle auch nur
im Schatten trocknen , nie auf¬

hängen , sondern in Tücher ein¬

geschlagen hineinlegen . Weiße
Wollsachen wäscht man in Sei¬
fenlauge , dunkle in einer Ab¬
tochung von Quillajarinde oder
mit Gallseife .

ausWollstra , Stoffgewebe
Vistraseide und Wolle , das durch

die Verwendung von Kunstseide
einen seidigen Glanz hat , aber
wie Wolle wärmt .

Wringmaschine , Vorrichtung , bei
der Naßwäsche zwischen zwei
Gummiwalzen durchpreßt und
dadurch von dem größten Teil
des Wassers befreit wird . Vor

dem Gebrauch sollen die Gummi¬
rollen , die vollkommen unver
sehrt sein müssen , mit einem nas¬

fen Tuch gut gereinigt werden .
Bleiben die Federn immer ge
spannt , so lassen sie bald nach
Wringmaschinen schonen das Ge
webe mehr als Auswringen mit
der Hand . Man muß die Wäsche
jedoch so legen , daß sie sich nicht
verzieht und darf nicht Wäsche¬
fnöpfe mitwringen .

Wucher . Wucherische Rechts :

geschäfte sind nichtig . Werden bei
Hingabe eines Darlehens mehr
als 6 Prozent Zinsen vereinbart
so fann der Schuldner nach Ab¬
lauf von 6 Monaten das Dar :

Handarbeiten

581

11 . 50 850

Breecheshosen
9 . 50 7 . 50 575 3 . 50

T.F.Damm
NORDEN

Jürgen Stratmann
Tabakwaren -Großhandlung
Leer . Vaderkeborg 14

Fernrut 2385

Wunden

lehen auf Schluß des Jahres fün¬

digen , auch wenn bestimmt ist ,
daß das Darlehen vor einem län¬

geren Zeitpunkt nicht zurück¬
bezahlt werden kann .

Wucherungen . Wildes Fleisch ,
Polypen .

Wühlmaus , gefährlicher Garten¬
schädling , frißt junge Wurzeln
von Obstbäumen , verdicte Ges

müsepflanzen (z . B. Möhren . Sel¬
lerie , Rote Rüben ) , oft auch
Staudenwurzeln und besonders
Zwiebelgewächse . W. besigt einen
fürzeren Schwanz als Hausmaus ,
kleine Ohren und plumpen Kör¬

per . Mit der stumpfen Schnauze
stößt die W. Gänge durchs Erd¬

reich . Bekämpfung erfolgt durch
Auslegen von Brot , das mit Ty¬
phusbazillen getränkt wurde
durch Ausräuchern der Erdgänge
mit Schwefelgaspatronen und
durch Giftköder . Im letteren Fall

wird Wurzelgemüse ausgehöhlt
und mit Arsenpräparaten gefüllt .

Wunden sind Zusammenhangs¬
trennung der Oberhaut oder der

Schleimhäute , meist verbunden

mit einer Verlegung der tiefer¬
liegenden Gewebsteile . Es gibt
Schnitt - und Hiebwunden , ausge =
zeichnet durch glatte Wundrän¬
der , Quetschwunden mit zerfetten
Wundrändern und Höhlenbil¬
dung . Stichwunden und Schuß¬
wunden , die beide einen engen
Wundkanal haben . Je glatter die
Wundränder sind , desto geringer
ist die Infektionsgefahr , bei allen
Wunden mit zerfetzten Wundrän¬
dern und mit Höhlenbildung fön¬
nen sich sehr gut Keime ansiedeln ,
welche eine Vereiterung der

vorgezeichnete , wie auch angefangene , mit
passendem Stickmaterial , zu niedrigen Preisen empfiehlt

M. Jünemann , Einden , Am Bollwonek 12 .



Aurich

Entzückende neue

Strickkleider
sind eingetroffen .

Bitte überzeugen Sie sich selbst von der Preiswürdigkeit

15 . - 17 . - 19 . - 21 . 50

H . MOLTER
Aurich , Wilhelmstraße 18

Meine Auslagen bieten in der Abteilung

Maniküre - Celluloidwaren
eine Fülle von schönen Geschenkartikeln

Be - Le - Ma - Seifenhaus
Bernhard Lehmann , Lack - und Farben¬

großhandlung - Aurich , Osterstraße 24

Wir fordern hiermit unsere

Schuldner auf , bis zum

30 . d . M. Zahlung zu leisten

Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam , daß

allein die unterzeichneten Liquidatoren der Firma

Gebr . Cassens i . L. in Ostgroßefehn und die von
ihnen bezeichneten Banken zum Empfang der Gelder
berechtigt sind und daß auch nur allein diese beiden

Liquidatoren über das Warenlager unserer Firma

verfügen können und dürfen . Zahlungen können

erfolgen an

die reissparkasse in Aurich und ihre Annahmestellen

die Genossenschaftskasse e . G. m . b . H. in Großefehn

und durch Einzahlung bei der Post für das Postscheck¬

konto Hannover Nr . 9422 Gebr . Cassens , Ostgroßefehn .

Ostgroßefehn , den 5. November 1936 .

Gebr . Cassens 1. L. , Himr . Cassens , Erich Büschen

Wundliegen

Wunde , unter Umständen mit
nachfolgender Blutvergiftung
herbeiführen . Bei allen größeren
Wunden , besonders bei stark ver¬
unreinigten Wunden und bei in
die Tiefe gehenden Wunden suche
man möglichst sofort einen Arzt
auf und beschränke sich darauf , die
Wunde durch einen Notverband
zu schützen . Auswaschen der Wun¬

den hat gar keinen Sinn , weil
man dadurch nur die Keime in

die Tiefe verschleppt . Höchstens
desinfiziere man die Wunde mit
Jodtinktur . Niemals Wunden
mit Watte oder mit blutstillender
Watte verbinden ! Am besten
nehme man Mullbinden oder ein

sauberes weiches Leinenfledchen ,
vielleicht zur schnelleren Heilung
noch etwas Zintsalbe und dergl .
Wenn die Wunde zu eitern be¬
ginnt , wenn sich rote Streifen am
Arm oder Bein zeigen , wenn die
nächstgelegenen Drüsen geschwol¬
len und schmerzhaft sind , so gehe
man unverzüglich zum Arzt , weil
sich damit eine beginnende Blut¬
vergiftung anzeigt .
Wundliegen siehe Durchliegen .
Wundrose ist eine von einer Ver¬
legung ausgehende schwere In¬
feftion des Unterhautzellgewe¬
bes . Anzeichen sind Fieber , flam¬
menförmig abgesetzte scharfran¬
dige Rötung , die von einem Ort
zum andern wandert . Wundrose
ist sehr ansteckend für alle Leute .

die irgendeine offene Wunde am
Körper haben . Sofort ärztliche
Behandlung nötig . Vgl . Gesichts :
tose .
Wundsein der fleinen Kinder
entsteht meistens durch Naßliegen
der Säuglinge . Daher häufig die

Leer :

582 Wurzelhautentzündung

Kinder trocken legen und immer
gut pudern . Eichenrindenbäder
fräftigen die Haut und wirken
dem Wundsein entgegen . Auch
bei Erwachsenen fommt Wund :
sein vor durch Wegen von engen
oder schlechtsigenden Kleidungs¬
stüden . Bei Frauen häufig , wenn
Ausfluß besteht . S . d .
Wundstarrkrampf fiehe Start¬
trampf .
Wünschelrute , das Werkzeug der
Rutengänger , die damit Quellen ,
unterirdische Wasserläufe oder
Minerallager auffinden . Ge¬
wöhnlich wird ein gegabelter
junger Haselzweig benügt . Neuer¬
dings gibt es wissenschaftliche
Apparate , die die Erdbeschaffen¬
heit mit elektrischen Strömen
feststellen .
Wurf , Bezeichnung für die zu
gleicher Zeit geborenen Jungen
einer Hündin oder eines Schwei
nes .
Würfeln , Knobeln , harmloses
Glücksspiel , bei dem ein oder
mehrere Würfel in einem Becher
geschüttelt und auf den Tisch ge¬
stürzt werden . Gewöhnlich ge¬
winnt , wer die meisten Augen
hat .
Würmer sind häufige Darmpara¬
siten des Menschen . S . Bandwür
mer , Madenwürmer und Spul¬
würmer .
Wurmstichiges Holz , von Holz¬
würmern durchlöchertes Holz .
Die Bekämpfung des Holzwur
mes . a . Holzwürmeer .
Wurstvergiftung stehe Nahrungs¬
mittelvergiftung .
Wurzelhautentzündung ist eine
äußerst schmerzhafte Entzündung
der Zahnbeinhaut . Kommt oft

Anzüge
für Herren u . Knaben
nur von

Joh . Cirfiena
Ihlowersehn .

Warnung !
Unbefugten wird hiermit für

immer der

Uebergang über unsere

Aufstreckungen
verboten . Zuwiderhandelnde
werden unnachsichtlich zur An¬
zeige gebracht .

Simonswolde , den 5. Nov . 36 .

Klaas Voß

Klaas Kwintensteen

Johannes Helmers

Hilmer Grawe

Jürgen Ammermann .

Für Herbst und Winter habe ich große Vorräte

Sütterhosen für Herren

Sütterhosen für Bürschen

Sütterjoulen für Herren

RM . 2 . 50 2 . 25 1 . 75 1 . 50 1 . 25

RM . 1 . 50 1 . 25

RM . 2 . 50 2 . 25 2 . ¬

Normalhosen für Herren
RM . 2 . 75 2 . 50 2 . 25 1 . 75 1 . 60 1 . 25

Normalhemden für Herren
. . . RM. 3. 50 3 . 2 . 75 2. 25 2. –

Barchandhemden , 100 cm lomey

desgleichen für Bürschen
RM . 2 . 50 2 . 25 2 . ¬

in allen Größen entsprechend billiger

in woonmak

Unterkleidung

und

Barchenddecken

Große Posten

Barchanddecken , weiß und buni

Abfall - Deilen
RM . 4 . 50 3 . 25 3 . - 2 . 80 2 . 30

RM . 1 . 25 0 . 90 und 0 . 75

Damen - , Herren - und Kinder¬

Malo , Plüsch -Wäsche für Herren Handschuhe und - Strümpfe
sehr preiswert in allen Größen

J . Of. Koch / Oňrish

Bekanntmachung
Ich bin vom Finanzamt in Aurich als

Helfer in Steuer - und Buchführungssachen

gemäß § 107a der Reichsabgabenordnung zu¬

gelassen .

Aurich , den 6. November 1936 .

Johannes Plenter , Helfer in Steuersachen

Am Sonntag ist Eintopf !

Emben :

"

"DasFeuerzeug
ift ein Objekt des Spotts , wenn es versagt !

und Du ? ? . . . Mußt nicht auch Du
flets sprungbereit und auf dem Poften sein ?? . .
Dein Lebensmut darf doch fein schwaches Flämm
chen sein , das niemals richtig brennt ! Rähr ' bie
Lebensflamme ! Gonne gibt Dir Lebenstraft und
Feuer ! Drum bestrahl ' Dich regelmäßig mit der

Banauer Höhenjonne " .

Prospekte , Vorführung . Beratung vom
Quarzlampen Auslieferungs - Lager

und Vertretung

W. Högner / obenburg
Heiligenaeistwall 5 - Telephon 4594

HÖHENSONNE Original - Hanan¬

Gewerbe- und Scharn Bank fürHandel
Handelsbank eGmbH Bei uns ! und Gewerbe eGmbH .

H
ier

ausschneiden
!

Segeltuch -Salbe
macht durchlässige Pferde¬
decken und sonstiges Segeltuch
wieder wasserdicht .

H. Wiemers , Aurich ,
Norderstraße . Tel . 335 .

Wo Haufe Ich meine Brilie

bei Th . Habben

Optik und Uhren
Aurich , Wilhelmstraße 34

Gasthof Germania
Simonswolde

Sonntag , 8. Nov

großerBall
Anfang 7 Uhr

Es ladet ein :

Bauern !

Der Wirt G. Janßen

Saute !
Wir haben Herrn Albert
Weber jr . , in Stracholi

die Annahmestelle für Häute
aus Landschlachtungen
zwecks Verwertung durch
uns übertragen .

Häuteverwertungs -Ges .
m . b . S . , Bremen .

Gaftbol Cirtjena

Nieve
Sonntag , den 8. Novbr

Großer Ball

8йк Маврикадн
vagluist Kostümn
Aurich , von Frerich - Straße 3

bei Wetzell

Jheringstehn

3535

Bez

H
En

Eis

Sonntag , 8 . November 1936 rat

Tanzkränzchen
Anfang 6. 30 Uhr B . Janßen

von Emden ' s heißmangeln
Möbelspedition neu u. gebr. ,günst . Zahlgsbedgn
Aurich Telef . 272 Heinr.BrenneckeNachf., Wäscherei¬

Umzüge per Bahnmöbelwagen

Spezial Möbeltransporte von

und nach Richt . Berlin , Hamburg ,

Hannover , Köln mit modernen

maschinenfabrik , Hannover

Harlingerland

5

3919

NGDAB.
Ortsgruppe
Groß -Holum

45

Die

Automöbelwagen Großtundgebung
Halte meinen

jungen Stammeber
findet nicht am Sonnabend , sondern

am Sonntag ,
zum Decken empfohlen . dem 8 . November
Jelde Jelden , Lübbertsfehn .

Fette Kuh hat zu verkaufen um 8 Uhr abends , in Janssens
D. D. Gasthof , Neuharlingerstel statt

LICHTSPIELE
ESENS Sonntag , den 8 . November , abends

8 . 30 Uhr , der beispiellose Heiterkeitserfolg

, , Weiberregiment "
Es wird lustig wie noch nie

Wir zeigen diesen famosen Film

in Wiffmund , Dienstag , 10 . Novbr . , abends 8 . 30 Uhr

Für Brillenbedürftige bin ich am Mittwoch , dem 11 . Nov .
in Esens bei Herrn Hajo Gerdes , Drostentor 104 , den

ganzen Tag anwesend .

Dipl.-Optiker Kaspereit
Wilhelmshaven , Fernsprecher 1211 .
Lieferant sämtlicher Krankenkassen .

Leer

Gerhd , Wilts , Leer
Wilhelmstr . 6

Gerhd . Wilts , Leer
Wilhelmstraße 6

Möbeltransport Spedition * Rollfuhrwerk

Transporte aller Art mittels Trecker u . Lastkraftwagen

Leistungsfähig in jeder vorkommenden Arbeit

Eine Zierde
tür Ihre Küche

verchromtes Ofenrohr

Zu haben in einschl . Eisenwarenhandlungen

für

Bez
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Lume !
3535

D' CITO
Bezirksinspektor

Wer hat richtig geraten ?

UND

Hinrich Haalboom , Leer
Enno Ludwigstr . 12 Fernruf 2800

3636

Auflösung des OTZ - Preisausschreibens !

37

150
Jahre

Qualilalsarbeil

38

L. Weelborg
Leer in Ostfriesland

Bahnspedition , Möbeltransport , Lagerung ,

Verpackung von Glas - und Kunstgegen¬
ständen aller Art , Schwertransport

EKAHA

1783¬

Möbel -Werkstätten 18 56

Spezial -Abteilung :

Teppiche, Gardinen Niederlage der Geschäftsbücher¬

Eigene Schadensregulierung Kostenlose Be =

ratung und Betreuung in allen Versicherungs- Mitglied der Reichsverkehrsgruppen : Möbeltransport, Spedition C. F. Reuter Söhne

Angelegenheiten

39

45

N
O

V
A

40

und Lagerung .

41

Farben - Spezialgeschäft
Egbert Wilts
Leer Emden - Norden

47

42

UT

ELEKTRO

IRADIO

H . F . Rugo
LEER

48

Victoria - Haus

Leer

43

Schne

fabrik EKAHA seit 1879 .

Fachgemäße Bedienung .
Papier -Handlung . Buchbinderei .

Spezialgeschäft f . Kontorbedarf .

44441

Uchnell -Besohl -Anstalt Se

Herm . Brüning
Leer , Hindenburgstraße 56

49

Schuhreparaturen aller Art

Auch weiten und längen
auf der neuen Streckanlage

geg

G. Fr . Saul , Leer

1872

DIE
FABRIK FUR

UNGEL

HERRENSCHUHE
Lingel -Herrenschuhe
kauft man in Leer i . Ostfr .

nur im

Schuhhaus Jürjens
Seit 1877 bekannt für gute Schuhe

50

Kirchstraße 24

CARL
RONNINGS

NOVA

Versicherungsanstalt a . G.
für Handwerk , Handel und

Gewerbe in Hamburg

Bezirksverwaltung Leer ( Ostfrld .)
Rathausstraße 8

FDEMA

deka

Die bekannten

Edeka-Geschäfte

51

versorgen Sie mit

Qualitätswaren .

Wa - Ca

Waterborg und
Van Cammenga

Herd und Ofenhaus

Leer

57

B

» Panther << nur erhältlich im

Spezialhaus Oelrichs

46

Leer , Wilhelmstraße 85

2 Minuten vom Bahnhof

Die Ueberlegenheit der

Gruco - Küche
(mit Doppeltüren )

beweist die Verkaufs¬

stelle Leer

Möbelwerkstätten

und - Handlung

Hermann Schulte , Leer

52

Johann

Brabandr

Fischhandlung
Leer , Adolf Hitler -Straße 24

58

4

Fernrut 2252

Spezialgeschäft für feine
Fisch konserven

Die süße Quelle

d . J . Onleichb
Leer ( Ostfr . ) , Brunnenstraße 34

Die süße Ecke

J . Smit , Lank
Adolf Hitler -Straße

Ecke Bahnhofstraße

Haller

Gas¬

herd

Das Zeichen für Qualität
und Preiswürdigkeit !

Johann Waterborg , Leer

J. Groenewold , Klempnermstr .
Leer , Großstr . 56 , Fernruf 2796

( Becker , Brunenstraße )

Verbraucher bevorzugen
Qualitätswaren mit
diesem Warenzeichen

erhältlich in den

Ostfriesischen

KAFFEE
SCHATZMARKS

ergiebig , preiswert
immer gleichmäßig gut

stets frische Lieferungen bei

Mitglieder d. Gasgemeinschaft Juwelen,Gold- und Silberwaren Verbrauchergenossenschaften Jakobus Hörmann+Leer

53

* * *

Dortmunder

Kronen - Bier

Allein vertrieb für u . Umgebung

W. Grote Leer
Marienstraße 8 Fernrut 2606

59

NORD - WEST

54

Lipsia
-Schuhe

erhältlich im

Alleinverkauf :

55

Eknit

die feine gestrickte
Kinder -Kleidung . . .

56

Feinkost

Rüggerbbüsch
.

Alleinverkauf :

gard

Waterborg und
Schuhhaus Battermann Ulrichs Wäschchaus van Cammenga
Bremerstraße 42 , Fernruf 2734

60

Leer , Adolf Hitler -Straße 20

61 62

Herds und Ofenhaus , Leer

Zigowenn

Zigaretten

Motorräder
Vertretung :

Cl. Hilgefort , Leer Martinigebäck, 500 gr. 60 Pig.
Bremerstraße

63

Fernruf 2107

Das leichte leckere und billige

Schöne Figuren

64

Stück 1 Pfg . , 5 Pfg . , 10 Pfg .

Die Qualitätsmarke
SCHUHHAUS

Cllmann
65

DASFACHGESCHAFTFURGUTESCHUHE
LEER . HINDENBURGSTR . 18

Reine , frischgemahlene

Gewürze

für die Herstellung von Wurst !

Pfeffer , Nagelgrus , Majoran ,
Thymian usw . Celophan
Därme m 30 , 10 m 2. 85 M

erhalten Sie in der

Germania - Drogerie , Leer

Joh . Lorenzen

66

PED
Vertretung

und Kundendienst

Herm. D. Meyer
Leer

Bremerstraße , Fernruf 2314

67 68

SchmichaERNS

LEER
Tabak

Pfeifen

Das bekannte

Fachgeschäft f.

Beleuchtungs¬

körper , Rund¬
funkgeräte ,

elektr . Geräte

Fr . Hoppe

Kaufe jeden Posten
Eisen , Maschinen a . Abbruch ,

sämtl . unedl . Metalle , Kupfer ,
Messing , Zinn , Zink , Blei ,
Aluminium usw . Auch kaufe

ich jeden Posten Lumpen ,
Wolle , Papier

Ankauf nur gegen Kasse
zu höchsten Tagespreisen

Anerkannter
Fachmann für

SUMMA
Kachelofen

anlagen

Alleinvertrieb :

Ein

Brennabor "

JUNO

„Винтовок " | Dauerbrandofen
schöner denn je !

Mercedes
Tragen Sie Schuhe dieser Marke
edle Formen , bestes Material ,

Eduard Schaub Adolf Hertel Brennabor-Kinderwagen sind Waterborg & van Cammenga modisch gerecht, preiswürdig.

arisch . Rohproduktengesch .

Leer , Hindenburgstraße 33 Leer , Brunnenstr . 31 , Tel . 2594

69

INSUT
Motor und Fahrräder

70

B
ево

Das Zeichen
für Qualität

Bernh . Bohlsen

Herm. D. Meyer, Leer Eisenwaren , Oefen und Herde
Bremerstraße , Fernruf 2314

71

Ofensetzermeister , Leer ,

Ulrichstr . 7 , Tel . 2395

Roland
Herren¬

Kachelofenbau Alleinverkauf :

schuhe

Leer , am Bahnhot , Fernr . 2115 Schuhhaus M . A. Gieske , Leer

stets vor

72

tig beiHeinr. Groenhoft
Leer , Hindenburgstraße

Ford

Verkaufsstelle

Kundendienst

73

Herds und Ofenhaus

LEER

G. Wübbens , Leer
Rathausstraße / Fernruf 2289

ist das

älteste Geschäft am Platze ,

welches Haus - und Küchen¬

geräte , Stubenöfen , Koch¬
herde , Werkzeuge , Bau¬

Cl. Hilgefort, Leer beschläge, technischeArtikel,
Bremerstraße , Fernruf 2107

Dachpappen und Teer¬
produkte führt

Alleinverkauf :

Schuhhaus Kötting , Leer

74

DKW

AUTO UNION

Vertretung :

Autohaus Spier , Loga - Leer
Vorführungswagen , Ruf Leer 2350



Norden !

Fobelin
Plüsch -Unterkleidung

Warm wie Pelz

Zobel
Sehr haltbar - leicht zu waschen

Seidenweich
überaus angenehm für den Körper

Patentamtlichgeschützt29 138386 .

Alleinverkauf der Zobelin - Wäsche

und - Unterkeidlung in Norden :

10

Aeltestes

Kaufhaus

Wer hat richtig geraten ?

für Manufaktur - und

Modewaren

Damen - und Herren¬

Fertigkleidung

2

pubis for TOW

Auflösung des OTZ - Preisausschreibens !

鳳鳳 際
H . G . KOCH

J. G. Rose . G . Koch , Claas Dildewurtel Nachf .B. H. Bührmanna

NORD - WEST

Man lobt Güte , Paßform
u . Verarbeitung und spricht
von NORD - WEST¬

Schuhen

16

Schüssaus Zuntzum

P

Norden

Photo - Spezial - Haus

Norden
Paulsen

Hindenburgstr . 106 , Fernr . 2257

2222

5

Norden
Manufaktur - und Modewaren / Spezialhaus für Damen

neuform
R

Das Reformhaus Norden ,
Hindenburgstr . 116 . Es führt alleEmil Hasbargen , Norden Waren für die fortschrittliche Ernährung

11

17

Hindenburgstraße

Steinbömer
Tabak

Alleinverkauf

der

MY
Erzeugnisse ?

In Norden :

23

C. Hasbargen
Kauft Strümpte , Wolls
garn und Betten bei

u. Lebensweise in naturreiner Beschaffenheit

12

M. Lampa

Nordau

Künf - und

Эйейбиракии

18

NSU
Vertretung dieser Fahrzeuge in
Norden :

24

Joh . C. Janssen
Hindenburgstraße 64

7

K. R.
Dopke

R . H . Döpke , Norden
Mäntel , Kleider, Woll- und Seldenstoffe

sowie sämtliche Schneiderel -Bedarfsartikel

13

EDEMA

deka

Die richtige

19

Einkaufsquelle

110

für Lebens - und

3

8

Jos . Fischer , Norden
18 Adolf Hitler -Straße ,
Borzellan , Haus - , Küchengeräte und Zuguswaren

Alpina

DASKENNWORTGUTERUHREN

Alpina - Uhren
» Tresor « sind die zuverlässigsten

Heinr . Lammert , Norden

14

FU
R

GARANTIE

GUTEQUALITAL
Genußmittel und Behrends Tee

BACKEREIDREYER
Inh. : Adolt Geerdes , Norden . Alleiniges
Herstellungsrecht des Ser-Kalk-Zwiebacks
nach Dr. med . Roth für den Kreis Norden

25

Alleinverkauf der guten

20

Fertige Betten
Bettinletts , Bettfedern und
Daunen , Bettwäsche
bwl . Bettücher und Decken
Unterzeuge für Damen
Herren und Kinder

liefert zu niedrigst gestellten
Preisen

9

Beschauen
Sie Feld Nr . 4 !
Ob Anzug oder Mantel , beides
kauten Sie in tadelloser Paß¬
form , solidester Verarbeitung
und höchster Eleganz , dabei

sehr preiswert bei

T . F . Damm

15

Norden

Lubbo Fischer

Möbel -Lager

Norden , Hindenburgstr . 22 , Tel. 2520
Möbel schön , gut und billig
In reicher Auswahl

21

Heinrich Jansen Dex Tha - Ga -Mann

Vortelhaft

Kaufen Sie

Kaffee und Tee

im
Norden, Hindenburgstraße 100 Hamburger Kaffee-LagerBedarfsdeckungsscheine
für Kinderreiche u . Ehestands¬
darlehen nehme in Zahlung .

26

Thams & Garfs

27

Paul Düvier , Norden

28

DEUTSCHES
HAUS

Offenbacher

Lederwaren
Marke „ Goldpfeil "

29

Arnold

van Stipriaan

Norden Hindenburgs
straße 72 , Fernspr . 2102

Graue Haare
180 ch

Haarfarbe

beseitigtEinfache
AnwendungSichere

Wirkungextra
stark2. 50

Stadttaschen / Moderne Hand - Wiederhersteller
taschen und Abendtaschen in
reicher Auswahl und sehr

preiswert .

Jan Tjaden , Norden

33

Adolf Hitler -Straße 12

Mercedes der deutsche
Qualitätsschuh

für Herren und Damen
Zu haben '

nurbeiT. F. Damm,Norden

34

Orfa

$0

Kübler

Kleidung

Staminviehzucht-Verein H. G. Koch - NordenOstfriesisches Stufbuch

30

Kleintierzuchtamt Claas Oldewurtel Nachf .

गु
HIER

SPARST DU SICHER

Photo -Ihnken, Norden , Adolf -Hitler -Str . 151

31

Die günstige Einkaufsquelle für

Prima -Donna -Korsetts

Leibbinden

Doppelmoppel - Unterzeuge

32

Herm . Böckmann
Norden. Hindenburgstr . 121

Das Möbelhaus

Ferdinand Tjaden
Norden, Hindenburgstr. 14/15
Fachgeschäft für Möbel

Fachgeschäft fürPolsterwaren
Franz Pannewick Kreis - und Stadtsparkasse keltundGüte empfiehlt dasNorden

Hindenburgstraße 96

H

35

Norden

36 .

ATION

ELEKTR

Schmann LICHT KRAFT

Bes

bekannt durch Preiswürdig

reichhaltige Lager zur
sichtigung . Die Schaufenster

zeigen stets Neues !

37

SKF

Hermann Boye
Eisenwaren

Norden , Hindenburgstraße
Haus und Küchengeräte

38

FANTEsch¬

Original¬
Oefen

nur bei

Reinhd .

Cremer

Söhne

Norden

F. Everwien , Norden , Hindenburg¬
straße 113 Spezialgeschäft tür

feinere Lederwaren

ANLAGEN

Joh
.

H
einr

.
M

eyer
,

N
orden

Kunstgewerbehaus, Elektround Installation,
bietet eine Großstadtauswahl in Beleuch

tungskörpern und Geschenkartikeln

F & S

KUGELLAGER
ROLLENLAGER

alle Größen beim Fabriklager

Reinhd . Cremer Söhne
Norden

Mütter
MARKE

Z

kauft Euren Kindern Elefanten
Schuhe die sind formschön ,
äußerst haltbar und passen

vorzüglich T. F. Damm , Norden
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> Esch¬

Original <
die zuverlässigen
Dauerbrandöten
für jeden Brenn¬
stoff !

> Wotan <
der eiserne
Kachelofen

für sparsamen
Dauerbrand

100 3. E.
SEIT 1839

Duis
Jnh . Carl Schút . Aurich
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Automobilzentrale Oftfriesland

L DIRKS
FERNSPRECHER 520
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Für
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ist

VICTORIA
Motorräder

Vertretung dieser Fahrzeuge in AURICH :

Hippen & Romanchsen
FERNSPRECHER 624

EFORM
Der unver
wüstliche ,
sparsam
brennende

> Beton¬

Wasch¬

kessel¬

4

9

MAGIRUS

Vertretung

Jürgen Osterkamp , Aurich ,
Fernsprecher 422 .

Gut abgelagerte

Qualitäts¬

Zigarren

RIT

5 6

Schmerzen

beseitigt
Birkenstock ' s

FUSSBETT . gest

Schuhhaus Everts

10

Aurich

TRIUMPH

TRIUMPH

DAS ELEGANTE
RAD

erhalten Sie im

ofem <
in hübschem
Gewande

7

» Juno <
der in Form und Kon¬
struktion einzigartige

neue Dauerbrand - Sparherd

Miele TELEFUNKEN

11

DasguteMieleRad
im Fahrzeugnaus INEDINGA ,

Aurich , Lilienstraße 4 .

ITTEL Fahrradhaus Block PHOTO H. HARMSAurich , Norderstraße 1

15

Kübler

Alleinverkauf : .

Aurich / Lilienstraße Aurich , Wilhelmstr .

16
Die Bezugsquelle für

Viehlebertran¬

Emulsion
erstklassige Ware , durch gün¬
stigen Abschluß nur RM . 8 . ¬

für 10 kg . Reingewicht
Blanker Vichlebertran

dito RM . 10 . ¬

Aurich

HG . Koch H. Wiemers fel. 535

21

Aurich

OLYMPIA

Georg Thien , Aurich , Osterstraße
Zigarren und Tabakwaren

27

Oelgroßhdlg . , Farben und Lacke
Landwirtschaftl . Bedarfsartikel

22

Warum eine Uhr mit
der Handelsmarke ZentRa ?

BentRa

Weil die Garantie
für jede Uhr mit
d . Handelsmarke
von

17

HH

NORGA
Hermerding & Co.

23

Aurich

2400 Uhr
BREDEN

DIECK

machern ges
tragen wird !

Uhren Besichtigen Sie

* * * * * *

Musik

Hippen & Romanehsen , Aurich

12

Modusun Luillan
liefert Ihnen

J . Olanu , Optipur
Aurich , Osterstraße .

Lieferant sämtl . Krankenkassen

18

24

BLEYLE

8

KRUPP

KRUPP
Lastwagen und
Omnibusse

ADLER
Personenwagen

Zeitgemäße Werkstatt für alle Kraftfahrzeuge
Ununterbrochen Tag und Nachtbetrieb

宜400¬Audi

Vertretung :

Jürgen Osterkamp / Aurich
Fernsprecher 422

14

Hotel GoldenerHirsch Olbas" hilft!Inh . : Ludwig Buhr , Aurich

Gut bürgerliches
Haus .

Anerkannt gute

Küche .

Fremdenzimmer ,
Versammlungs¬

男

bei Grippe , Erkältungen ,
Kopfs , Zahns , Magen - , Leibs
und Nervenschmerzen ,
Rheuma , Gicht , Ischias ,
usw . usw .
» Olbas << hilft wirklich .

Verl . Sie Probe u . 60 S. Broschüre
für nur 15 Pfennig .

räume , Garagen , REFORMHAUS
Stallungen .

19 KOHLER

Die seit über 65 Jahren bes

währten , erstklassigen Köhlers
Nähmaschinen erhalten Sie
im Kreise Aurich nur im

Aurich , Norderstraße 24

20

Steiner¬

und sämtliche Zubehörteile

liefert Ihnen

erhalten Sie in Aurich bei Fahrzeughaus Thedinga H. G. Koch , AurichGerhard Silomon

MENDE MENDE

RADIO

2525

Aurich , Lilienstraße 4

26

unverbindl . mein

reichhaltig . Lager

Th . Habben / Aurich Bredendieck

ZentRa Fachgeschäft Tee , Kolonlalw . Aurich , Ostertorpl . 13

durch M. FUCHS .

Aurich , Nürnburger Straße

-
Für Schuhmacher seit 1848 - die
beste Bezugsquelle Trelbriemen
Friedr . Thedinga , Ledergroßhandlung
Aurich Fernruf 1848

28 29

Alpina - Uhren

bei

Georg Kittel
AURICH , am Markt

RegantiaStrumpf
NORA

H. Vogelsang
Schlosserei

Installationen

SCHUHWARENHAUS
H. BOCKSTIEGEL

.

30

Johann Lehmann,Klempnermeister

Klempnerei- fern 569 -Jnstalation

Aurich

Alles
Elektrisch

erhältlich bei

Gebr . Dreesen , Aurich , Hafenstraße

32

Krefft Alles
brenner

Radiogeräte

33

Hot - Apotheke
Aurich Aurich , Wilhelmstraße

34 35

Dannebrand GESINE KORTMANN
HERD

hilft sparen !

Gebr . Böwe

13
0,
D

Aurich Wilhelmstraße Buchhandlung

Aurich Wilhelmsti . 17 Aurich

in der Norderstraße

Hugo Schönenberg
Aurich , Fernsprecher 320

Sämtliche Elektros

und Radio - Geräte

31

Kaffee

Tee

36

Kakao

Konfitüren

Lebensmittel

Hamburger Kaffee - Lager

Thams & Garfs
Inh . Paul Düvier Aurich , Markt 4

I II I I
H . MOLTER

Manufakturwaren - Aurich , Wilhelmstraße 18



fan6 !

Kübler - Kleidung
für Damen , Herren und Kinder kaufen

Sie in Esens nur bei

Wer hat richtig geraten ?

Kübler

R . M . Andreesen

4 5

Die guten Adler¬

und Opel - Fahrräder

PED
erhalten Sie bei

Hans Janssen

Größtes Spezialgeschäft in Esens

9

Den Vertrieb von Sackschen
Erzeugnissen hat für Esens

Meents u . Herkens
Inhaber : H. Herkens

Landmaschinen

Esens , Tel . 190

15

Die meisten

Geschenk¬

artikel
führt in Esens

10

J. B. de Vries

2

Auflösung des OTZ - Preisausschreibens !

Ostfriesische Sparkasse Esens

6

Zweigstelle

Echt EicheDes

11

heißen die Möbel mit aufgeklebten
Furnieren . Nur die ganz aus eichenem
Holz gearbeitet . Möbel sind massiv Eiche

Diese massiven Möbel aus trockenem Holz arbeitet

3

Norden -Strümpfe
ist die Bezeichnung , die der Einkaufsverband
, ,Norden " in Hamburg für solche Strümpfe

gewählt hat , die er durch eingehende Prüfung
und sorgfältige Auswahl als besonders gut

und preiswert befunden und für seinen mehr

als 300 Firmen zählenden Mitgliederkreis in

großen Mengen eingekauft hat

Die Verkaufsstelle in Esens für diese empfehlens

werten Strümpfe ist

J . A . ROHLFS

Mein Schaufenster zeigt sie Ihnen !

7

Pa
reED

Durch Einkauf von
billiger und guter

SEIFE
im

8

DerBesuchskaffe

Der gute Kaffee
aus dem

Möbelhaus Gebrüder Janssen - Esens Esenser Selfenhaus Thams & Garls -Laden

In welcher e. G. m . b. H. Hindenburgstraße 4
kommt das Wort Esens

2X vor ?

16

Bezugs - und

Absatzgenossenschaft

Esens e . G. m . b . H.

In Esens

Hinr . Siebels Original
H. W. Hinrichs Nachflg .

Esens

Grudekoks
stets auf Lager

Christoph Heise
Esens , Fernspr . 184

17

Kolonialwaren , Feinkost

Aufschnitt

Fleisch - und Wurstwaren

Weine

Zigarren Spezialgeschäft

Nur bei

, ,Esch" Oefen I. P.Mammen,Esens

erhalten Sie von der

Alleinverkaufsstelle

Hedlefs , Esens

können Sie Porzellan der

Fürstenberger¬

12

Schmann

Diesen Koffer erhalten Sie
in Esens bei Snoek .

18

Bentra
Uhren

eingetrHandelsmarke

Alleinverkauf für Esens :

Porzellanfabrik Joh . Eisenhauer
kaufen !

Gold , Silberwaren und Optik

13

19

sparen Sie Geld

Glasurit

Alleinverkauf tür Esens

Joh . Habben - Esens

Esch Oefen
und

Küppersbuschherde
in großer Auswahl
bei

Hedlefs , Esens

14

Esens

REX¬
Einkochgläser

20

Alleinverkauf :

Eduard Hicken , Esens
Eisenwaren

Haus und Küchengeräte

Ostfriesische

Muschelkalkwerke

Esens a . d . Nordsee

Herstellung von
Geflügelkalk sowie

Baus u . Düngekalk

aus Seemuschel

schalen .

21

Die fachliche

Dauerwelle

222 23 24

Wer vermittelt Ihnen Wo kaufen Sie vorteilhaft Ihre

das beste Heim

die la Wasserwelle groß und klein
führt aus Or Stadt und Land ?

Salon Blunck
ESENS

Bubikopfschnitt und Pflege .

Große Auswahl in Parfümerien

und Toiletteartikeln .

27

Janssens Gasthof
Inh . Ulrich Becker

32

Neuharlingersiel
Größtes Lokal im

28

Wilhelm Krüger
Grundstücksmakler

Esens , Vor dem Drostentor

Telephon 336

Die landwirtschaftliche

Notschlachterei
befindet sich in der

Bensersiclerstraße

>Nordwestdeutschen Joh . Bruns
Venedig .

Hermann Meents

Düngemittel , Torfstreu , Rauh¬
futter , Kohlen , Koks , Briketts
Esens i . Ostfr . , Fernspr . 120

Esens , Teleph , 125

33

Die Viehverwertungs¬
genossenschalt

Die meisten Hosen

Obstbäume hat auf Lager
sowie alle Artikel für Ihren

Hausgarten ?

29

29

Bei

A. Engbers
Gartenbau Esens-

FICHSPI

Joh . Dettmers

10

Herren - und

Knabenbekleidung

ESENS

alle
Pfennige schaffen Arbeit

Spare bei uns !

EsensundUmgegend Genossenschafts-Banke. G.m.u. H.
e . G . m . b . H .

befindet sich Esens ,

Herdetor 86

Telephon Nr . 338

Esens

Ausführung sämtlicher Bankgeschäfte für Mitglieder

Annahme von Spareinlagen von jedermann

25

Ihre Photoarbelten
werden vom Fachmann

Photohaus

Backenköhler Esens

schnel sauber und billig aus

getühn Größtes Lager in

Photoapparaten .

30

Rein deutsche

26

Das Geschäft mit den meisten

Schaufenstern :

Joh . Kanngießer
ESENS Am Markt

Hier kaufen Sie vorteilhaft

31

Elsenwaren - Defen - Herde

Fahrräder

Nähmaschinen sowle

Haushaltungsgegenstände

Brennstoffe UlrichBecker
( Leuna - Benzin ) Neuharlingersiel
und rein deutsche Fernsprecher 24

Motorenöle
kauft man bel

Heinrich Wieting
Esens , Schatmarkt

34

Adde Cassens
Holz ,

Baustoffs

und

Kohlens

35

Einzigste Mineralöl¬

Großhandlung im

Kreise Wittmund

Die gute und billige

, , Schlager - Kleidung "

sowie

, , Kronen Strümpte "

erhalten Sie bei

Handlung Bertus Bourbeck
ESENS

Esens 1. Ostfriesld .

Fernsprecher 208
Beachten Sie mein Schaufenster

FA
R

A
N

D



Wittmund ! Wer hat richtig geraten ?

Auflösung des OTZ - Preisausschreibens !

1

Die beliebten

Mercedes¬

Schuhe

7

nur im Schuhhaus

J. W. Seeger
Wittmund

Sämtliche Fleischs und
Wurstwaren

ff . Autschnitt in bes
kannter Qualität bei

2

Hermann
Poppinga

Drostenstraße

Das Spezialgeschäft

für Butter , Käse und täglich

frische Milch .

8

Bleyle

stets große Auswahl

H. F . Steinmeyer

Karl Hinrichs Zwelggeschäft
Schlachtermstr . , Wittmund

13

Zentra
Uhren

eingetrHandelsmarke

, , Zent - Rha "
die Uhr der Zuverlässigkeit
und der Qualität bei

14

Wittmund

von Gerhard Silomon , Aurich

3

Alpina

DASKENNWORTGUTERUHREN

ist und bleibt

Alpina

4 5
Vertretung der

DKW - Motorräder

6

UNIONCOCOAUTO

sowie Dürkopp Das Spezialgeschäft DKW
Fahrräder

außerdem Brennabors und

NSU - Fahrräder bei

für Fisch - und

Räucherwaren

Vertretung für das

Harlingerland

injed. Preislage imFachgeschäft Hermann Balfter J . Okon Heinr . Töneböhn
von

Adolf Thumann , Wittmund , Am Markt

9

Sämtliche Foto - Artikel sowie

Vergrößerungen erhalten Sie
preiswert im Fachgeschäft

Karl Kunstreich

15

Wittmund

TRIUMPH
Motorräder u . rauri aaer

RoCold CPH

Hermann Haak StrickkleidungfürGroß u.Klein
Wittmund

19

Uhren , Gold - u . Silberwaren

Der heiratet
kauft seine kompl . Aussteuer in

25

25

Ludwig Haase Nacht .

Fr . Rathsack , Wittmund , Am Markt

20

Sie kaufen vorteilhaft und

preiswert im

für

größten

EinkaufshausMöbeln
gut und billig bei Manufaktur und

J . Eybet6 KonfektionEgberts
Wittmund von Hans Schönbohm -Wittmund

Personens und

Lastkraftwagen

Köhler

Nähmaschinen

jeder Art

Vertreter :
Automobil - Zentrale Henri Wessels

21

Wittmund

10

Wittmund

Das Spezialgeschäft für

Wäsche

und fertige Betten

Hermann Schönbohm

11

Wittmund Burgstraße

Rheerger
DeutscheMeisterschüche

für die ganze Familie

im Schuhhaus

Wittmund/ Norderstraße Hermann Feeken

16

GRITZNER

Gritzner - Nähmaschinen

Adler¬

Göricke - >

Gritzner¬
Fahrräder

nur bei

Wittmund

17

MARKE

D
ER

MAND

Salamander
der meist getragene Schuh .

Enorme Auswahl im Schuhhaus

W. Schoolmann August Peters

22

Wittmund

Das führende Spezialgeschäft für Wo erhalte ich

Herren - und

Knaben¬

bekleidung
Julius Dettmers

Wittmund

ff. Spirituosen
und Weine¬

meine Kolonialwaren

u stets frisches Gemüse ?

Bei

23

Wittmund

Den schweren

Woeste

Kochherd
in Wittmund nur zu haben bei

E. F . Garrelfs Bernhard Janssen
Wittmund

In den Gaststätten des Harlingerlandes
trinken wir das beliebte

12

Wittmund

Die Werk - Vertretung der

Senking¬
Herde

in Wittmund hat nur

18

Jakobus Gröttrup
Wittmund

Bei wem
finde ich die größte Auswahl in

Kochherden , Öfen ,

Eisenwaren ,
Geschenkartikeln ,

Glas , Porzellan

und Steingut ?

2424

bel J. Egberts - Wittmund

Der Tha - Ga -Mann

Kaffee , Tee und Lebens =
mittel des täglichen Bedarfs ,

kauft man frisch bei

Wittmund Thams &Garfs ,Wittmund

Jever Pilsener

Was macht man mit dem großen Los ?
Im Haus der tausend Hoffnungen

Die Preußisch -Süddeutsche Staatslotterie hat soeben
in ihrem Berliner Verwaltungsgebäude eine Bera¬
tungsstelle eingerichtet , von der sich alle Gewinner
hoher Beträge Auskünfte über eine vernünftige An¬
lage des Geldes geben lassen können .

Schüchtern wird an die Tür eines Zimmers in dem
stattlichen Gebäude Berlin , Viktoriastraße 29 , geklopft .
Auf das „ Herein " zwängt sich ein älterer Mann durch den
Spalt , tritt langsam und bedächtig vor den Schreibtisch
der Sekretärin und bringt , während er verlegen den Hut
zwischen den Fingern dreht , sein Anliegen vor : Er sei der
Mann , der vor zwei Wochen in der Lotterie 25 000 Mark
gewonnen habe und nun wisse er nicht , was er damit ver¬
nünftigerweise beginnen solle . Ob man ihm denn hier
feinen Rat geben könne , er möchte in seinem Glückstaumel
feine Dummheit begehen .

Solche Besuche ist man im Verwaltungsgebäude der
Preußisch -Süddeutschen Klassenlotterie schon gewöhnt . Es
sind immer wieder Leute , die lange Jahre auf das Glück
gehofft haben , Menschen , die die kühnsten Pläne von ih¬
rem erträumten Reichtum geschmiedet haben und nun , da
Fortuna ihnen wirklich ihre Gunst geschenkt hat , mit dem
Geld im ersten Taumel der Freude nichts anzufangen
wissen . Für solche Fälle haben wir neuerdings eine Be¬
ratungsstelle eingerichtet " , erzählt uns der Präsident der
Staatslotterie , Waldemar von Dazur . „Ihre Aufgabe ist
es , die Leute , die bisher nur in den bescheidensten Ver¬
hältnissen gelebt haben und nun über Nacht vermögend
geworden sind, dazu zu bewegen, ihren Lotteriegewinn
nicht in Banknotenbündeln abzuheben , sondern sich das
Geld auf ein Bant - oder Sparkassentonto überweisen zu
lassen . Diesen gutgemeinten Ratschlag geben wir von nun
ab allen Spielern , die mehr als fünftausend Mark ge¬

Das seltsame Archiv der Staatslotterie

zogen haben . Wir wissen aus Erfahrung , daß vielen Men¬
schen der Glücksrausch der ersten Tage schon sehr gefährlich
geworden ist und wollen , soweit es in unseren Kräften
steht , alle unsere Glückskinder vor unsinnigen Handlungen
und gewissenlosen Ausbeutern schützen . Aus diesem Ge¬
sichtspunkt heraus ist es auch eine erprobte Einrichtung ,
daß Gewinne nie früher als zehn bis vierzehn Tage nach
Bekanntgabe der Glücksnummer und Erscheinen der amt¬
lichen Ziehungsliste ausgezahlt werden . Inzwischen hat
sich dann der erste Begeisterungstaumel schon gelegt und
der Glückliche hatte in dieser Zeit reichlich Gelegenheit , sich
in aller Ruhe seine Zukunftspläne zu überlegen ."

Der Präsident als Talisman

Freilich gibt es genug Leute , die auch in dieser Zeit
feinen vernünftigen Gedanken fassen können und so laufen
denn im Hause der Preußisch -Süddeutschen Staatslotterie
nach einer Ziehung stets Stöße von Briefen ein , in denen
um Rat gefragt wird , wie eine hohe Summe am günstig
sten angelegt werden könne . Manche machen sich von weit¬

her auf den Weg nach Berlin , bedanken sich persönlich
beim Präsidenten der Preußisch -Süddeutschen Staats¬
lotterie und legen die unvernünftigsten Pläne dar . Alles
sollen die Männer dieses Hauses wissen : ob es besser sei ,
ein altes Mietshaus zu kaufen oder sich ein paar Renn¬
pferde anzuschaffen, ein anderer schleppte einmal das Mo¬
dell einer Maschine mit und wollte ein fachmännisches Ur¬
teil haben , ob er sein Geld für diese Erfindung verwenden
solle.

Aus Bayern fragt ein Mann an , ob es ein Risiko sei ,
in München ein alkoholfreies Speisehaus zu errichten und
erst vor kurzem tam gar jemand mit dem Ansuchen , er
würde den Präsidenten der Staatslotterie mit fünfzig

der Bavaria¬

und

St . Pauli - Brauerei

Prozent an dem Gewinn beteiligen , wenn er sich bereit er¬

flären würde , einem zu gründenden Unternehmen als Ge¬

sellschafter beizutreten . Er ging von dem Gedanken aus ,
daß der „ Herr über hundert Millionen " , der so viele Men¬

schen glücklich macht , für ein Geschäft der beste Talisman

sein müsse.
, ,Solche Ansinnen lehnen wir natürlich stets energisch

ab " " fährt der Präsident fort . In all diesen Fällen ver¬

weisen wir die Leute an eine Bank ihres Ortes , da wir
ja nur die Wegbereiter des Glücks sein können ."

Briefe an Frau Fortuna

Der Präsident zeigt auf einige Regale . Das „ Archiv
der kuriosen Briefe " nennt man in diesem Hause die fast
unabsehbare Reihe von Mappen , in denen Tausende von
glücklichen Gewinnern ihren Dant aussprechen , obwohl
doch eigentlich der launischen Göttin Fortuna diese ver¬
schiedenartigsten Huldbezeugungen gebühren . Besonders
groß ist die Zahl der zuschriften , in denen der Präsident
bestürmt wird , einige besonders zugkräftige Losnummern
zu „ verraten " . Da haben wir ein Schreiben vor uns
selbstverständlich ohne Absender , denn das Lotteriegeheim¬
nis wird sogar noch im „ Archiv der kuriosen Briefe " ge¬
wahrt in dem die „Herren der Lotterie " gebeten wer¬
den , bei der nächsten Ziehung bestimmt die Nummer So¬
undso gewinnen zu lassen , da das Geld sehr notwendig
gebraucht würde . Falls es klappen würde , wäre man
selbstverständlich geneigt , etwas springen " zu lassen . Ein
dreizehnjähriges Mädchen bittet inständig , doch ihr Los
besonders gut zu behandeln , da Mutti demnächst Geburts¬
tag hat und es ihr ein paar Schuhe kaufen möchte. For¬
tuna war offenbar gerührt , denn die Kleine gewann bei
der nächsten Ziehung tatsächlich fünfzehn Mark . „ Ihr gu¬
ten Leute " , so lautete ihr nächster Brief , „ nun habt Ihr
mir wirklich meine Bitte erfüllt und Mutti hat nun ein

Paar neue Schuhe ."



Ein im Kreise Leer belegener

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Norden
Ab Montag , dem 9. November , werden die

Schlachtzeiten im städtischen Schlachthof
wie folgt festgesetzt :

a ) Montags bis Freitags durchgehend von 8 - 3 Uhr ,
b ) Sonnabends von 8 - 10 Uhr .

Um 3 Uhr bezw . Sonnabends um 10 Uhr müssen die zu
schlachtenden Tiere getötet sein .

Norden , den 5. November 1936 .

Der Bürgermeister .

Bauernhof
3. Größe von gut 60 Hektar , Geestboden
ein Drittel Acker , zwei Drittel Grünland , neues

Wirtschaftsgebäude und Werkwohnung ,
arrondiert , direkt an der Straße gelegen , soll auf sofort bzw .

Die Umlegung des Ditendes der Hoogen Riege 1. Mai nächsten Jahres auf längere Zeit verpachtet werden.
soll unter den hiesigen Baugeschäften verdungen werden . Ver¬ Schriftliche Bewerbungen sind zu richten an die Kreisbauern¬

dingungstermin 14. November , vorm . 9 Uhr , im Stadtbauamtschaft in Leer (Zucht- und Nuzviehmarkt ) bis Sonnabend , den
Angebotsvordrucke können daselbst bezogen werden . 14 . November 1936 , mittags 12 Uhr .

Stadtbauamt Norden .

Am Dienstag , dem 10 . d . Mts . , werden die

Adolf Hitler -Straße und anschließend die Hinden
burgstraße bis zur Dammstraße

abends von 6 - 9 Uhr für Fahrzeuge aller Art gesperrt . Umlei¬
tung durch die Uffenstraße - Heringstraße .

Ich weise erneut darauf hin , daß der nach alter Ueberliefe
rung als Kinderfest geltende Martinitag die Erwachsenen nicht
berechtigt , groben Unfug zu verüben oder sich sonst gegen die
Geseze zu vergehen . Den Erwachsenen wird untersagt , die Kin¬
der in die Häuser zu begleiten , um dort Gaben in Empfang zu
nehmen .

Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern , wodurch Passanten
belästigt oder geschädigt werden können , wird untersagt . Derartige
Auswüchse werden streng bestraft .

Die Gastwirte und Branntwein - Kleinhändler mache ich darauf
aufmerksam , daß das Verbot , an Betrunkene oder noch nicht 18
Jahre alte Personen Branntwein zu eigenem Genuß zu ver¬
abreichen , auch für den Martinitag gilt . Verstöße gegen dieses
Verbot haben ebenfalls Bestrafung , u . U. Entziehung der Kon¬
zession , zur Folge .

Norden , den 5. November 1936 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .
Dr . Schöneberg .

Zu vermieten

Eine zweiräumige

Wohnung
mit Zubehör zu vermieten .
Emden , Boltentorstr . 66 .

Zu kaufen gesucht

Kaufe

Kuh - , Rind - , Ochsen - , Bullen¬
Häute , Kalb , Schaf - , Ziegen - ,
Sajen - , Kanin -Felle zu festgesetz¬
ten Höchstpreisen .

Nehme
Habe schöne Wohnung , leer od. auch Häute und Felle in Lohn¬möbl ., unter günst . Beding . gerbung zu Leder , Teppichen ,für Frau od . Frl . im Alter Belzwaren .

v . 50 3 . ohne Anhang u . etw .
Einkommen zu vermieten . R . 3 . Kortkampf , Lederfabrik ,

Offerten unter E 728 an die
OTZ . , Emden .

Wegen Versegung
Oberwohnung im Zentrum der

Emden .

Zu kaufen gesucht

gut erhalt . Auto

Stadt, 3 Zimmer, Kücheund Garage
Badezimmer , Keller , Boden
zum 1. Dez . zu vermieten .
Angebote unter E 732 an die
OTZ . , Emden .

Zum 1. Dez . d . 3 . evtl . später
habe ich eine

Oberwohnung
in der Ligariusstraße zu ver¬
mieten .

Emden , den 6. Nov . 1936 .
Dieckmann , Preuß . Aukt .

Laden
und Wohnung , tadellos
in Ordnung , zu vermieten .

Auskunft erteilt die DT3 .
Emden unter 722 .

Komplette vierräumige

Unterwohnung
sofort oder später zu verm .
Norden , Uffenstr . 19 .

Zu mieten gesucht

In Aurich oder Umgebung

Landwohnung

mitAusführliche Angebote
Preis unter E 729 an die

OTZ . , Emden .

Der Kreisbauernführer .

Morgen

IV 12

JOCHHEIM

Eintopffonntag

Stellen -Gesuche

Kontoristin
mit guten Zeugnissen , erfahr .,
in Stenographie u . Maschi¬
nenschreiben , sucht Stellung
( evtl . auch Nachm . - Beschäft .) .
Schriftl . Angebote u . E 730
an die OT3 . , Emden .

Benötige beste hoch- Bürcangestellte
tragende

Abmelf -Rühe
sowie

junge fahre Kühe
G. Petersen , Eisinghusen .
Tel . : Loppersum 18 .

Kleiner , gut erhaltener

Stubenofen
zu faufen gesucht . R. Koepp ,
Emben , Königsberger Str . 31 .

Pachtungen
Die Evers sche

Gastwirtschaft

. . Nordstern"
mit Café und Saal und schönem
Ausflugs - und Gemüsegarten in

Osterupgant

ist mit vollem Inventar zum
Antritt nach Uebereinkunft lang¬
fristig durch mich zu
pachten .

ver =

sucht Stellung . Off . u . E 721
an die OT3 . , Emden .

Kaufmann , 37 3. alt , sucht

Stellung als Reisender
oder Lagerist

zum 1. 1. 37. Ang . u . 2 975

an die OTZ . , Leer .

Suche für meinen 15jährigen
Sohn zu Ostern oder früher
eine gute Stelle als

Fleischerlehrling
G. Krone , Schlachterei ,

Westrhauderfehn . Tel . 45 .

Vermischtes

Wer einmal M. Brockmanns

gewürzte Futterkalkmischung

Zwerg - Marke
gefüttert hat , bleibt dabei u . kauft

nur noch Original -Brockmann

mit
Dieser

M. Brockmann

Garanties
marte

Die günstige Wirkung dieses
zuverlässigen Beifutters erklärt
M. Brodmanns , Ratgeber " .
Neue ( 10. ) Ausgabe mit neu¬
zeitlichen Fütterungsratschlägen
kostenlos in den Verkaufsstellen
oder von M. Brockmann Chem .

Fabrik , Leipzig -Eutrißsch .

Außergewöhnlich
ist die Leistung
die Wirtschaftlichkeit

das Aussehen

und der Preis der schnellen

HANSA H LLOYD

1 und 1/4 Tonner
in Normal - u . Sonderausführung

1t Chassis RM 2120 . - a . w .

14t Chassis RM 2850 . - a . W.

Vertretung Emden : Autozentrale Emden , Inh . Ed . Arends ,

Emden , An der Bonnesse 11 - 14 , Ruf 3173 .

Vertretung Leer : M. Dirks , Leer , Vaderkeborg 13 - 17 ,
Ruf 2792

Jeden Sonnabend

Abnahme von Fettvieh aller Art
besonders gute Verwertung von Notschlachtungen und
Schlachtpferden . Vermittlung von Weidevieh und tragenden
Tieren , direkt u . auf dem Leerer Markt . Anmeldungen an die

Viehverwertungs -Gen . Wittmund u . Umg . Tel . 282. Burhafe Tel . 15 .

ebertran¬Emulsion
bei

savertmarke

Steckenpferd

Wem seine

B. Popkes, Jhrhove Jugend
Seit etwa 14 Tagen weidet

hier in den Ländereien der Ww .
Bruns ein etwa 1 /2jähriges

schwarzbt . Rind
Kennzeichen : KI . Stern . Auf r .

und Schönheit wert , nimmt
zur Pflege des Körpers nur

, , Steckenpferd "

Steckenpferd .
Lilienmilch - Leife

Achillessehne (Sacke ) schwarzer die Köstliche , überall zu haben ,
Fleck . Der Eigentümer wird bestimmt bei
aufgefordert , das Tier gegen Er¬

Der Bürgermeister .

5

In Emden :

stattung der Unkosten abzuholen . Löwen Apotheke W. Mälzer ,
Westgroßefehn , d . 5. 11. 36. Medizinal Drogerie Joh . Bruns ,

Central Drogeie A. Müller ,
Markt - Drogerie H. Carsjens ,

Rathaus - Drogerie Karl Husen .

In Leer :Straffache

gegen 1. pp . , 2. den Fuhrunter¬
nehmer Gerhard Edzards , Esens , Germania - Drog . Joh . Lorenzen ,

Hindenburgstr . 36 , geb . am 9. Drogerie Herm . Drost ,

Januar 1902 in Esens , verhei - Rathaus -Drogerie Joh . Hafner

ratet , vorbestraft , wegen Belei - Drogerie zum Upstallsboom
L. Grubinski ,

bigung .
Das Schöffengericht in Aurich Drogerie Fritz Aits .

hat am 25. Sept . 1936 für Recht In Detern : Apoth . Hansmann
erkannt : Die Angeklagten wer¬
den wegen Beleidigung pp . Ed¬
zards zu einer Geldstrafe von
300 RM . , evtl . für je 10 RM .

einen Tag Gefängnis verurteilt .
Die Angeklagten tragen die

Kosten des Verfahrens .
Dem Zeugen Jakobus Stef =

Aufnahmetermine fens in Esens wird die Befugnis
zugesprochen , binnen 2 Wochen

OlsbergOfen
für Schweine, Schafe und Ziegen nach Zustellung des rechtsfräfti-DEUTSCHE WERTARBEIT
finden in folgenden Orten statt : gen Urteils auf Kosten der An¬

getlagten einmal den entschei
Dienstag , den 10 . Nov . : Alt - denden Teil des Urteils in der

gaude ( Janssen ) 8. 00, Burhafe Ostfriesischen Tageszeitung " be¬
(de Buhr ) 8. 30, Hegliz (Eden ) fannt zu machen .
9. 00 , Kreyenburg (Hof v . San¬ Die vorstehende Abschrift der
nover ) 9. 30 , Wittmund ( Brauer ) Urteilsformel wird beglaubigt .
10. 00 , Leerhafe (Badberg ) 12. 30. Das Urteil ist vollstreckbar .
Reepsholt ( Peters ) 12 . 45 , Frie¬ Aurich , den 12 . Oft . 1936 .
deburg ( Oltmanns ) 13. 00 , Marg Harms , Justizinspektor ,
( Sarms ) 13. 45, Gödens ( Frie als Urkundsbeamter der Ge¬
senhof ) 14. 30, Wiesede (Willms ) schäftsstelle des Amtsgerichts .
15 . 15 , Marcardsmoor ( Scharn¬

Plätterei -Maschinen horft ) 15. 45 Uhr .
Wäscherei und

Fabrikniederlassung Mittwoch , d . 11 . Nov . : Alt - Sehr billig und doch Qualita
Gebr . Poensgen A. - G. funnigfiel ( Brauer ) 8. 00, Caro - Moderne Taschen u. Armbanduhren

Hamburg 15, Spalding str . 160, Ruf 24 2314 linensiel ( Deutsches Haus ) 8. 30 ,

mit etwas Gartenland zu Die Bedingungen fönnen bei Bächter !
mieten gesucht . [ mir eingesehen werden .

Angebote unter E 731 an die
OTZ . , Emden .

Möbl . Zimmer
in Emden zum 15. November
gesucht .

Angebote mit Preis u . E 726

an die DT3 . , Emden .

Beamter sucht

3 - 4 - 3immerwohnung
zu sofort oder später .

Offerten unter E 724 an die
D3 , Emden .

Friedrichsgroden ( Bauer
Janssen ) 9. 00 , Neuharlingerfiel
( Rodenbäck ) 9. 30 , Stedesdorf
( Wieben ) 10 . 00 , Esens ( König )

P .
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m. Gar . - Schein . Bei Nichtgefall .
Umtausch oder Geld zurück .
Nr . 3. Herrentaschenuhr m . ge¬
prüft. , 36stünd. An- 1 . 90kerwerk , vernick . M.
Nr . 4. Versilberter Ovalbügel ,
vergoldeter Rand M. 2. 30

Nr . 8. Armbanduhr m . Lederriemen

Mieter ! 10. 30), Holtgast (Luitjens ) 11. 30, Nr. 5. Besseres Werk , fl. Form. M. 3. 40
Erwerben Sie sich ein „Eigenheim " . Westochtersum ( Wilts ) 11 . 45 , Nr . 6. Sprungd . -Uhr ,3Deck ., vergold . 4 . 90

Wegen Besichtigung wolle eine eigene Scholle, einen eigenen Westerbur (Backer ) 12. 30 , Rog - Nr. 6b. Dto., mitbesserem Werk . M. 7. 40
man sich an den Besizer , Herrn landwirtschaftlichen Betrieb , denn

Evers in Osterupgant (Lebens- durchBacht oder Miete wird fein Brett genstede (Siebels ) 12. 45, Narp Nr. 85. Dto., kl. Form , besser. Werk 2. 60
und fein Stein Ihr Eigentum ! Darum ( Dollmann ) 13. 00 , Schweindorf Nr . 99. Dto . , Golddoublé , 5Jahre Gar. f. Gehäuse

mittelhaus ) wenden . fichern auch Sie sich noch heute durch die ( Goldhammer ) 14. 00, Westerholt
Deutsche Bau - und Hypotheken -SparkasseIch bitte um Angebote bis

zum 15 . d . Mts .,
Norden , den 6. Nov . 1936 .

F . Fremer , Notar .

Erfahrener , zahlungsfähiger
ostfriesischer Landwirt

sucht Bachtung
eines 20 - 50 Hektar gr . Plages .
Bacht wird votausgezahlt .

Zu erfragen unter E 733 bei
ber DT3 , Emben .

G. m. b. H. , Hamburg 1 , die notwendigen ( Folkers )

Darlehen
Cinslos und unfündbar ) auch zur

15 . 00 , Nenndorf
( Balßen ) 15. 30 Uhr .

Stallbücher oder Abstam

Glofung von Bins -Hypotheken von mungs -Nachweise sind auf jeden
bis 50 000 mm mit einer Monatsrate Fall mitzubringen . Ansamm

von R 3. 20 für je 1000 . - Dar lungen zwecks Aufnahme zwi
2

leben während der Spar - und Tilgungs¬
zeit. Schreiben Sie noch heute an die schen den genannten Ortschaften kette

Sauptagentur für Niedersachsen find gestattet ( vorherige Anmel - goldet ,
erwünscht ) . Im AnschlußWalter Gvez , Bremen , Sternftr . 13 du

Kostenlose, unverbindliche Vorprüfung an die Termine können verkäuf¬

M.

Für Damen , m . Ripsband . M. 5. 90
Dto . , f. Herren , m. Lederband 6. 90
Nr. 1461 . GeschnitzteKuckucksuhr ,

1/4stündl . Kuckuck ruf . , M. 2. 50.
Nr . 612. Monogramm - Siegel¬
ring für Damen oder
Herr . , 18kar . vergoldet ,
einschl . Ihrem Mono¬
gramm M. 1. 10 . Nr. 614.

dto . Siegelring , 8 eckige
Platte , M. 1. 30 . Nickel¬
-. 25. Doppelkette , ver¬

M. - .70. Kapsel M. - .25. Wecker,
gutes Messingwerk , M. 1. 80.
Nr . 642. Tischuhr , mod . Form ,
8 - Tage -Werk , Eiche poliert ,M. 8, - . Versand gegen Nachn .36X20 cmund Beratung , jedoch nur auf schriftliche liche Schafe und Lämmer vor - Katalog gratis Jahresumsatzüber 30.000Uhres.Anfrage . gestellt werden .

Tierzuchtamt Norben . Fritz Heinecke , Braunschweig H14

Warum hilft dieses

Gieb sparen ?

Dieses Sieb hilft deshalb
sparen , weil es jeweils

nur ganz wenig Schuh¬
creme durchläßt . Dadurch
geht erstens das Blank

putzen rascher , denn es
fommt nur eine dünne

Schicht Creme auf das Le¬

der . Zweitens aber spart
man Schuhcreme . Wenn

Sie fünftig auch Schuh¬
creme sparen wollen , fo

Derlangen Sie Diaman

tine mit Sparfieb . Don

22 Pfg . an überall zu

haben .

Diamantine
mit Tyorfink
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Eines Morgens zerrte er die Glüdsschuhe Wicherts aus der
Ecke , beklopfte sie , wie der Reiter sein Roß und stieg
hinein . Sie waren schwer wie Metallklumpen ; doch ihr
Leder schien mit einer geheimen Kraft durchzogen . Wenige
Tage hatte er sie an den Füßen , da stellte man ihn in
Arbeit auf einem Bau an . Dann kam der Frühling ; er
nahm des Alten Rudsad und schlepperte davon , den
Berggemeinden entgegen . Die jungen Frauen und auch
die nicht mehr jungen fühlten sich mütterlich zu dem
hübschen Klempner hingerufen ; es gab Teilnahme , Arbeit
und Essen. Da kam was Gläubiges über ihn ; 'mochten
die Schuhe klirren , als führe er einen ganzen Topfladen
über die Landstraße ; Glück haftete doch daran .

Ein Jahr ging hin ; der zweite Winter war mit Brot
durchwärmt . Noch trat er auf keinen Tanzboden , stand
noch immer draußen im Lichtschliz der Saalvorhänge und
fühlte das Drängen zu Lust und Aufgetansein . Nur
Bitterfeit war nicht mehr in ihm . Da waren ja so manche ,
die draußen stehen mußten , und Mädchen lugten auch
hinein und regten spiz - lustig die Zungen .

Als der Herbst des zweiten Jahres die Tannenwälder
durchstürmte und letztes Blattgefehe in die Eisluft wir¬
belte , fam er heim und fah , daß es mit den Schuhen
Wicherts nun zu Ende ging . Rüster und Flicken hin und
her, und die vielgelöteten Sohlen wollten auch nicht mehrher , und die vielgelöteten Gohlen wollten auch nicht mehr
mittun . Mißmutig klopfte er daran herum und bedachte
seine Zukunft . Bagabund ! Wie der Alte ! höhnte Ge¬
hörtes in ihn nach . Ein Vater hatte die Worte zu seinem
Mädel gesprochen . Und er liebte das Mädel ! Kein

Vagabund ! Ehrliches Brot - murmelte er und holte diemurmelte er und holte die
Zange aus dem Kasten . Er begann , die Besohlung zu
lösen ; er wollte den Blechbeschlag ganz zu erneuern suchen .

-

Als er das zernarbte Metall abschälte , tam darunter
eine saubere zweite Sohle zutage , die recht wie eine
Rassette mit Stiften der starken Brandsohle aufgenietet
war . Ein Gedanke fam , wie ein Ruf von irgendwo .

Glücksschuhe . Und er riß die zweite Sohle auf . Da
lag das Glück ; was ein armer Teufel zum wenigsten Glück
heißen kann von dem alten Schelm verwahrt : Gute

alte Geldstücke , Zwanzig -Mark -Münzen , sauber gereiht , je
dreißig unter jedem Fuß . -

-

Bücher erschließen Dir die Welt , fie formen Dein

Fühlen , Dein Wissen .

Hundert Techniker hinter den Kulissen
Berlin hat die größte Bühne des Erdteiles

Ihr wißt , auf unsern deutschen Bühnen
Probiert ein jeder , was er mag ;
Drum schonet mir an diesem Tag
Prospekte nicht und nicht Maschinen !

Mit diesen Worten gibt der Theaterdirektor im Vor¬
spiel zu Faust die Szene frei . Und doch hat selbst Goethe
nicht ahnen können , mit welch ungeheurem Aufwand an
technischen Mitteln , an Prospekten und Maschinen seine
Dramen einmal über die deutschen Bühnen gehen würden .
Denn die Zeit ist noch nicht allzu lange her , zu der der
Schnürboden , von dem aus die Kulissen bewegt wur¬
den , im eigentlichen Sinne die einzige Maschine " war ,
die ein Theater besaß . Noch im Jahre 1880 gab es ledig¬
lich die genannten Prospekte als Hintergrund der Szene ,
während verhältnismäßig primitive Kulissen die Seiten
der Bühne abdeckten . Erhöhte Podien oder Treppen auf
der stets ebenen Spielfläche betrachtete man damals schon
als Luxus .

Mit diesen einfachen Mitteln konnten aber z . B. keine
Wagner - Opern inszeniert werden , die an die tech¬

Anforderungen stellen . Während sich daher die Bühnen¬
nische Ausstattung der Bühne außerordentlich schwierige

techniker bemühten , neue Einrichtungen und Möglichkeitentechniker bemühten , neue Einrichtungen und Möglichkeiten
zu schaffen , wurde dieses Bestreben auf der anderen Seite
zu einem nicht minder dringenden Erfordernis , wenn die
Theater nicht hinter dem Film zurückbleiben wollten , der
schon damals einen erstaunlichen technischen Aufwand
zeigte und der natürlich ganz andere Szenerien aufbauen
fonnte , als sie dem Goetheschen „ engen Bretterhaus " zur
Verfügung standen . Dazu fam , daß sich der Naturalismus
in den beiden letzten Jahrzehnten des vergangenen Jahr¬

möglichst naturgetreue " Szenen verlangte .
hunderts immer mehr auf den Bühnen durchsetzte und

99
Dem Münchener Maschineriedirektor Lautenschläger

gebührt das Verdienst , der raschen Entwicklung des

Theaters von der technischen Seite her durch eine geniale
Erfindung die Bahn gebrochen zu haben . Zum ersten Male
verwendete er 1888 bei einer Inszenierung des „ Don
Giovanni " eine auf die Bühne aufgesezte Drehscheibe ,
die es ermöglichte , in wenigen Minuten die Szene zu
wechseln . Wenig später wurde das sogenannte Kellersystem
erfunden , bei dem die abgespielte Szene durch Preßluft
hochgehoben wurde , so daß die im Keller " aufgebaute
Szene auf der Bühne erschien . Beide Verfahren erforder¬

Der Herr aus dem Biedermeier
Eine Geschichte von Walter Versich

Unter den Sachen im Antiquitätenladen hatte sich eine Ge¬
meinschaft herausgebildet . Das eine oder andere Stück wurde
allerdings gelegentlich abgängig , und das eine oder andere kam
hinzu und mußte sich dann erst einleben . .

Der Herr aus dem Biedermeier ſtand rund , gedrungen und
aus Merger über die schlechten Zeiten ziemlich angelaufen seit¬
lich im Fenster auf einem Glasschrank . Neben ihm tichte eine
Empireuhr . Abends leuchtete ein Kristallüster aus der Zeit des
Jugendstils über ihnen und all den anderen Ueberresten besserer
Tage . Bessere Tage waren der Inhalt all ihrer Gespräche . Sie
führten sie natürlich nur im Dunkeln , wenn der Besitzer des
Ladens die Tür abgeriegelt und sie allein gelassen hatte . Man
tann ja nie wissen , was fremde Menschen von der eigenen
Ueberzeugung denken . Wie sollte auch ein Ladenhändler aus
dem zwanzigsten Jahrhundert ihren Kummer verstehen ? Mit
dem Herrn aus dem Biedermeier stand er überhaupt auf dem
Kriegsfuß . 66

, ,Da hat man nun einen guten Taler gegeben . sagte er
zuweilen , böse aufblidend , und dieser fupferne Kessel ist en¬
fach zu nichts nüße . 66

- weil sie

Haben Sie das gehört ? " fragte am Abend der Herr aus
dem Biedermeier die tickende und zuweilen silbern flingelnde
Dame aus dem Empire . 3u nichts nüze ! Dabei bin ich
eigens für einen K. und K. Hofrat angefertigt worden . Zum
Namenstage ! Bei seiner Erbin , der Sängerin , hatte ich den
Schönsten Plaz im Salon . Auf einer blankpolierten Kommode .
Vier Kleinmädchen wurden meinetwegen entlassen
mich nicht blank genug geputzt hatten !"

, ,Du meine Güte Jowas muß man nicht ernst nehmen " ,
tidte die Empireuhr hastig . Sie mußte während des Sprechens
aufpassen , daß ihr keine Sekunde entglitt , denn sie war ehrgeizig
und wollte mit der elektrischen Normaluhr an der Wand Schritt
halten . „ Ein ungebildeter Mensch ! Sehen Sie , ich bin die ein¬
zige Ueberlebende aus einem Schloß in der Normandie . Auf
mich hat das Auge des Kaisers geblidt , als er von Waterloo
flüchtete . Aus dem zerschossenen Saal hat mich ein preußischer
Graf gerettet und wie ein Kleinod behandelt . Mit der Extra¬
post wurde ich nach Berlin gebracht und habe nur in ersten
Häusern gestanden . Und heute ? Man muß sich abjagen , um die¬
ses irrsinnige Tempo zu halten , das die junge Konkurrenz an¬
gibt . Dabei ist mein Herz aus reinem Silberhören Sie !"
Sie schlug zwölf , und es war wirklich sehr hübsch . .

Das Klingeln hatte den Kristalleuchter aus dem Schlaf ge =
weckt. Seine Gehänge zitterten leise , als wolle er das Schla¬
gen der Uhr nachahmen , und er hüstelte . Seit der Zeit , wo

man ihn von Gas auf Elektrizität umgestellt hatte , war ihm
ein Kartarrh verblieben .

,Sie sind immer so aufgeregt " , sagte er nicht ohne Bosheit .
Mir ist alles einerlei . Sie haben nicht die rechte Perspektive

den Ereignissen gegenüber . Von oben herab muß man die
Menschen betrachten . Im Alter bekommen alle eine Glaze .
Darin tann man sich spiegeln ."

, ,Von oben herab ! " versuchte der Kessel aufzubrausen

was ihm natürlich mißlang , da er fein Wasser , und schon gar
fein fochendes im Bauch hatte . Es klang dementsprechend hohl .

Sehen Sie mal von oben herab auf die Leute , wenn Sie selbst

in der Ede stehen ! Schändlich , sage ich Ihnen , wird unsereins
behandelt . Dabei ist man schließlich in Ehren alt geworden und
besitzt Erfahrungen !"

Jezt wurde die Empireuhr geradezu frech , und der Leuchter
pflichtete ihr sogar bei . „ Erfahrungen ! Wem sind die nüglich ?"

tidte ste impertinent . , ,Unsereins hat noch Wert . Die Zeit will
jeder gern wissen , heute wie vor hundertdreißig Jahren . Für
Kessel von Ihrer Art gibt es heute zweckmäßigeren Ersaz ."

" Ja " , nickte der Leuchter , und ohne Licht geht ' s auch nicht .
Mir ist um meine Zukunft nicht bange . Sie sind eben doch nur
Altmetall , Herr ! "

Der Teekessel hielt es für unter seiner Würde , darauf eine
Antwort zu geben . Er beeilte sich , einzuschlafen

Am anderen Morgen ging die Ladengloce . Ein junges
Mädel begrüßte den Antiquaritätenhändler und erzählte ihm ,
es werde ein neues Jugendheim eingerichtet .

-

„ Sicher werden Sie gern irgendeine Sache stiften , die dort
noch Dienst tun kann . Es muß nicht gerade ein Biedermeier¬
sofa oder ein Marmortintenfaß sein . Vielleicht der Teekessel
da oben , wenn Sie sonst nichts wissen ."

, , Der Teekessel ? " Der Händler war entsegt . „ Ein so tost¬
bares Stück ! Echtes Früh -Biedermeier ! Wollen Sie nicht den
Leuchter haben ? "

, ,Nein . So etwas Gräßliches können wir nicht aufhängen !"
sagte das Mädchen . „ Den Kessel aber werden Sie doch kaum
verkaufen . "

"

Nach einer halben Stunde voller Ausflüchte und der Be¬
teuerung , mit dem Kessel ein Vermögen herzugeben , überreichte
der Händler ihn dem jungen Mädchen , das vergnügt abzog .

„ Unerhört . grübelte der Kessel in seinem Backpapier .
Wenn es auch nicht schön war im Laden aber es war doch

immerhin eine standesgemäße Umgebung ! Und nun ein Ju¬
gendheim der Lärm wird mich ganz verrückt machen . Nie¬
mand weiß meinen Wert zu schäzen . Wenn das der Hofrat und
die Sängerin erlebt hätten . .

Die Heimleiterin nahm ihn aus seiner Umhüllung . Pracht¬
voll , Erika !" rief sie . , ,Das ist ja geradezu ein Prundstück . Wenn
wir durchgefroren vom Dienst kommen , tönnen wir uns eine

Tasse Tee brauen und wenn jemand erkältet ist , gibt ' s
Pfefferminztee ! "

Nun wurde der Herr aus dem Biedermeier erst einmal
richtig aufpoliert , daß ihm ganz warm dabei wurde . In der
Heimküche bekam er auf dem Bord neben Töpfen und Kannen

einen Platz , und schon zwei Abende später wurde er eingeweiht .
Hanna segte ihn auf Gas , ein komisches Gefühl für den Bieder¬
meierherrn , der nur Kohlenflammen gewöhnt war . Donner¬
wetter !" entfuhr es ihm , „ angenehme Sache ! Es wärmt und
greift nicht an . " Das Wasser begann zu sieden , und er pfiff ganz
unbewußt plötzlich ein Lied . Sein ganzer Leib schimmerte vor

Vergnügen . Als er sich umblickte und mit dem Deckel zu tlap =

pern begann , spiegelten sich ein Dugend junger Mädelaugen in

seinem Glanz , und ihr Lachen vereinte sich mit seinem Gesang .
, ,Sieht er nicht drollig aus !" wies Erifa auf ihn , „ ich habe

ihn einfach lieb !" Dem Herrn aus dem Biedermeier tropften
ein paar Rührungstränen aus der Tülle , so wohl fühlte er sich
inmitten der Jugend .

Natürlich !" blubberte der Kessel mit Hilfe des siedenden

Wassers . Natürlich ! Man ist doch nicht einfach Altmetall .

Man leistet noch immer etwas und hält Schritt mit der Zeit .

Nein , wenn das der Herr Hofrat wüßte ! Er hatte Kinder so

gern , der gute Alte ! Und die Opernsängerin , die so böse wurde ,

wenn ich nicht blant genug mar . Man sieht , daß ein Kron¬
leuchter mit seinem „ Von oben herab betrachten " nicht im

Bilde ist . Mitten hinein muß man sich stellen
dann fängt das Leben erst richtig an !"

ten jedoch für die Umgestaltung eine verhältnismäßig
lange Zeit und die Zahl der Bilder mußte außerdem auf
ein gewisses Höchstmaß beschränkt bleiben .

Da brachte der jetzige Maschineriedirektor der Preußi¬
schen Staatstheater in Berlin , Klein , während seiner
damaligen Tätigkeit an der Charlottenburger Oper das
System der Seitenbühne heraus , die sich in ganz
hervorragender Weise bewährte . Die ganze Szenerie wurde
hierbei hinter einem schalldichten Vorhang auf einem
Wagen errichtet . Nach Beendigung der ersten Szene rollte
der auf der Bühne stehende Wage nach der einen Seite ab ,
während von der anderen der Wagen mit dem neuen

Bühnenbild hereingeschoben wurde . Während des Auf¬
trittes hatte man dann Zeit , den ersten Wagen für das
britte Bild umzubauen . Direktor Klein konnte es bei
diesem praktischen Verfahren sogar wagen , im Jahre 1913

man stelle sich das Erstaunen der ahnungslosen Zu¬
schauer vor ! zum ersten Male einen offenen Szenen¬
wechsel vorzunehmen .

-

Die letzte Errungenschaft und technische Vervollkomm =

bühne , die in dem im vorigen Jahr umgebauten Schau¬
nung bildete dann die Einführung der Dreh¬

spielhaus am Gendarmenmarkt in Berlin eingerichtet
wurde . Dieses 130 000 Kilogramm schwere Wunderwerk ist
eigentlich eine Vereinigung von Drehscheibe und Keller¬
system , da es eine horizontal drehbare Scheibe von zehn
Meter Durchmesser aufweist , während gleichzeitig von einer
zehn Meter tiefen Untermaschinerie aus die benötigten

Einzelteile beliebig emporgehoben werden können . In
wenigen Augenblicken fönnen damit entweder bei ge¬
schlossenem Vorhang oder auf offener Bühne ganze Szenen
verschwinden und neue hervorgezaubert werden .

Die Bühnenmaschinerie ist dadurch aber zu einem
Präzisionswerk geworden , von dessen sorgfältigster Be¬

dienung das Schicksal der ganzen Aufführung abhängen
fann . Von jedem Arbeiter muß daher ein Höchstmaß
an technischen Kenntnissen , an Zuverlässigkeit
und Pünktlichkeit verlangt werden , ob er nun die Schalt¬
hebel der Bühnen - und Üntermaschinerie , der Beleuchtung ,
des Schnürbodens und dergleichen zu bedienen hat oder
ob er als Requisiteur dafür verantwortlich ist , daß auf der
Szene fein Möbelstück und kein Vorhang fehlt . Wohl kaum
ein Zuschauer , der in diesem Hause das Drama Hamlets
erlebt , denkt daran , daß während dieser Aufführung ein
technisches Personal von 102 Mann hinter den Kulissen
arbeitet , das der Inspizient von seiner Signaltafel aus , die
nicht weniger als 250 Knöpfe zählt - wehe , wenn er einen
falschen drückt ! - Teitet .

Das große Schauspielhaus am Gendarmenmarkt besitzt
die modernste und größte Bühne Europas . Bei der Markt¬
play - Szene fommt Egmont durch eine breite
Straße im Galopp angeritten , mas nur durch
die ungeheure Tiefenstaffelung dieses 96 Meter langen
Bühnenraumes möglich ist . Und doch kann diese grandiose
Ausstattung in wenigen Sekunden schon wieder ein neues
Aussehen erhalten . Direkt hinter der Bühne schließt sich

das riesige Magazin an , aus dem die benötigten Einzel¬
teile auf Wagen von ihrem Aufbewahrungsplatz bis an

die Szene gerollt werden können , ohne daß die Auffüh¬
rung dadurch gestört wird . Eiserne Borhänge unterdrücken
jeglichen Lärm .

Ein Wunderwerk besonderer Art ist die Lautsprecher¬

anlage . Aus unzähligen Anekdoten und Berichten kennen
wir die Tücke des Objektes von einst , die schon oft die

schönste Aufführung sprengte , wenn die Donnermaschine
nicht funktionierte oder der Wind auf falschen Tönen pfiff .
Heute stehen Bühnentechniker vor einer großen Apparatur ,
deren Lautsprecher jedes gewünschte Geräusch verbreiten ,
Sturm und Donner ,Sturm und Donner , Kirchenglocken und Straßenlärm ,
galoppierende Pferde und Gewehrfeuer . Man braucht nur

aus dem ungeheuren Archiv die entinrechenden Schall¬

platten auszuwählen und diese nach Tempo und Lautstärke
beliebig zu regulieren .

Auch die Betriebs - und Feuersicherheit ist
in vorbildlicher Weise gewährleistet . In allen Räumen
hängen Thermometer , die bei einer gewissen Höchsttempe¬
ratur automatisch Feuermelder auslösen . Im Notfall fann

durch eine Regenvorrichtung die ganze Bühne sofort unter
Wasser gesetzt werden . Wassergekühlte eiserne Vorhänge
riegeln bei Gefahr den Feuerherd ab .

Und nun noch ein Wort über jene technische Arbeit , die
außerhalb des Theaters geleistet werden muß . Die Her¬
stellung der Bühnenbilder in eigenen Werkstätten erfordert
einen nicht minder komplizierten Apparat . Das technische
Ressort der Preußischen Staatstheater gliedert sich in 24
Dienststellen , die in neun Berufsklassen rund 500 Hand¬
werfer und Näherinnen umfassen . Nach dem Entwurf der

Szene wird zunächst ein Modell angefertigt , das dann in
natürlicher Größe nachgebildet werden muß . Allein 120
Tischler stehen zum Bau der Holzteile der Szenerie zur
Verfügung . Unter ihren kunstfertigen Händen , dekoriert
von Schlossern , Malern usw . , entstehen die prachtvollen
Säle und Landschaften , die Wälder und Straßen und all
die herrlichen Bilder , die wir abends im Theater bestaunen
dürfen .

Ein derartiger Blid hinter Kulissen kann nicht alles
umfassen , was dort an interessanten Einzelheiten zu be¬
obachten wäre . Für eine Theaterbühne gibt es auch kein
Schema , denn jede muß nach ihren eigenen räumlichen und
technischen Möglichkeiten eingerichtet sein . Jedenfalls aber
sind die Berliner ganz besonders stolz , daß ihnen Minister¬
präsident Generaloberst Göring , der Chef der Preußischen
Staatstheater , im Schauspielhaus am Gendarmenmart :
die modernste und größte Bühne Europas erbauen ließ .

Eduard Fun f .

Für Wollfachen ist die bewährte Persil -Kalt

wäsche das schonende Erneuerungsbad !
P211g / 36



Zu verkaufen

Im Auftrage habe ich das in
Emden , Am Neuen Markt unter
Nr . 15 belegene

Geschäftshaus
mit Backhaus

unter günstigen Zahlungsbedin
gungen zu verkaufen .

Kraft Auftrages habe ich in

hiefiger Stadt an guter Lage Forstamt Aurich Schaukasten
ein

Vierfamilien

Wohnhaus
Das Haus enthält Laden mit mit großem Garten

2 Wohnungen . In demselben zum alsbaldigen Antritt zu ver
wurde seit Jahren ein Kolonial - kaufen . Das Kaufobjekt befin¬

verkauft am Freitag , 13 . Nov . ,
19 Uhr , auf dem Geschäftszimmer ,
Kirchdorfer Straße 9 , den

Anfall

an Faschinen
Revier¬mit Ausnahme der

försterei Kloster Barthe , öffent

mit Glas u . Boden , Größe
2,25X1,60 , Tiefe 0,75 Meter ,

preiswert zu verkaufen .
Wilh . Schwitters , Wittmund .
Telephon 36 .

Noch mehrere gebrauchte ,
vollständig überholte

lich meistbietend zur SelbstDrillmaschinen
werbung .

Ferkel
warengeschäft betrieben . det sich in gutem Zustande. Einund 2 Gaugfüllen

Reflettanten bitte ich bald - Teil des Gartens ist auch als
möglichst mit mir in Verbin - Bauplah sehr geeignet .

dung treten zu wollen .

Emden , den 7. Nov . 1936 .

Reinemann ,
Auftionator .

Für Rechnung eines Land¬
gebräuchers wegen Aufgabe der

Reflektanten bitte mit mir

in Verbindung zu treten .
Leer . Wilhelm Heyl ,

abzugeben .

P . Goemann , Tergast .

Stamm¬

Grundstüd - u. Sypotheken-Eberferkel
mafler .

Zur Fortsegung und zum

lung in Sachen betr .
Milchwirtschaft werde ich am Abschluß der Verkaufsverhand¬

Dienstag , d . 10 . d . Mts . ,
vorm . 11 Uhr , Grundstücksverkauf

beim Gasthof Heerenlogement " für die Gemeinde Neuefehn ist
hierselbst

6 Stück Hornvieh
und zwar :

Termin am

Montag , d . 9. Nov . 1936 ,
abends 6 Uhr ,

in der Gastwirtschaft von An =
dreas Jelten in Neues

fehn .
Timmel , den 7. Nov . 1936 .

Hinrich Buß ,
Preußischer Auktionator .

Verkauf .
Kraft Auftrages der Erben1 hochtrag . Stammkuh der Witwe Efe Redenius geb.

Bus, verw. Weers, zu Asel4 zeitmilche Kühe , davon werde ich die daselbst belegene
2 Stammtühe Besikung

1 2jähr . bel . Stammrind Saus mit Garten
im Wege freiwilliger Versteige- groß 8,91 Ar , öffentlich meistrung auf Zahlungsfrist ver - groß
faufen .

Emden , den 7. Nov . 1936 .

Reinemann ,
Versteigerer .

Für betr . Rechnung werde
ich am

Montag , dem 9. d . Mt . ,
nachm . 2 . 30 Uhr ,

im Auktionslokal Am Eiland
hierselbst folgende gut erhaltene

Mobiliar

bietend versteigern .

Verkaufstermin wird anbe¬
raumt auf

Montag , d . 16. Nov . 36 ,
nachm . 6 Uhr ,

in der Martensschen Gast¬
wirtschaft zu Asel .

Kaufliebhaber ladet ein .

Wittmund , den 6. Nov . 1936 .

Steggewenz , Notar .

Ich beabsichtige meine

Besißung
(Land zirka 32 Ar )

Gegenstände usw .
in Moordorf Nr . 317 , Nähe

als : 1 Schlafftuben -Einrichtung , der Haltestelle , unter der Hand
bestehend aus 2 Bettstellen zu perkaufen .

mit Matrazen u . Auflegern , Moriz Janzen , z. Zt . Borkum ,
1 Kleiderschrank . 1 Waschtisch
mit Spiegel und Marmor¬
platte , 2 Nachttischen mit

Boeddinghausstraße 1 .

Marmorplatten, 2 Stühlen; 1 Gespann Füchse
1 Küchen - Einrichtung , besteh .
aus : 1 Büfett , 1 Tisch und
2 Stühlen ;

ferner : 1 Chaiselongue , 2 Sofas ,
4 Stühle mit Ledersizen ,
1 dreiteilige Korbgarnitur ,
1 Schreibtischstuhl , 11 fast
neuen Ofen m . Rohr , 1 Gas¬
herd mit Tisch , versch . Lam¬
pen , div . Bilder , 2 Figuren ,
ausgestopfte Vögel m . Glas¬

( Wallach 9 , Stute 6 Jahre

alt ) zu verkaufen . Die Pferde
sind auf Fabrik Hesel zu
besichtigen .
Koolman & Brouër GmbH .
Leer ( Ostfrsl . ) .
Fernruf : Leer 2042 .

Habe ein

taſten, 1 Barometer, 1 Spie- Enterstutfohlen
gel , 1 Schifferklavier , versch .
Teppiche u . Vorleger , 1

( Fuchs ) und eine

neue Teppichreinigungs-Mabelegte Stute
schine , 1 Badeofen , 1 Wring¬
maschine , 1 Ropierpresse , 1
eis . Blumenständer , Glas - u .
Porzellansachen u . was mehr
vorkommen wird

zu verkaufen .

Dirk Braat , Burlage .

abzugeben .

abzugeben .

D . Oltmanns , Sage .

Fernruf 2577 .

Antike Möbel

Im Auftrage habe ich einen

Opel - Wagen
4/20 PS , steuerfrei , in erstklassigem Zustand , zu verkaufen .

M . Heitamp , Weener .

Gut erhaltene

Stubenöfen
günstig zu verkaufen .

Wo , sagt die OTZ . , Aurich .

Zu verkaufen : Antike Kom¬
mode , gute Hausmangel , Kupfer¬
pumpe , grüner Emailleofen , Lei¬

Kabinettschränke u . Kommoden tertreppe 3,50X53 , 3 Grabitel¬

mit geschweiften Laden , Ammer - len ( Kirchh . Brückstr .) , 2 Schiebe¬
länder Schränke , Zinnsachen , fenster mit Glas ( 108X190 ) ,

Efters , Gläser , Fajancen , Silber Matrage ( 180X 108 ) , Fahnen¬
und Bilder , tauft höchstzahlend stock (5 Meter ) .

Jean Hermien u . Co . , Hamburg , Zu erfragen unter E 723 bei
S. Fransen , Bewjum . Sohe Bleichen 16a. Karte genügt ! der OT3 ., Emden .

SIEMENS

SCHATULLE
5/4 SUPERHET

RM 269 . ¬

Für besonders hohe Ansprüche an Klangreinheit

Größere Anzahl bester

Läuferschweine
verkäuflich .

Bussen , Fehnhusen .

Gutes , schwarzes

Enterstutfüllen
zu verkaufen .
miral " .

Prüfung
4000V¬KoBv

8171a

Klangreiniger
(9 -KHz -Sperre )

18/28 Ford¬

Limousine (5 -Sitzer )
Motor generalüberholt , preis¬
wert zu verkaufen . Der Wa¬
gen eignet auch hr gut
zum Umbau .

B. Bolinius , Emden ,

Vater „ Ad - Neuer Markt 24. Fernruf 3475 .

Gerhard ter Veen , Wymeer .

im Wege freiwilliger Berſteige Eine Saanenziege Preiswert
rung öffentlich meistbietend ge =
gen Barzahlung verkaufen .

Emden , den 7 . Nov . 1936 .

Reinemann ,
Versteigerer .

Herr Dr . Schipper , Hannover ,
hat mich beauftragt , sein hier¬
selbst am Neuen Markt unter

Nr . 29 belegenes

Einfamilienhaus
ausgestattet mit Zentralheizung ,

elektr . Licht , Spülanlage usw . ,

preisw . zu verf . oder gegen
Hühner zu vertauschen .
Wo , sagt die OTZ ., Aurich .

1 Enterstutfüllen
Don ,, Goldmann " , mütter¬
licherseits Generationen : An¬

geld - u . Sternstuten , zu ver¬
taufen .

H. de Buhr , Burhafe .
Telephon 16 .

Habe einen eingetragenen

zu verkaufen :
Kleiderschrank
Küchenschrank
Waschtisch
Bettstelle mit Matrage u .

Aufleger
Serviertisch .

Zu verkaufen :

Eine Opel $ 4

Spezial -Limouline
Modell 1936 , rotbraun

lackiert , Mai 1936 gelie¬
fert , ca . 7000 km gelaufen ,

Makulaturpapier

03 . Emden .

Heirat

Heirat !
Witwer , 30 Jahre alt , mit

2 Kindern , sucht nettes finder¬

Stellen -Angebote

Suche eine ca . 20jährige

Hausgehilfin
für sämtliche Arbeiten , sau¬
ber , solide und ehrlich . Ges

haltsansprüche usw . erbittet

Frau Albert Baffer ,

Germania - Drogerie , Borkum .

Gesucht auf sofort eine

zweite Gehilfin
M. Klugkist , Engerhafe .

Zuverlässige

Großmagd
gesucht .

Hermann Riefen , Süderpolder
über Norden .

Tanzgeiger ,
Wiener , auch f . Konzert , frei
ab 15 . Nov . Zu hören Sands

horst , „ Erholung " , tägl . ab
8 Uhr .

Suche auf sofort einen

1. landw . Gehilfen
B . F . Sanders ,
Widdelswehr .

Suche zu sofort einen

2. Bäckergesellen
Bäckerei und Konditorei

U. Petersen , Norden ,

Hindenburgstr . 18. Tel . 2159 .

Gesucht ein zuverlässiger

Bäckergeselle
6 . Griepenburg , Bädermstr .,
Völlen .

Suche zum 15 . d . Mts . einen
ehrlichen , zuverlässigen

Bädergesellen .
Gerh . Dreesmann , Bädermst . ,
Neermoor .

Bäderlehrling fann sofort ein¬
gestellt werden . D. D.

Sohn achtbarer Eltern als

Lehrling
gesucht für meinen Betrieb .

Glas u . Gebäudereinigermeister
A. v . Belten ,

Emden , Pottgießerstraße 1 , II .
Ruf 2925 .

Laufjunge
für sofort von Bäderei
gesucht .

Angebote u . Nr . 70 an die

Borkumer Zeitung , Borkum .

Suche einen zuverlässigen

jungen Mann
für meine Landwirtschaft .
Guter Lohn . Bewerbungen
erbeten an

liebes Mädchen fennen zu ler - 5 . Blankemeyer , Vosteen

nen zw . Heirat . Off . u . 2 976 bei Faltenburg ,
an die OT3 . , Leer .

Heirat !
Ig . Mann , Bauer , 29 J . alt ,

gute Ersch ., Eigent . v. 150 Mor
gen , gr . schuldenfr . Marschhof ,

Delmenhorst - Land ( Oldbg . ) .

Führende Fabrik in Särgen ,
Sargbeschlägen u . Leichen¬

wäsche sucht per sofort f . Ost
friesland u . Teil Oldenburgs

in vorzüglicher Beschaffen- sucht die Bekanntsch. eines jung Reise -Vertreter
heit .Bley , Hartum .

Komplette
Butterfarne - Einrichtung

mit fast neuem , einfädigen
Elektromotor billig zu ver¬
faufen .

Automobil - Zentrale
Wittmund , Henri Wessels .

Guten

Von wem, ſagt d. OT3. , Aurich schweren Torf
unter günstigen Zahlungsbedin pinjährigen Bullen 1 Baar Marschstiefel
gungen zu verkaufen .

Das Objekt eignet sich beson¬
ders für Arzt , Rechtsanwalt od .
Beruf mit Büroräumen .

Reflektanten wollen sich bald¬
gefl . mit mir in Verbindung
setzen .

Emden , den 7. Nov . 1936 .

Reinemann ,
Auktionator .

mit gutem Leistungsnachweis
zu verkaufen .

Lüfe Freese , West - Ochtersum .

Guter

eingetrag . Bulle
verkäuflich .

Gr . 44 , zu vert . oder gegen
Torf zu vertauschen .

am Randwege lagernd , hat
zu verkaufen
3 . v . Düllen , Ost -Victorbur .

Wo, sagt die OT3., Aurich. Verkaufe umzugshalber
Adler -Schreibmaschine

Modell 7, wenig gebr. , günst.
zu 95 RM . zu verkaufen .
A. Bechmann ,
Leer , Wilhelmstraße 41 .

S. Kramer , Dorenborg . Fernruf 2096.

Mädchens aus guter gesunder
Bauern od . Landw . - Familie .
Alter bis 28 J . Verschwiegenh .
wird ehrenwörtl . zugesichert .

Zuschr . mit Bild u . 2974
an die DT3 . , Leer .

Geldmarkt

Im Auftage habe ich

15000 RM .
rote Plüschgarnitur , Korbmöbel , im Ganzen oder in Teilbeträgen
Bertito, Spiegel, Tisch, Schrant, gegen nur beste 1. Hypothef an
Küchenmöbel und verschiedenes
andere .

ländlichen u . städtischen Grund¬
besitz zu belegen .

Zu erfr . Emden , Schweden - Emden . Diedmann ,
diedstraße 29 , II links . Preuß . Auktionator .

zum Besuch der Tischler ,
Sarg -Mag . usw . Fahrtkosten¬
zuschuß , hohe Prov . Kunden¬
Kenntnis , mögl . Branches
Kenntnis .

Offerten unter E 727 an die

OTZ . , Emden .

Lohnende Existenz bietet

sich fleißigen redegewandten
Herren durch Uebernahme
einer Bezirksvertretung zum
Vertrieb altbekannter , leicht¬
verkäufl . Viehnährmittel an
Landwirte etc . gegen hohe
Provision . Einarbeitung

u . Propaganda - Unterstützung
kostenlos . - Zuschriften unter
LP4781 an die OTZ . , Emden .

DNARAF



Sonntags - Diensi der
praktischen Aerzte

vom 7. Novbr . 12 Uhr
bis 8. Novbr . 22 Uhr

Dr . med . Eiben
Wilhelmstr . 19 / Hundepfad

Fernruf 3730

Sonntags - und Nachi¬
dienst der Apotheken

7. Novbr . bis 13. Novbr .

Neue Apotheke
Martin Faberstraße , Ecke

Emden Bahnhofstr . , Fernruf 3883

6 müß schon seinan Camilien Druckfachen
Grund haben . . .

wenn der Kreis der , , Stamm¬
kunden " bei FOTO - BRUNKE
immer größer wird !

1. FOTO - BRUNKE besteht seit
30 Jahren in Emden

2. FOTO - BRUNKE ist ein Fach¬

geschäft nur für Foto

fertigt schnell und sauber an
OTZ DRUCKEREI

Familiennachrichten

Statt Karten .

3. FOTO - BRUNKE hat sich ganz Ihre Verlobung beehren sich
aut Foto spezialisiert und
führt keine branchefremden
Nebenartikel

4. FOTO - BRUNKE berät seine
Kunden und bedient sie tach
männisch

5. FOTO - BRUNKE kauft auf
der Messe ein und ist über
alles , ,Neue " im „ Bilde "

6. FOTO - BRUNKE hat umge¬
baut und hat einen modernen
Verkautsraum geschaffen , in
dem man sich wohltühlt

7. FOTO BRUNKE ' S oberster
Grundsatz ist Qualitätsarbeit

8. FOTO BRUNKE ' S Ateliers
Aufnahmen sind wirkungsvoll
und finden beim Publikum
große Anerkennung

daher

wenn Foto - dann zum guten ,

alten Spezialgeschäft

FOTO BRUNKE
Emden , Neutorstraße 18

Krankheit kostet Geld
Für nur monatlich 6 . 60 RM .

versichern wir Sie ,
Ihre Frau und Ihr Kind

Deutsche

Mittelstandskrankenkasse

Volkswohl
Emden , Am Delft 37

Vertreter allerorts gesucht .

anzuzeigen

Marichen Verduns
Abrend Abrends

Berdumertleineriege Ertum
3. 3t . Tammhausen ( Jeverld . )

8 . 3t . Berdumeraltengroden
November 1936

Für die vielen Aufmertiam¬
teiten anläßlich unserer Sils
bernen Hochzeit sagen wir
auf diesem Wege allen unse¬

ren herzlichen Dant .

Gerd Bloem und Frau
Emden

Danksagung

Anläßlich meines 85 . Ge¬
burtstages spreche ich allen ,
insbesondere meinen lieben
Nachbarn , Verwandten und

Bekannten , für alle Glück¬
wünsche und Geschenke

meinen innigsten Dant aus .

Frau Lührs ,
Uthwerdum .

Dantjagung .
Allen , die unser zu unserer

Goldenen Hochzeit so über¬
reichlich gedacht haben , sagen
wir hierdurch unsern

aufrichtigen Dant
Menne Weinstock n . Frau

Georgsteld .

Am Donnerstag , 5. November 1936 ,
wurde uns eine Tochter geboren

Gertrud Schindel - Wolfgang Schindel

Aurich Emderstraße 5

Uphusen

Ihre Verlobung geben bekannt

Emma Sebens

Gerhard Ahlers

8. November 1936

Reg . - Baumeister

Emden

Grete Schultz

Albert Gerspacher
Verlobte

Hamburg 7. November 1936 Emden

Henny Thiele

Johann Rademacher Lehrer

Ludwigsdorf , den 6. November 1936 .

Gestern abend 9 Uhr verschied plötzlich und un¬
erwartet infolge Unglücksfalles auf hoher See mein
innigstgeliebter Mann , meiner Kinder treusorgender
Vater , mein lieber Sohn , Schwiegersohn , Bruder ,
Schwager , Onkel , Neffe und Vetter

der Schiffskapitän

Hinrich Fleẞner
im beinahe vollendeten 50. Lebensjahre .

Mena Fleẞner
geb . Uphoff

nebst Kindern und Angehörigen .

Beerdigung findet am Montag , dem 9. November ,
nachmittags 130 Uhr , vom Trauerhause aus statt .

Ihre Verlobung geben bekannt

Friederike Plagge
Johannes Müller

Driever
8. November 1936

Sandhorst

Loga

Verlobte
Südarle

7. November 1936

Statt Karten !

8. November 1936 .

Verlobte

Grete Fasse
Krino Gerdes

Neermoor

Ihre Vermählung geben bekannt

Leer

Hans Gieffen und Frau
Brunhilde , geb . Bruns

Loga , Adolf Hitler -Straße 62 , 7. November 1936 .

Jhre in Moorhusen vollzogene

Vermählung geben bekannt

Eduard Visser und Srau
geb . Bengen

Norderney , Luisenstraße 28

Danten gleichzeitig für erwiesene Aufmerksamkeiten

Ober -Wachtmeister Selmer Wienbolß und Frau
Marga , geb . Folkers

geben ihre am 5. November 1936 vollzogene
Vermählung befannt . Gleichzeitig
danten wir für erwiesene Aufmertsamteiten .
Berlin Aurich

Auch wir danken herzlich für erwiesene Aufmerksamkeiten zu
unserer Silberhochzeit . Thole Folters und Frau .

Sürür die uns anläßlich unserer Hochzeit erwiesenen Auf¬
merksamkeiten sprechen wir unseren herzlich sten
Dant aus .

Hans Lohmann
staatl . gepr . Landwirt

und Wendelina , geb . Bruns

Velde , November 1936 .

In tiefer Trauer

Nachruf !

Am 5 . d . Mts . verschied nach kurzer schwerer

Krankheit unerwartet

Herr

Hinrich Fleẞner
Kapitän unseres Dampfloggers , ,Altäir " .

Unsere Gesellschaft verliert in dem Ver¬

storbenen einen langjährigen pflichtbewußten Mit¬
arbeiter , dessen Andenken wir in Ehren halten

werden .

Führer und Gefolgschaft

der Heringsfischerei Dollart A. G.

Für die uns beim Heimgange unseres lieben

Hinrich

in so überaus reichem Maße erwiesene Teilnahme

danken wir allen auf diesem Wege recht herzlich .

Wiebt Wurps und Frau
nebst Angehörigen

Emden , Wilhelmsstraße 10 .

Für die uns in so reichem Maße erwiesene Teil¬

nahme bei dem Heimgange unseres lieben Entschlafenen ,
sagen wir auf diesem Wege allen unseren

herzlichsten Dank .

Emden .

Frau Fokkena und Kinder .

Wir haben uns verlobt

Martha Jürgens
Otto Reichert

Detern , den 7. November 1936

Statt Karten !

Für die uns anläßlich unserer Goldenen Hochzeit
erwiesenen Aufmerksamkeiten sagen wir allen Verwandten
und Betannten , sowie der Reichsbahn -Verwaltung , dem

Eisenbahner - Verein und Magistrat Emden
recht vielen Dank .

Stellwertsmeister i . R . Arnold de Boer und Frau
Trientje , geb . Freese .

Emden , Beningastraße 18 .

Statt Karten !

Die Ueberfülle der Beweise herzlicher Anteil¬

nahme an dem uns betroffenen schweren Verlust läßt

uns bitten , auf diesem Wege allen unsern

aufrichtigen Dank
aussprechen zu dürfen .

Emden . Rektor i. R. J. Lolling
und Kinder .

Jarsfum

Verlobte

Rani Ballee

Wilhelm Leistikono
Leer , den 7. November 1936

Ihre Verlobung geben betennt

Jakobine Bründ
Solfart Main46

8. November 1936

Die Verlobung unserer
Tochter Rosine mit dem
Bauer Herrn Poppe
Egberts , Pan aht bes
ehren wir uns anzuzeigen .

6. Martens u. Frau
geb . Zimmermann .

Werdum , 6. Nov . 1936 .

Silmarsum

Meine Verlobung mit
Fräulein

Rojine Martens
gebe ich hiermit bekannt .

Boppe Egberts
Pansaht , 6. Nov . 1936 .

Emden , den 6. November 1936 .

Statt Karten !

Heute morgen 8. 15 Uhr entschlief sanft nach ge¬

duldig ertragener , schwerer Krankheit mein lieber Vater

und Bruder , unser guter Großvater , Urgroßvater und
Onkel

Ferdinand Schelske
im 84 . Lebensjahre .

In tieter Trauer
Marie Mirus , geb . Flügel
Paul Mirus und Frau
Fritz Mirus und Frau

Willy Mirus
Waltraud Mirus
Julius Schelske

Beerdigung Montag nachmittag 330 Uhr von der Städt .

Leichenhalle aus . Trauerteier eine halbe Stunde vorher .

Für die uns beim Heimgange unserer lieben Mutter
in so reichem Maße erwiesene Teilnahme sagen wir

allen unseren herzlichen Dank .

Geschwister Bramste .

Pewsum , den 6. November 1936 .

Allen denen , die uns bei dem schweren Verlust

unseres lieben Entschlafenen ihre Teilnahme bezeugt
haben , sprechen wir unseren

aus .

herzlichsten Dank

Wiesens . Familie Schmidt .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem schweren Verluste unserer innigstgeliebten Tochter
Ria , meiner lieben Braut , sagen wir

unsern herzlichen Dank .

Familie Jakob Wilken , Emden
Hilmer Hische als Bräutigam , bremen

Beerdigungs -Institut

Sl . Hilgefort , Leer
Telefon 2107 Telefon 2107

Ferntransporte zu ermäßigten Preisen



Ostfriesische

Landgasthöfe

otz . Keine Sorge , unser heutiger Bildartikel soll teine
Werbung für das Wirtshausleben und den Alkohol sein , wir
wollen uns vielmehr einmal mit der Frage beschäftigen , wie
es um die Gastwirtschaften in Ostfriesland bestellt ist . Dabei
gilt unser besonderes Interesse den ländlichen Gastwirt¬
schaften , weil sie in erster Linie Zufluchtsstelle und „ Heimersat "
für all die vielen Volksgenossen sind , die täglich bei Wind und
Regen , bei Schnee und Kälte auf den weitläufigen Landstraßen
und Wegen unserer Heimat unterwegs sei müssen , um ihrem
Erwerb nachgehen zu können . Zu ihnen gehören die Geschäfts¬
reisenden und Händler , die Lastwagen - und Autofahrer , die
Gespann - und Lastwagenführer , Kontrollbeamte und Gendarme ,
zum Markt fahrende Bauern , mit Torf handelnde Kolonisten
und viele , viele andere mehr .

Sie alle sind auf die Gastwirtschaften am Straßen - oder
Wegrande angewiesen , wenn sie sich in dieser ungemütlichen
Jahreszeit einmal von den Unbilden des Wetters und den
Strapazen der Landstraße verschnaufen oder ihren Hunger und
Durst stillen wollen . Sie alle suchen ob sie im schweren
Kraftwagen vorfahren oder mit dem Rade ankommen eine

behagliche , warme und saubere Wirtschaft , wo sie sich einiger¬
maßen wohlfühlen können .

-

Wir wollen uns nichts vormachen : allzuoft finden sie nicht
das , was sie suchen . Die Zahl der nüchternen , falten und un¬
behaglichen Gaststuben , wo sich der Gast „ mit Grausen wendet " ,
ist leider nicht gering in Ostfriesland , dem Lande , dessen Be =
völkerung doch sonst soviel auf Gemütlichkeit gibt . Mancher
Fremde , der Ostfriesland bereiste , ist schon enttäuscht worden ,
wenn er in einem Lande , das sonst soviel Eigenart und Cha¬
rafter besitzt , so wenig Arteigenes und Bodenständiges in
unsern von außen oft so einladenden ländlichen Gastwirt¬
schaften fand . Fabrikmöbel , die vor Nüchternheit und Kälte
glänzen , Sofas , die einst ( vor langen Jahren ) in einem städti¬
schen Café gestanden haben mögen , schlecht geheizte Defen und
fahle Wände , das ist nur ein kleiner Ausschnitt von dem
kulturlosen Gasthausmilieu , in dem man höchstens stehend einen
Söpfe und ein kleines Helles trinken mag .

Wenn das hier einmal schonungslos festgestellt wird , so ge =
schieht das nicht etwa , um diesen oder jenen biederen Gastwirt
anzuprangern . Diese Zeilen werden dem Gastwirtgewerbe
zuliebe und nicht zuleide geschrieben ; die Fehler sollen auf¬
gezeigt werden , damit sie soweit es geht gutgemacht und
zukünftig vermieden werden .

-

Doch genug von den unerfreulichen Betrachtungen , wir
wollen uns lieber mit den guten Gastwirtschaften beschäftigen ,
deren es glücklicherweise auch sehr viele in Ostfriesland gibt .
Und wenn wir namens der vielen unbekannten Gäste vor¬

bringen , was uns an manchen Wirtshäusern so gut gefällt ,
dann wird das am ehesten der unbedingt notwendigen Ver¬
ständigung zwischen Gast und Wirt dienen .

Schon das äußere Aussehen einer Gastwirtschaft ist oft dafür
ausschlaggebend , ob wir einkehren oder weitergehen . Ein ge =
pflegtes Anwesen , in bodenständiger Bauart mit freundlichen
Gardinen vor blanken Fensterscheiben und einem einladenden
Eingang ist die beste Visitenkarte für den Wirt . Kommt noch
ein anheimelnder Name und ein originelles , zünftiges Wirts¬
hausschild hinzu , dann fühlen wir uns noch ganz besonders
angezogen . Mit einer gewissen Vorfreude und Erwartung be¬
treten wir dann schon das Gastzimmer und sind glücklich , wenn
wir darin einen sympathischen Wirt oder eine freundliche
Wirtin finden ; mit einer blizsauberen Haustochter oder Ge =
hilfin sind wir auch durchaus einverstanden . Unwillkürlich
suchen wir nach der behaglichen Ecke, wo wir uns für eine furze
Ruhepause wohlfühlen können . Und wir haben an einem
blankgescheuerten Eichentische noch viel mehr Vergnügen als
an einer sauberen Dede . Binsengeflochtene Stühle und Sessel
sind uns viel lieber als falte lackierte Fabrikstühle und vor¬

Im grellen Licht der Autoscheinwerfer taucht eine alte Gastwirtschaft am Rande der Dorfstraße auf . Die alte
Haustür trägt oben die Jahreszahl Anno 1773 "

sintflutliche Sofas . „ Fortschrittliche " Wirte sollen sich nicht er¬
eifern , diese alten ostfriesische Stühle sind nicht nur sehr be =
quem und dauerhaft , sie sind heute sogar wieder ,, modern " .

Ein guter Wirt weiß immer Rat , wenn wir auch zu unge¬
Tegener Zeit etwas Warmes essen wollen . Mag er auch sonst
gar nicht auf Mittagstischgäste eingerichtet sein , mit einer
Pfanne voll Bratkartoffeln mit einigen Eiern oder Würstchen
fann er immer dienen ; oft genug tönnen einige Gäste auch aus
dem privaten Mittagstopf der Wirtsfamilie gespeist werden .
Es kommt zumeist ja auf den guten Willen des Wirtes an ;

Der alte Gerd Christoffers , der Wirt des „ Sandfruges " , stammt
aus einer alten ostfriesischen Gastwirtschaftsfamilie ; schon sein
Großvater war Wirt . Ein mächtiger Herd gibt der großen ,
sauberen Gaststube des „ Sandkruges " Wärme und Behaglich¬
teit . Gerne tehren auch Emder und Auricher Jäger bei Gerd

Christoffers ein , der selber ein bekannter Weidmann ist .

-

-
er darf vor allem in dem Gast tein Ausbeutungsobjekt sehen ,
ondern einen Volksgenossen , dessen berechtigte Wünsche er

joweit es in seinem Vermögen steht gegen angemessene
Entschädigung erfüllen wird . Der Name Gastwirt verpflichtet
geradezu zur Gastfreundschaft auch dem zahlenden Gaste
gegenüber .

Man kann immer wieder die Erfahrung machen , daß man
bei dem Gastwirt vom Fach , womöglich noch aus alter

Gastwirtsfamilie , am besten aufgehoben ist . Dagegen geben
diejenigen , auf die das Wort paßt „ Wer sonst nichts wird ,
wird Wirt " , am ehesten Anlaß zur Klage .

Wenn wir falt und durchnäßt in eine Gaststube kommen ,
dann liegt uns besonders an Wärme und Behaglichkeit . Wer
beruflich unterwegs ist , kann sich nicht immer nur „ innerlich "
erwärmen bei Grog und Schnaps , er sucht einen guten Ofen
oder eine warme Heizung . Am meisten aber freuen wir uns ,
wenn wir noch ein offenes Herdfeu er vorfinden , es
vermag uns am schnellsten und besten zu erwärmen und nasse
Kleider zu trocknen . Es hat zudem den Vorteil , daß es beim
Eintreffen von Gästen in kurzer Zeit angeheizt werden kann
und schnell wohltuende Wärme spendet . Die Zahl der Gasts
stuben mit offenem Feuerherd ist in Ostfriesland leider sehr
zurückgegangen , die meisten findet man noch im Kreise Aurich
und im Harlingerland . Man begreift das eigentlich gar nicht ,
denn es sind bestimmt nicht die geschäftsuntüchtigen Wirte und
die schlechtbesuchten Wirtschaften , wo wir die alten Feuer¬
herde finden .

Gibt es denn etwas Schöneres als ein lebendiges offenes
Feuer ? Wir fühlen uns gleich , , wie zu Hause " , bleiben zumeist
länger als es beabsichtigt war und kehren immer wieder dort
ein , wo wir uns so behaglich fühlten . Unsere Gastwirte sollten
doch klugerweise viel mehr mit der „ Zugkraft " des guten Herd
feuers rechnen , sie hätten selbst den meisten Gewinn davon . Es
gibt allerdings Wirte , die das sehr wohl wissen , sie behalten
das Herdfeuer , auch wenn sie eine moderne Heizungsanlage
besitzen . Doch das sind Ausnahmen , leider !

einen

Es soll nun niemand glauben , daß wir nur dem Alten und
,, Rückständigen " das Wort reden . Eine neue Gaststube mit
moderner Ausstattung tann genau so gemütlich und einladend
sein als eine alte . Doch man soll bei einem Neu - oder Umbau
niemals außer acht lassen , daß die Wirtschaft in der ostfrie¬
sischen Landschaft steht , von Ostfriesen besucht wird und deshalb
auch ostfriesischer Lebensgewohnheit entsprechenden
Charakter haben muß . Das gilt für kleine und große Gast¬
wirtschaften gleichermaßen . In diesem Zusammenhang sei
darauf verwiesen , daß es auch prachtvolle moderne Herdfeuer¬
stellen aus heimischen Klinkersteinen gibt , die jeder neuen
Gastwirtschaft zur Zierde und Kundenwerbung dienen würden .

Gastwirtschaften sind gleichermaßen das Aushängeschild
eines Landes , von ihrer Beschaffenheit und ihrem Stil schließt
der Fremde auf die Lebensart der Bevölkerung .

Von Jahr zu Jahr wird der Fremdenverkehr in Ostfries¬
land dank den Bemühungen des Landesfremdenverkehrs¬
verbandes immer stärker . Die ostfriesischen Gastwirte mögen
stets daran denken , daß gute und typisch ostfriesische Gastwirt¬
schaften die allerbeste Werbung für den Fremdenverkehr sind .

Karl Engelkes .

B
A

R
A

N
D

E

Links : Trotzdem es in dieser Wirtschaft , einer alten ostfriesischen Posthalterei , eine moderne Zentralheizung gibt , brennt in der Gaitstube noch immer das offene Herdfeuer . Rechts :
Auch in dieser Gaststube kann man sich wohlfühlen . Der weite Schornstein des Herbes sorgt für eine ständige Lüftung der Gaststube . Einen schweren Kopi " gibt es da nicht so leicht ,

mag auch tüchtig einer gehoben werden . Vier „ OTZ ." - Bilder .
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Rundschau vomTage
Frankreich schafft eine Luftinfanterie !

Fallschirm -Abteilungen nach Moskauer Art

Paris , 7. November .

Im Rahmen des Neuaufbaues der französischen Luftstreit¬
macht ist , wie halbamtlich mitgeteilt wird , auch die Sch a f -
fung einer Luft - Infanterie vorgesehen . Ihre Ein¬
heiten werden aus leichten Füsilierabteilungen bestehen , die im
Kriegsfalle hinter feindlichen Linien eingeset
werden sollen . Die beiden Gruppen dieser Luft - Infanterie
werden in Reims und in Algier stationiert werden . Jede die¬
ser

Truppen sollen mit
von Fallschirmen oder durch unmittelbare Landung hinter den
gegnerischen Linien eingesetzt werden .

500 -Millionen -Anleihe des Reiches | Sechs Esbjerger Fischerkutter verloren Gruppen wird aus einer Kompanie Füfiliere und einem
Berlin , 7. November .

Bon

Im Zuge der weiteren Durchführung der von der Reichs¬
regierung übernommenen Aufgaben begibt das Deutsche Reich
500 Millionen RM . 4 / 2prozentige auslosbare Reichsshagan¬
weisungen zum Kurse von 9834 v . 5 . Die durchschnittliche
Laufzeit der Schaganweisungen beträgt neun Jahre .
1943 ab wird jedes Jahr ein Sechstel des Anleihebetrages der
Schahanweisungen zum Nennwert ausgeloft werden . Der Zins
lauf beginnt am 1. Dezember d . 3 . 100 Millionen RM . die
fer Schaganweisungen sind bereits fest gezeichnet worden . Die
verbleibenden 400 Millionen RM . werden durch das unter
Führung der Reichsbant stehende Anleihetonsortium zum
Kurse von 9834 zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt . Die Zah¬
lungen durch die Zeichner auf zugeteilte Reichsichaganweisun¬
gen werden in der Zeit vom 11. Dezember d . 3. bis zum 18 .
Februar n . 3 . erfolgen , und mar am 11 . Dezember d . 3 . 10
v . 5 . , am 7. Januar n . I . 1 . 5 . und am 20 Januar und
18. Februar n . 3. je 25 v . . Frühere Zahlungen sind zu
fäffig . Die Reichsschaganweisungen sind mündelsicher und bet
der Reichsbank lombardfähig . Die Zeichnungsfrist läuft vom
20 . November bis 5. Dezember d . 3 .

Altersversorgung der Schauspieler
Berlin , 7 . November .

Der Präsident der Reichstudarkammer , Reichsminister
Dr . Goebbels , hat gemäß seiner Ankündigung aus Anlaß
der Errichtung der Stiftung Künstlerbant " in Höhe von
zwei Millionen RM . nunmehr angeordnet , daß sofort eine
grundlegende Neuordnung der sozialen Fürsorge für die deuts
schen Schauspieler , insbesondere hinsichtlich einer ausreichenden
Altersversorgung , in Angriff genommen werden soll .
Mit der Durchführung dieser Aufgaben hat Reichsminister Dr .
Goebbels den Schauspieldirektor Ludwig Körner beauftragt , der
zu diesem Zwed in die Reichstheatertammer entsandt wird und
dort die Bearbeitung aller sozialen Angelegenheiten übernimmt .

Dr . von Renteln zum Präsidenten des Deutschen Genossenschafts¬
verbandes ernannt

Berlin , 7. November .

Der Reichs - und preußische Wirtschaftsminister hat auf
Grund der am 23 . Oktober 1936 erlassenen Sagung des
Deutschen Genossenschaftsverbandes Dr . Adrian von Renteln
zum Präsidenten des Deutschen Genossenschaftsverbandes
ernannt .

Kopenhagen , 7. November .
Der Sturm der vorigen Woche , der auch dem Feuer¬

schiff „ Elbe I " zum Verhängnis wurde , hat noch weitere
Menschenleben außer der Besatzung des Feuerschiffes ge =
fordert .

Fischfutter aus Esbjerg beim Fischfang .
Bekanntlich waren bei Ausbruch des Sturmes neun

Drei dieser Rutter fonnten sich unter unsagbarer An¬
strengung ihrer Besagungsmannschaft retten . Ueber das
Schicksal der sechs anderen Kutter war teine Klarheit zu
erlangen , so daß man mit ihrem Untergang rechnen mußte .
Inzwischen sind in den letzten Tagen an der Westküste
Jütlands viele Bradstüde angeschwemmt worden , deren
Sichtung ergab , daß sie von fünf Esbjerger Fischfuttern
stammen fönnen . So bleibt noch die Sorge um das Schick¬
jal des sechsten Kutters , der mit 21 Mann zum Fang aus
gefahren war . Es ist taum noch anzunehmen , daß sich
dieser letzte Kutter in Sicherheit bringen fonnte . Mit
seinem Untergang muß gerechnet werden .

Schweres Eisenbahnunglück bei Warschau
Fünf Tote und zahlreiche Schwerverlegte

Warschau , 7. November .

In der Nähe von Warschau ereignete sich Freitag früh
ein schweres Eisenbahnunglüd , bei dem nach den bisherigen
Meldungen fünf Personen getötet , etwa 40 - 50 Personen
schwer und viele leicht verlegt wurden .

In der Nähe der Station Szozensliwice wartete der
Schnellzug aus Komorow , um den Schnellzug Radom -War¬
schau vorüberzulassen . Plötzlich erfolgte ein furchtbarer Auf¬
prall . Der aus zwei Wagen bestehende elektrische Vorortzug
Grodzisk -Warschau war im Nebel auf die letzten Wagen des
haltenden Schnellzuges aufgefahren . Der letzte Wagen des
Schnellzuges wurde in die Höhe gehoben und umgeworfen .
Der nächste vollständig zertrümmert . Auch die beiden folgen¬
den Wagen wurden zerstört .

Unter den Reisenden befanden sich viele Schüler und Stu¬
denten . Außerdem sind unter den Opfern des Unglücks zahl¬
reiche Angestellte und Beamte , die ins Büro fuhren .

Polizei , Militär und ein Rettungszug mit Aerzten und
Krantenschwestern waren bald zur Stelle .

Der , , Berner Bund " verwarnt die Juden
Gegen die widerliche Verherrlichung des Mordbuben David Frankfurter

Bern , 7. November

Der bevorstehende Mordprozeß gegen den
Juden David Frankfurter hat bekanntlich die
jüdische Presse in aller Welt zu Sapathieerklä =
rungen für den Mörder und zu Verherrlichungen
seiner Tat veranlagt . Vor allem hat das Organ der
jüdischen Weltliga zur Abwehr des Antisemitismus , die
sich bewußt hinter den Mörder und seine Tat stellt , sogar
die Person des Führers in Zusammenhang mit der Mord¬
tat in der widerlichsten Weise angegriffen . Dieser unver
frorene Versuch jüdischer Kreise , die Gerichtsverhandlung
in Chur zu einem Forum für alljüdische Pro¬
paganda zu machen , ist sogar den in dieser Beziehung
sonst sehr duldsamen Schweizern auf die Nerven gefallen .
Der liberale „ Berner Bund " bringt in einem soeben er¬
schienenen Artikel „ Vor neuen Judengesetzen in Deutsch¬
land " nach Hinweisen auf die legte Sportpalastrede von
Reichsminister Dr. Goebbels Beispiele von der jüdischen
Entlastungsoffensive für den Mörder David Frankfurter
und erklärt es bei der deutschen Einstellung zur Judenfrage
für begreiflich , wenn deutscherseits auf derartige Heze in
entsprechender Form geantwortet würde .

Es wird auf die möglichen Wirkungen eines solchen
" Egzesses eines unverantwortlichen Literatentums " hin¬
gewiesen . U. a . hat sich auch der Emigrant Lub =
wig Cohn durch sein Buch für den Mörder eingesetzt .
Andererseits nimmt der Artikel darauf Bezug , daß sogar
der Großrabbiner von Paris sich gegen die Ber
herrlichung des Mörders durch jüdische Kreise gewandt
habe .

Diese Veröffentlichung des Schweizer Blattes darf als
Zeichen dafür gewertet werden , daß die Schweiz ein Inter
esse daran hat , sich in Zusammenhang mit dem Mord¬
prozeß Frankfurter nicht von jüdischer Seite gegen Deutschland mißbrauchen zu lassen .

Es ist eine Schande ! "
Der französische Senat rügt margistischen Staatssekretär

Paris , 7 . November .

Der Senat ist am Freitag in die Aussprache der
Interpellation Dumesnil eingetreten , die auf die Begleit¬
umstände der fürzlichen Besichtigungsreise des Unter¬
staatssekretärs für Kriegsmarine , Blancho , in die fran
zösischen Kriegshäfen und Arsenale Bezug nimmt .

Im Oktober , so führte Senator Dumesnil aus .
habe Unterstaatssekretär Blancho eine Besichtigungsreise
durch die französischen Häfen unternommen . Blancho habe
seinem Besuch den Charakter einer parteipolitischen Pro¬
paganda gegeben : In den Bahnhöfen sei er mit dem Ge¬
fang der Internationale und mit erhobenen Fäusten be =
grüßt worden ; er habe ferner geduldet , daß er auch in den
Arsenalen mit dem Gesang der Internationale empfangenwurde , und dies in Anwesenheit der Marineoffiziere . In
zwischen seien 7 Mann der Besatzung vom U -Boot , ,Kaiman "
vor ein Kriegsgericht geladen worden , weil sie in betrun¬tenem Zustande die Internationale gesungen haben .

Und Sie , Herr Unterstaatsjetretär ?" , so fragte SenatorDumesnil Der auf der Regierungsband sigende Minister

präsident BI um fonnte bei dieser rethorischen Frage sein
Lachen nicht verbeißen . Dies nahm der rechtsstehende
Senator Lemery zum Anlaß , um dem Ministerpräsidenten
zuzurufen : „ Sie haben nichts zu lachen : es ist eine
Schande ! ! " Senator Graf de Leusse rief ebenfalls
laut aus : „ Ein, ,Ein Elsässer , der solchem Schauspiel beiwohnt ,
fann nur sagen , daß Sie ( der Ministerpräsident ) entehrt
find " .

Nach den Ausführungen des Senators Dumesnil bestieg
Marineminister des Gasnier Dupare die Tribüne
und erklärte , daß ein Minister das Recht habe , seine
Reisen so zu organisieren , wie er es für richtig halte . ZuЗи
dem von dem Senator Dumesnil gerügten Absingen der
Internationale erklärte der Marineminister , daß in diesem
Liebe nicht nur der Haß , sondern auch die Hoffnung
der Arbeiterschaft zum Ausdrud fämen ; die
Form sei vielleicht tadelnswert , nicht jedoch die Absicht . ( !)

Die Aussprache fand ihren Abschluß mit der Annahme
einer Entschließung , in der der Senat sein Bedauern
über diesen 3wischenfall zum Ausdruck bringt .

Die Regierung hatte gegen diesen Att der Mißbilligung
des Senates nicht die Vertrauensfrage gestellt .

Im Einvernehmen mit dem Minister für Landesverteidi¬
gung und dem Kriegsmarineminister wird der Luftfahrtmini¬
ster die Luftstreitmacht auch durch besondere Hilfsabteilungen ,
die nicht näher gekennzeichnet werden , ergänzen .

Belgien rüftet
550 Millionen außerordentliche Militärkredite

Brüssel , 7 . November

Posten der militärischen Sonderkredite auf einen Betrag von
otz . Im Außerordentlichen Haushalt 1937 beläuft sich der

rund 550 Millionen Francs . Die Fertigstellung der Befestigun¬
gen erfordert hiervon einen Betrag von 223 912 000 Francs ,
während die Vervollständigung der Heeresausrüstung mit einem
Betrage von 226 330 000 Francs finanziert werden soll .

Neue Streits im belgischen Steinkohlenbergbau

Brüssel , 7. November
otz . Während im Beden von Charleroi und in Trien - Kaisin

die Arbeit wiederaufgenommen wurde , ist infolge tommunis
stischer Umtriebe im Kohlenbecken von Namur ein wilder
Streit ausgebrochen , von dem bisher tausend Bergarbeiter be
troffen sind . Die Zechen St . Borbe und St . Eugenie liegen still .

Bolschewistenzellen in Rumänien ausgehoben
Bukarest , 7. November

Den rumänischen Behörden ist es gelungen , aufsehenerregende
Beziehungen aufzudecken , die zwischen einem politisch tätigen
rumänischen Rechtsanwalt und der kommunistischen Partei
Frankreichs , anscheinend bereits seit längerer Zeit , bestanden .
Der Rhtsanwalt Radu Olteanu , Mitglied der nationalzarani¬
stischen Partei ( radikale Bauernpartei ) , wurde am Freitag nach
Abschluß einer in Kronstadt in Siebenbürgen vorgenommenen
Saussuchung verhaftet . In seiner Wohnung wurden zahlreiche
Atten gefunden , die den vollen Beweis für seine Beziehun
gen zu den französischen Kommunisten erbracht zu
haben scheinen . Gleichzeitig wird gemeldet , daß in Jassy , in
Kischinen und Czernowig kommunistische Zellen aufgedeckt wur¬
den . In jeder dieser Städte wurden etwa vierzig bis fünfzig
Personen in Saft genommen . Die Mehrzahl der Verhafteten
find Juden .

Kürzmeldungen
In der Reichsbauernstadt Goslar fand am Freitag nachs

mittag die feierliche Trauerfeier und Beisetzung des im Dienste
bei dem Thüringer Flugzeugunfall verunglüdten Reichshaupts
amtsleiters SS . -Oberführer Arauner statt .

Die Unterhausrede Edens findet in den Pariser Blättern
eine sehr gute Aufnahme . Ueberall wird die französisch - englische
Zusammenarbeit als sicherste Bürgschaft für den Frieden unter¬
strichen .

Am Nationaldenkmal in Rom tam es am Freitag mittag
gelegentlich der gemeinsamen Kranzniederlegung der fünfzehn
in Rom weilenden ausländischen Frontkämpferabordnungen zu
einer eindrucksvollen Ehrung des Unbekannten Soldaten .

Das englische Unterhaus begann am Freitag mit der Aus¬
sprache über den Abänderungsantrag der Opposition zur Dank¬
adresse an den König .

Der englische Botschafter hat am Freitag abend dem italie¬
nischen Außenminister den Beschluß seiner Regierung mitgeteilt ,
die zum Schuge der englischen Gesandtschaft in Addis Abeba
stehende Abteilung englischer Truppen zurückzuziehen und die
italienischen Behörden zu ersuchen , den Schutz der Beamten der
Gesandtschaft zu übernehmen .

Wie amtlich bekanntgegeben wird , wird sich der polnische
Außenminister Beck mit Frau Beck heute um 13 Uhr mit dem
Nordexpreß auf Einladung der englischen Regierung zu einem
offiziellen Besuch nach London begeben , um den Besuch zu er¬
widern , den der jetzige Außenminister Eden im Jahre 1935 in
Warschau gemacht hatte .

Eine neue Zunft ersteht wieder
Dr. Len und Dr . Todt auf der Großkundgebung der RBG . „ Verkehr und öffentliche Betriebe "

Berlin , 7. November Finanzen und technischer Apparat in Ordnung gewesen
set. Heute sei Regierung und Reichsbahn eine Einheit .

Hierauf ergriff Dr . Len das Wort zu einer Ansprache ,
in der er u . a . folgendes ausführte : Solange die Mensch¬
heit bestehe , sei um die soziale Ordnung gerungen worden .
Es gelte , auch in der Zukunft Opfer zu bringen und alle
Kräfte einzusehen . Zur Lohnfrage bemerkte Dr . Len ,
daß es eine Lüge sei , wenn heute immer noch einige
Gegner behaupteten , die Löhne würden abgebaut . In ganz
Deutschland sei noch in feinem Betriebe eine Lohnsenkung
erfolgt , im Gegenteil seien zahlreiche Tarifverbesserungen
und andere materielle Mehrleistungen durchgeführt
worden . Auch die Preise würden unter allen Umständen
gehalten werden . Nur wenn jeder von der Richtigkeit der
Regierungsmaßnahmen überzeugt sei , fönne ganze Arbeit
geleistet werden .

Als Abschluß der Arbeitstagung der Reichsbetriebs¬
gemeinschaft Berkehr und öffentliche Betriebe " fand am
Freitag abend in der Deutschlandhalle eine große Kund¬
gebung statt .

Nach einem furzen Gedenken der Toten der Bewegung
und der Opfer der Arbeit leiteten Liedervorträge zu der
Ansprache des Staatssekretärs Ohnesorge über .

Die Reichspost habe sich, so betonte Staatssekretär
Ohnesorge , das Hochziel gestellt , ihren riesigen Apparat
voll und ganz dem Führer zur Verfügung zu stellen . Wie
auch in der Vergangenheit , so werde die Reichspost auch
in Zukunft stets bestrebt sein , außerordentliche Leistungen
zu vollbringen .

Der Generalinspektor für das deutsche Straßenwesen ,
Dr . Todt , wies in feinen Ausführungen darauf hin , daß
heute im Fernkraftfahrer ein neuer Verkehrsteilnehmer
vorhanden sei , in dem die vor 200 Jahren in Europa
lebendig gewesene Zunft der Fuhrleute wiedererstehe .
Dr . Todt befaßte sich sodann mit den Autobahnen . Schon
die ersten Zählungen hätten Aufschluß gegeben über die
ungeheure Leistungsfähigkeit dieser Straßen .
Zwischen Rosenheim und München seien innerhalb von
zwanzig Stunden 40 000 Fahrzeuge gezählt worden .

Gegen ihren Willen sei die Reichsbahn seinerzeit , so
hob der stellvertretende Generaldirektor der Deutschen
Reichsbahn , Kleinmann , nach der Ansprache Dr. Todts
hervor , aus dem Reich herausgenommen worden . Diese
Maßnahme habe jedoch den einen Vorteil gehabt , daß ste

Sonderinteressen fernzuhalten . Es sei dafür gesorgt
es möglich gemacht habe , sich von Parteieinflüssen und
Sonderinteressen fernzuhalten . Es sei dafür gesorgt
worden , daß bei der Machtübernahme dem Führer ein
Instrument zur Verfügung gestellt werden fonnte , dessen
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Große Neueingänge
Mein Lager enthält zur Zeit über fünf bundert
Damen und Backtisch Mäntel von der

einfachsten bis zur elegantesten Ausführung¬

in Damen - , Backfisch¬

und Kinder - Konfektion

Mäntel ohne Pelz 16 . 50 RM 19 . 50 RM 22 . - RM 25 . - bis 90 . - RM

Mäntel mit Pelz 23 . - RM 25 . - RM 29 . - RM 32 . - bis 195 . - RM

Plüsch - und Krimmer - Jacken 15 . 50 RM 16 . 50 RM 19 . 50 RM 22 . 50 RM

Kostüme und Complets in schöner Ausführung

Gummimäntel 9. 75 RM 12 . - RM 14 . - RM 16 . 50 RM , und besser

Kinder - Mäntel , alle Größen und Preislagen , in großer Auswahl

Kleider Elegante und einfache Nachmittagskleider in Wolle und Seide
Brautkleider und Brautschleier , Ansteckblumen

Hauskleider 7. 75 RM 8 . 50 RM 10 . 50 RM

Arbeitskleider 2 . 50 RM 3 . 50 RM 4 . - RM

Von H Cassens gekleidet
von allen beneidet .

Groß ist die Auswahl in

Damen - Mänteln

-

42 . 00 36 . 00 32 . 00 29 . 00 25 . 50 19 . 50

Damen - Mänteln
22 . 00 16 . 50 13 . 50 11 . 50 9. 50

Damen - Pullovern

6. 75

prima Qualitäten 9 . 50 6 . 50 5 . 90 4 . 95

H . Cassens
Emden . Kleine Brückstraße 26 .

Das beliebte Einkaufshaus am Rathaus .

Stricksachen , Strickkleider , Pullover , Westen für Damen und Kinder

Pullover , Westen und Pullunder für Herren und Knaben preiswert und in

Morgenröcke
großer Auswahl

Schals und Tücher in Wolle und Seide

Trikot - Röcke und Schlüpter
Kostüm - Röcke 2 . 50 RM 3. 25 RM 4 . 50 RM

Blusen mit langem und kurzem Arm in allen Größen und Preislagen
Nappa - Handschuhe für Damen und Herren , mit molligem Futter , Paar 350 RM

Seter Gills / Emden
Am Delft 27 - 28 , Fernrut 2474

Herren -Anzüge
24 . 50 29 . 50 34 . 50

39 . 50 45 . 00 54 . 00

Paletots m . Samtkragen

37 . 50 39 . 50 43 . 50

56 . 00 64 . 00

Ulster U. Ulsterpaletots

27 . 50 32 . 00 39 . 50

48 . 50 55 . 00 65 . 00

Gefätseröttnung :

Nach vollständiger Renovierung eröffne ich mit dem
heutigen Tage , das von mir täuflich erworbene
Café , , Bring Heinrich "

Indem ich reelle Preise , laubere Bedienung , Ia gepflegte
Biere zusichere , bitte ich die verehrte Einwohnerschaft
von Emden und Umgebung mein junges Unternehmen
gütigit unterstützen zu wollen .

Am Eröffnunastage : Sonnabend ab 8 Uhr

Konzert mit Tanzeinlagen

Sonntag ab 5 Uhr Konzert mtt Tanzeinlagen

Es pielt an beiden Tagen die beliebte Haustapelle !
Hierzu ladet freundlichst ein Ludwig Hüther

Café , , Hohenzollern "
( Diedrich Campen , Emden )

glichvonKünstler - Konzert5 Uhr an

LINDENHOF EMDEN

Sonntag nachmittag Teetanz
abends Gesellschaftstanz

Schwarzer Bar , Emden

3äglich Janz =

Reichshof Emden
Täglich Künstlerkonzert

JUNO CORA

Dauerbrandherde
Dauerbrandöfen

Allesbrenner
unser großes Lager bürgt
dafür , daß Sie bei uns be¬
stimmt das Richtige finden

Jentsch & Zwicker !
Emden .

RM450

pünktlich ANKRA
mit Tanzeinlagen unter
der bewährten Leitung des wie

die liebe
Sonne

Violin Virtuosen Toni Vary . von :

Sonntag nachmittag Kaffee - Konzert

Die Barmer Zeitung schreibt : Toni Vary entlockt seinem Instrument
Töne , die den Fachmann wie jeden Laien zur Bewunderung hinreißen

Achtung !
Emden - Wolthusen

Es spielt die beliebte Hauskapelle Es

ladet hierzu herzlichst ein : J . Mundt . /

Sonntag: Tanz
Anfang abends 7 Uhr

Fried . Janffen Göhne
Emben , Bottgießerstraße 10 . Fernruf 3307

Die ANKRA Garantie Uhr

FRANZ

Richter
JUWELIER

Emden

Zw . bd . Sielen

Gute Verarbeitung

billige Preise

la Paßform

und reiche Auswahl

FansGlas
Emden

Neutorstraße 35

Handballspiel
zu Günsten des W & W .

Sonntag vormittag 11 Uhr Bronsplatz

VI . Mala . gegen EID . - Naen komb .

Dauerwellen -Haus
J. Müller , Emden , Am Delft 9

Billige Preise

feit Generationen

G

erprobt und
bewährt

Meurer
Prometheus

der Meisterherd
Der Gasherd mit vollendeter Leistung !

D
O

D

Volle Garantie

Küppersbusch
HERDE

Feenders & Wolters

Am Montag , dem 9. November ds . Js .

verlege ich meine

Backpapiere - üten Tischlerei nach Neuestraße 37

Bekanntmachung des HM .
Die Ausgabe von

Brennstoff -Gutscheinen
für den Monat November erfolgt am Montag , dem 9. November ,
von 9 - 12 Uhr für die Kontrollnummern 1 - 1000 und Dienstag ,

dem 10. November , von 9 - 12 Uhr für die Kontrollnummern
1001 - 2000 .

In dem Bestreben , wie bisher erstklassige

Handwerksarbeit herzustellen , bitte ich um

weitere Unterstützung

Folkert Meints , Tischlermeister
* EMDEN *

Borstehende Terminefind genau einzuhalten, eine ſpätere 3um Martini :Belieferung erfolgt nicht .

Gleichzeitig weisen wir darauf hin , daß jetzt

Anträge auf Bekleidungsstücke
eingereicht werden müssen , damit wir eine Uebersicht erhalten ,

welche Stücke zu beschaffen sind . Die Größe ist bei allen Stüden
anzugeben . Der Antrag muß enthalten : Name , Wohnung und
Kontrollnummer . Sodann sind die benötigten Stücke unterein¬
ander aufzuführen . Der so ausgefüllte Antrag wird ohne jeden
Zusatz unterschrieben in der Kreisgeschäftsstelle abgegeben .

Winterhilfswerk des Deutschen Volkes 1936/37

Kreisführung Emden .

Papierlaternen u . Ballons , Laternen¬
stäbe und Kerzen , Masten u . s. w .

3an 3atobs , Kurzwarengroßhandlung
Emden , Alter Martt 13 , Fernsprecher 2277 .

Sningih Kösung , Malasmaistus , Emdan
Hinter dem Rahmen 28 , Tel . 3638

Ausführung sämtlicher Maler - , Glaser - und Tapezier¬

arbeiten . Anfertigung von Transparenten und

Tagesleuchtschildern . Reelle Bedienung

EMDEN

Fenster¬

Bimmer¬

Bade¬

Fieber¬

Nachtfrostgefahr
40A50

Jeßt Leimringe anlegen30 40

30 Gebrauchsfertige20
20

10 10
0 0
10 10

2020 30
30 40

Raupenleimringe
einfach , praktisch

3 Mtr . 45 Rpf , 6 Mtr . 80 Rpf

Drogerie Johann Bruns , Emden

Thermometer werdet Mitglied ... NG
in allen Preislagen

Georg Fofuhl
staatl . gepr . Optiker

Emden Nentorstraße 20

Elektromotoren

Maschinen- und Elektro Industrie Emden

W . WEBER , Ing .

EMDEN - Fernspr . 3268

Billiges Einfochen
durch das

Siemens Markenglas

Siemens - Gläser sind zu¬
verlässig , so daß die Haus¬
frau aller Gläsersorgen
enthoben ist , denn Sie¬
mens - Gläser und Deckel

sind gleichmäßig ausge =
führt , genau geschliffen
und sehr widerstands¬
fähig .

Jenlich & Zwickert
Emben
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